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1 Vorwort  
 

Sehr geehrte Damen und Herren, 

ein Jahresbericht ist normalerweise eine Retrospektive mit Kerndaten, Aus-
künften zu Projekten und deren Umsetzung, zu Aktivitäten der Fakultäten 
und der Verwaltung. Das alles bietet dieser Bericht selbstverständlich auch. 
Gleichzeitig ist dieser Bericht jedoch noch mehr. Er legt auf den folgenden 
Seiten die Anstrengungen offen, die die Hochschulleitung, die Lehrenden 
und die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter unserer Hochschule im vergange-
nen Jahr unternommen haben, um zum einen den Herausforderungen der 

Corona-Pandemie zu begegnen und zum anderen die weitere Entwicklung unserer Hochschule zu ge-
stalten. Wir haben Weichenstellungen vorgenommen, die uns die Zukunft sichern werden. 

Das Berichtsjahr stellt sich zweigeteilt dar: Einem normalen Wintersemester 2019 folgte ein von der 
Corona-Pandemie geprägtes Sommersemester 2020. Von einem Tag auf den anderen mussten wir von 
Präsenz- auf Onlinelehre umstellen. Eine Herausforderung, die uns alle an den Rand unserer Kapazitä-
ten brachte. Aber wir haben es gemeinsam geschafft, den Studien- und Prüfungsbetrieb aufrechtzuer-
halten und die Verwaltung so für das mobile Arbeiten auszurüsten, dass diese weiter effizient arbeiten 
konnte. Die Pandemie hat neben all ihren negativen Erscheinungen dafür gesorgt, dass die HVF einen 
regelrechten Digitalisierungsschub erlebt hat. 

Dass wir digital können, haben wir nicht nur in Studium, Lehre und Verwaltung bewiesen. Mit dem 
Kooperationsprojekt mit der Stadt Herrenberg „Startup Bauhof“ hat Prof. Dr. Claudia Schneider mit 
Prof. Dr. Birgit Schenk die hochkarätig besetzte Jury in der Kategorie „Bestes Modernisierungsprojekt 
2020“ überzeugt und sich den 1. Platz beim 19. eGovernment-Wettbewerb gesichert. 

Die Zukunft haben wir auch immer im Blick und an dieser auch im vergangenen Berichtsjahr weiter 
gearbeitet. Wir haben den Umbau der Seminarräume begonnen und stehen damit kurz vor dem Ab-
schluss. Die Lehrenden können nun auf modernstes Präsentationsequipment zurückgreifen, das so-
wohl eine reine Digitallehre als auch den Unterricht in hybrider Form erlaubt. Darüber hinaus sind die 
Planungen für ein Verfügungsgebäude auf dem Campus Ludwigsburg weiter vorangeschritten. Um die 
Raumsituation auf dem Campus zu entspannen, wurden im Bereich urban harbor weitere Räume an-
gemietet. Neben den vier Seminarräumen, die die HVF seit September 2020 nutzt, werden wir im Früh-
jahr 2021 weitere Räume beziehen. Besonderes Highlight: Die legendäre Rockfabrik wird Teil der zwei-
ten Außenstelle. Hier entstehen acht neue Seminarräume sowie ein Besprechungsraum. Zusätzlich 
kommen 18 weitere Büros für insgesamt 33 Mitarbeitende im Alten Werkcafé und der ehemaligen 
Rockfabrik dazu. Der Mietvertrag wurde für eine Laufzeit von zehn Jahren geschlossen. 

Auf die Zukunft gerichtet ist auch die Entwicklung der HVF als anerkanntes Kompetenzzentrum für die 
öffentliche Verwaltung in Baden-Württemberg. Darum geht es im Kern, wenn von der Qualitätsoffen-
sive geredet wird. Diese Qualitätsoffensive, die im zurückliegenden Berichtsjahr gestartet wurde, lie-
fert den Impuls für einen Entwicklungsprozess an der HVF hin zu einer Hochschule, deren Angehörige 
gemeinsam daran arbeiten, die Inspiration und Freude am Wirken innerhalb der Hochschule zu meh-
ren und so die Selbststeuerung der HVF zu optimieren. 
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Ein besonderes Ereignis ist es für eine Hochschule, wenn ein neuer Studiengang eingeführt wird. Die 
HVF hat gemeinsam mit der Partnerhochschule in Kehl in Rekordzeit geschafft, einen solchen Studien-
gang an den Start zu bringen. Mit dem Bachelorstudiengang „Digitales Verwaltungsmanagement“ wird 
es uns gelingen, die Studierenden ganzheitlich in die Lage zu versetzen, den digitalen Wandel in den 
Landes- und Kommunalverwaltungen anwendungsbezogen auf wissenschaftlicher Grundlage zu ge-
stalten und voranzutreiben. Tomas Strobl, stellvertretender Ministerpräsident und Digitalisierungsmi-
nister betonte bei der Eröffnungsveranstaltung, wie wichtig und richtig dieser Studiengang für die Di-
gitalisierung der Verwaltungen und Kommunen ist. 

Ich möchte diese Gelegenheit nutzen, um allen unseren Förderern, unseren Alumnae und Alumni herz-
lich für ihr Engagement zu danken, mit dem sie die Hochschule unterstützen. Ich wünsche allen unse-
ren Leserinnen und Lesern eine angenehme Lektüre dieses Berichts über das vergangene akademische 
Jahr und wünsche mir, dass wir gemeinsam weiter daran arbeiten, unsere Hochschule für öffentliche 
Verwaltung und Finanzen noch besser zu machen: als Ort der herausragenden Forschung, der hervor-
ragenden Lehre und einer richtungsweisenden Weiterbildung. 

Mit den besten Grüßen 

Ihr 

Prof. Dr. Wolfgang Ernst 
 
 
 
 
 

Rektor der HVF  
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2 Hochschule 
 

2.1 Prorektorat für Forschung und Internationales 
Prof. Dr. habil. Anna Steidle (Prorektorin für Forschung und Internationales) 

In den Zuständigkeitsbereich des Prorektorats fällt die strategische Weiterentwicklung 
und die Koordination von Forschung und Weiterbildung sowie der internationalen Ak-
tivitäten in Zusammenarbeit mit den entsprechenden zentralen Einrichtungen an der 
Hochschule. Dies beinhaltet auch Querschnittsaufgaben wie das Qualitäts- und Pro-
zessmanagement, die Verwertung und die Außendarstellung in diesen Bereichen sowie 

eine Schnittstellenfunktion zwischen Forschung, Lehre und Weiterbildung. In diesen Aufgabenfeldern 
kümmert sich das Prorektorat um die strategische Ausrichtung der Hochschule für öffentliche Verwal-
tung und Finanzen, die Bereitstellung von Ressourcen und Organisation von Prozessen und Infrastruk-
tur, während die inhaltliche Bearbeitung und administrativ-organisatorische Abwicklung und Unter-
stützung von Forschungs- und Weiterbildungsprojekten und internationalen Aktivitäten in zentralen 
Einrichtungen (Akademisches Auslandamt – AAA, Institut für Angewandte Forschung – IAF, Ludwigs-
burg Competence Centre of Public Administration – LUCCA) erfolgt. 

Im Studienjahr 2019/2020 lag der Fokus des Prorektorats u.a. auf der Förderung von Drittmittelanträ-
gen, Weiterbildungskonzepten, Tagungen sowie Internationalisierungsprojekten sowie der Stärkung 
der bestehenden Aktivitäten in Forschung, Weiterbildung und Internationalisierung. 

 

2.2 Prorektorat für Studium und Lehre 
Prof. Dr. Thilo Haug (Prorektor für Studium und Lehre) 

Das Prorektorat für Studium und Lehre ist für die strukturelle Fortentwicklung der Stu-
diensituation an der Hochschule für öffentliche Verwaltung und Finanzen Ludwigsburg 
(HVF) zuständig und begleitet die übergeordneten Aufgaben im Hinblick auf Studium 
und Lehre. 

Das Studienjahr 2019/2020 war ein außergewöhnliches Jahr. Allumfassend warf die Corona-Pandemie 
das Studienleben durcheinander. Die Ausbreitung des Virus führte im Frühjahr 2020 erstmals zur Aus-
setzung des Studienbetriebs. Landesweit waren Veranstaltungen an den Hochschulen in Präsenz wei-
testgehend untersagt. Dies traf die HVF im Vergleich zu anderen Hochschulen für Angewandte Wissen-
schaften umso mehr, als die Präsenzlehre in kleinen Gruppen mit ihren weitreichenden Möglichkeiten 
eines interaktiven Austausches zwischen Studierenden und Dozierenden nicht länger in gleicher Weise 
fortgesetzt werden konnte. Dies stellte die Hochschule vor völlig neue Herausforderungen; Studie-
rende und Dozierende waren mit einer größeren Eigenverantwortung konfrontiert. Da der Studienbe-
trieb bereits vor dem Lockdown begonnen hatte, musste zur Fortsetzung schnell auf die Pandemie 
reagiert und die Studierenden informiert werden. Es gelang bereits in der auf den Aussetzungserlass 
des Wissenschaftsministeriums folgenden Woche, erste Schulungen für Dozierende zu digital gehalte-
nen Vorlesungen intern zu organisieren. Um den Lehrbetrieb digital weiterzuführen, war es notwendig, 
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die etablierten Strukturen von Kleingruppen im Lehrbetrieb aufzubrechen und neu zu ordnen. Teil-
weise waren neue, vergrößerte Gruppen von Studierenden unter fachbezogenen Merkmalen zu bil-
den. Dekanate und Studiendekaninnen und -dekane erarbeiteten auf der Basis dieser Neustrukturen 
Konzepte für ein angeleitetes Selbststudium. Es galt, den Studierenden den Fortgang ihres Studiums 
ohne wesentlichen Zeitverlust zu ermöglichen, die Dozierenden im Umgang mit digitalen Lehrmetho-
den sowohl mit der erforderlichen Kenntnis aber auch mit der erforderlichen technischen Ausrüstung 
auszustatten. 

In den Studiengängen wurden den Studierenden Lehrfahrpläne zur Verfügung gestellt, anhand derer 
sie den Lernstoff je angegebenem Zeitabschnitt erarbeiten konnten. Podcasts, Skripte, Folien, auf Vi-
deo aufgezeichnete Erläuterungen zu Fachthemen, besprochene PowerPoint-Präsentationen wurden 
in rasant schnellem Tempo in Angriff genommen und gewährleisteten den fortwährenden Studienbe-
trieb. Verschiedene Onlineplattformen wurden für Online-Lehrveranstaltungen genutzt. 

Im Rückblick hat die Umstellung auf die Onlinelehre quantitativ und qualitativ sehr gut funktioniert. 
Eine Befragung der Studierenden während des Sommersemesters hatte zum Ergebnis, dass die Studie-
renden weitestgehend über eine ausreichend technische Ausrüstung verfügen, um am Lehrbetrieb 
teilnehmen zu können. Besonders nützlich bezeichneten die Studierenden die angebotenen Online-
Vorlesungen. Dennoch bleibt die Erfahrung, dass sich das Lernen mit den digitalen Angeboten teilweise 
verkompliziert hat. Vermisst wird insbesondere die persönliche Interaktion mit den Dozierenden sowie 
der persönliche Austausch mit den Kommilitoninnen und Kommilitonen. 

Ungeachtet der Pandemie konnten bereits zuvor angegangene Projekte erfolgreich umgesetzt werden. 
Im September 2020 begannen 25 Erstsemester im neuen Studiengang „Digitales Verwaltungsmanage-
ment“ an der HVF. Der Bachelorstudiengang wird von den Hochschulen für öffentliche Verwaltung Kehl 
und der HVF mit jeweils 25 Studienplätzen pro Jahr angeboten. Er soll die digitale Transformation in-
nerhalb der öffentlichen Verwaltung beleuchten, ausbauen und fördern. 

Das Zulassungsverfahren im Studiengang „Public Management“ unterläuft gegenwärtig einem Moder-
nisierungsprozess. Der über Jahre hinweg unveränderte Studierfähigkeitstest als Voraussetzung für die 
Zulassung zum Studiengang entsprach nicht länger den zeitgemäßen Anforderungen. Er wurde grund-
legend angepasst. Am Studiengang Interessierte haben inzwischen die Möglichkeit, den Test noch vor 
der eigentlichen Bewerbung abzulegen und hierzu unter verschiedenen Terminangeboten während 
des ganzen Jahres zu wählen. 

2020 waren die Hauptarbeiten für die Re-Akkreditierung der an der HVF angebotenen Bachelorstudi-
engänge zu leisten. Die für Beginn des Jahres 2020 vorgesehene „Begehung“ der Hochschule durch die 
Gutachter war bedingt durch Corona nur in digitaler Form möglich. Sie verlief erfolgreich. Der Antrag 
auf Re-Akkreditierung erging im Anschluss fristgemäß an den Akkreditierungsrat. Eine Entscheidung 
des Rates stand am Ende des Berichtszeitraumes noch aus. 

Das Ideenmanagement wurde nach längerer Aussetzung aufgrund fehlender Personalkapazitäten in-
zwischen wieder aufgenommen und fortgesetzt. Die noch vor der Aussetzung eingegangenen Vor-
schläge gingen nicht verloren. Sie wurden mit den weiteren eingegangenen Vorschlägen vom Ideen-
ausschuss beraten und diskutiert. Die vom Ausschuss angenommenen Ideen werden prämiert. 

Im Bereich der Lehrevaluationen hat sich die Onlineevaluation inzwischen erfolgreich etabliert. Studie-
rende können per zugesandtem Link bzw. QR-Code ihre Einschätzung zur Lehrveranstaltung am Tablet, 
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Laptop oder Smartphone abgeben und -senden. Dozierende haben die Möglichkeit, die Ergebnisse der 
Evaluation sofort im Anschluss abzurufen und einzusehen. 

Die Einführung eines neuen Campus-Management-Systems ist vorangeschritten. HISinOne soll zukünf-
tig die Kernprozesse an der Hochschule rund um das Campusmanagement abbilden. Betroffen sind vor 
allem die Studienabteilung und das Prüfungsamt. Die Verträge mit der HIS eG konnten noch 2020 un-
terzeichnet werden. Ab Ende 2020 begann die Umstellung auf das neue System. Der Abschluss der 
Umstellung ist im Jahr 2026 geplant. 

 

2.3 Gremien 

 Senat 

Manuela Ernst (Rektoratssekretariat) 

Der Senat entscheidet in Angelegenheiten von Forschung, Lehre, Studium, dualer Ausbildung und Wei-
terbildung. 

Zusammensetzung: 1. bis 30. September 2019 

Mitglieder kraft Amtes: 

• Prof. Dr. Wolfgang Ernst, Rektor 
• Dr. Henrik Becker, Kanzler 
• Prof. Dr. Anna Steidle, Prorektorin (Gast) 
• Prof. Dr. Thilo Haug, Prorektor (Gast) 
• Prof. Dr. Arne Pautsch, Dekan Fakultät I   Stv. Prof. Dr. Frank Kupferschmidt 
• Prof. Dr. Elmar Vogl, Dekan Fakultät II    Stv. Prof. Dr. Stephan Schmidt 
• Prof. Dr. Sarah Bunk,          Stv. Prof. Dr. Simone Wunderle 

Gleichstellungsbeauftragte        Stv. Prof. Dr. Hartwig Maier 
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Wahlmitglieder nach § 10 Abs. 7 LHG: 

• Prof. Dr. Jutta Breitenstein 
• Prof. Bernfried Franck 
• Prof. Dr. Helmut Hopp 
• Prof. Dieter Kies 
• Prof. Dr. Stefan Lahme 
• Prof. Dr. Alexander Neeser 
• Prof. Dr. Annette Zimmermann-Kreher    Stv. Fakultät I: 

Prof. Dr. Christian Walker 
Prof. Dr. Peter Eisenbarth 
Prof. Klaus Ade 
Stv. Fakultät II: 
Prof. Regine Volk 
Prof. Jürgen Kirschbaum,  
Prof. Matthias Alber 

• Dipl.-Bibl. Michael Söffge 
• Kathrin Rosenberger 
• Nicole Eisenbraun 

Studentische Wahlmitglieder: 

• Mirian Neves Alves            Stv. Nico Riesterer 
• Tina Schucker              Stv. Philipp Gumboldt 
• Sonja Schnappauf            Stv. Alexander Seeger 
• Miriam Sigrist              Stv. Konstantinos Konstantinou 

 
Ab 15. November 2019: 

• Sonja Schnappauf            Stv. Konstantinos Konstantinou 
• Julia Mayer               Stv. Alexander Seeger 
• Tina Schucker              Stv. Nico Riesterer 
• Yvonne Matzler             Stv. Christian Modis 
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Zusammensetzung: 1. Oktober 2019 bis 31. August 2020 

Mitglieder kraft Amtes: 

• Prof. Dr. Wolfgang Ernst, Rektor 
• Dr. Henrik Becker, Kanzler 
• Prof. Dr. Anna Steidle, Prorektorin (Gast) 
• Prof. Dr. Thilo Haug, Prorektor (Gast) 
• Prof. Dr. Elmar Vogl, Dekan Fakultät II     Stv. Prof. Dr. Stephan Schmidt 

(bis 31.12.2019) 

• Prof. Dr. Alexandra Albert, Fakultät II 
(seit 1. Januar 2020) 

• Prof. Dr. Sarah Bunk,           Stv. Prof. Dr. Simone Wunderle 
Gleichstellungsbeauftragte         Stv. Prof. Dr. Hartwig Maier 

 

Wahlmitglieder nach § 10 Abs. 7 LHG: 

• Prof. Dr. Helmut Hopp           Stv. Prof. Dr. Matthias Müller 
• Prof. Dr. Torsten Noak           Stv. Prof. Dr. Claudia Schneider 
• Prof. Dr. Arne Pautsch           Stv. Prof. Dr. Annette Zimmermann-Kreher 
• Prof. Dr. Gordon von Miller 
• Prof. Dr. Elke Gaugel 
• Prof. Dr. Christian Walker 
• Prof. Matthias Alber           Stv. Prof. Dr. Hartwig Maier 
• Prof. Dr. Alexander Neeser         Stv. Prof. Dr. Markus Beckers 
• Prof. Dr. Stefan Lahme          Stv. Prof. Dr. Tanja Leibold 
• Prof. Dr. Alexandra Maier 
• Prof. Dr. Lars Zipfel 
• Prof. Heribert Schustek 
• Dipl.-Bibl. Michael Söffge 
• Kathrin Rosenberger 
• Nicole Eisenbraun 
• Wolfgang Stich 
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 Hochschulrat 

Manuela Ernst (Rektoratssekretariat) 

Der Hochschulrat trägt als Aufsichtsgremium im Rahmen seiner Aufgaben zur strategischen Steuerung 
der Hochschule bei. Der Hochschulrat arbeitete im gesamten Berichtszeitraum eng mit dem Rektorat 
zusammen. Es wurde von beiden Seiten großen Wert auf einen ständigen Informationsaustausch ge-
legt. 

Zusammensetzung: 

Mitglieder aufgrund von Bestellungen nach § 20 LHG 
• Gudrun Heute-Bluhm, Geschäftsführendes Vorstandsmitglied des Städtetag Baden-Württem-

berg e.V. 
• Prof. Dr. Christian F. Majer, Leiter des Instituts für Angewandte Forschung der Hochschule für 

öffentliche Verwaltung und Finanzen Ludwigsburg 
• Thomas Eigenthaler, Bundesvorsitzender der Deutschen Steuergewerkschaft (DSTG) 
• Lessli Eismann, Beauftragte der Landesregierung Baden-Württemberg für die zentrale umsatz-

steuerliche Unterstützung der Ressorts 
• Wolfgang Reimer, Regierungspräsident des Regierungsbezirks Stuttgart 
• Prof. Dr. Alexandra Albert, Dekanin der Fakultät II (bis 1. Januar 2020) 
• Otto Arens, externes Mitglied des Hochschulrates 
• Prof. Dr. Fabian Walling, Studiendekan Rentenversicherung der Fakultät I 
• Prof. Dr. Simone Grimm, Professorin der Fakultät II (ab 20. Mai 2020) 
• Dr. Natalia Jörg, Leiterin Akademisches Auslandsamt der HVF (ab 2. Januar 2020) 

 

Sitzungsteilnehmer mit beratender Stimme 
• Prof. Dr. Wolfgang Ernst, Rektor 
• Prof. Dr. Anna Steidle, Prorektorin 
• Prof. Dr. Thilo Haug, Prorektor 
• Dr. Henrik Becker, Kanzler 
• ORR Sebastian Voges, Ministerium für Wissenschaft, Forschung und Kunst Baden-Württem-

berg 
 

Beratende Sitzungsteilnehmer der Gleichstellung nach § 20 LHG 
• Prof. Dr. Sarah Bunk, Gleichstellungsbeauftragte der Hochschule Ludwigsburg 
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 Personalrat 

Elfriede Fuchs (Vorsitzende des Personalrats), Dipl.-Bibl. Michael Söffge (Leiter der Bibliothek) 

Im laufenden Berichtsjahr stand die Arbeit des Personalrats, wie überall, im Zeichen von Corona. 

Alle geplanten Quartalsgespräche mit der Hochschulleitung wurden aufgrund der Pandemie und der 
zu bewältigenden Aufgabenfülle (Umstieg auf digitale Lehre) im ersten Halbjahr ausgesetzt. 

Die Zusammenarbeit mit dem Rektorat lief dennoch konstruktiv weiter, sodass mit Beginn der Corona-
Krise für die Lehre und das Verwaltungspersonal schnelle und unbürokratische Regelungen bezüglich 
der Arbeit im Homeoffice und für mobiles Arbeiten auf den Weg gebracht werden konnten. Diese Re-
gelungen wurden im September 2020 in der Dienstvereinbarung zur Arbeitszeitregelung ergänzt, die 
nun auch flexibleres Arbeiten im Bereich mobiles Arbeiten ermöglicht. 

Am erfreulichsten in einem spannenden Jahr war sicherlich der Hochschulfinanzierungsvertrag 2021 – 
2025 des Landes Baden-Württemberg mit den Hochschulen. Für die Verwaltung streben Hochschullei-
tung und Personalrat an, zeitnah auslaufende befristete Stellen in unbefristete Arbeitsverhältnisse um-
zuwandeln. In welchem Umfang dies verwirklicht werden kann, steht derzeit noch nicht fest. 

Die Verwaltung zählt derzeit über 80 Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter. Davon sind aktuell noch mehr 
als 20 Arbeitsverhältnisse befristet. 

Dies liegt nicht zuletzt daran, dass die Hochschule auch im aktuellen Berichtszeitraum 18 Einstellungen 
im Verwaltungsbereich vorgenommen hat. Die Zahl der Abgänger lag mit vier Personen diesmal weit 
unter dem Durchschnitt. Gerade in einer Zeit, in der die Privatwirtschaft massive Probleme zu bewäl-
tigen hat, wird der öffentliche Dienst umso mehr als attraktiver und krisensicherer Arbeitgeber ge-
schätzt. 

Der Personalrat war auch im laufenden Berichtsjahr wieder an zahlreichen Bewerbungsverfahren be-
teiligt. Er gab seine Zustimmung zu einer Beförderung, einer Verbeamtung und zwei Höhergruppierun-
gen. Drei Anträgen auf Telearbeit wurde zugestimmt, ebenso zu vier Weiterbeschäftigungen. Es gab 
zwei Versetzungen und eine Vertragsverlängerung sowie einen Antrag auf ein Sabbatjahr. 

In der im Dezember 2019 einberufenen Personalversammlung erstattete der Personalrat seinen Tätig-
keitsbericht. Die anschließende Weihnachtsfeier führte diesmal in ein nah gelegenes Lokal, wo man 
den Tag mit griechischen Spezialitäten ausklingen ließ. 

Die traditionelle Verwaltungsgrillparty und der Betriebsausflug mussten aufgrund der Pandemie abge-
sagt werden. 
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 Allgemeiner Studierendenausschuss (AStA) 

Julia Mayer (Pressereferat des AStA) 

„Da müssen wir jetzt gemeinsam, europäisch und solidarisch 
handeln.“ – Michael Bloss, Mitglied des Europäischen Parla-
ments 

Dieses Zitat stammt aus einem Interview, welches ich während meines Auslandsaufenthalts in Brüssel 
geführt habe - zu einem Zeitpunkt, zu dem die Ausmaße und der weitere Verlauf der Corona-Pandemie 
nur geschätzt werden konnte. Die Straßen dieser ansonsten belebten, pulsierenden Stadt waren aber 
bereits leergefegt und auch die Abgeordneten trafen sich überwiegend digital, wenn sie auch größten-
teils im Herzen der EU verweilten. 

Liebe Leserinnen und Leser, Sie fragen sich nun sicherlich, warum dieser Schwank aus meinem Leben 
unseren Bericht einleitet. Dies hat zwei Gründe: zum einen unsere im Mai 2020 erschienene studenti-
sche Seite im Staatsanzeiger, auf welcher das Interview mit dem Europaabgeordneten Michael Bloss 
den Aufmacher darstellte und andererseits die Corona-Pandemie, welche sich auch auf unsere Amts-
ausübung auswirkte. 

Auch wenn der AStA im Berichtszeitraum 2019/2020 mit folgender Zusammensetzung und Refe-
ratsaufteilung am 15. November 2019 in das neue Amtsjahr startete, arbeiteten wir in diesem Studi-
enjahr sehr vernetzt und auch die Tools unserer Zusammenarbeit änderten sich. 

 

Oben (v.l.): Yvonne Matzler, Konstantinos Konstantinou, Julia Mayer, Christian Modis 
Unten (v.l.): Nico Riesterer, Sonja Schnappauf, Alexander Seeger, Tina Schucker 
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• Vorsitzende:        Sonja Schnappauf 
• Stellvertretender Vorsitzender: Konstantinos Konstantinou 
• Externe Hochschulpolitik:   Julia Mayer und Sonja Schnappauf 
• Finanzreferat:        Konstantinos Konstantinou 
• Internet- und Pressereferat:  Yvonne Matzler, Julia Mayer, Tina Schucker und 

Alexander Seeger 
• Nachhaltigkeitsreferat:    Christian Modis und Tina Schucker 
• Veranstaltungsreferat:    Konstantinos Konstantinou, Nico Riesterer, Sonja 
                Schnappauf und Alexander Seeger. 
• Wohnungsreferat:      Yvonne Matzler und Christian Modis 

So verlagerten wir unseren regen Austausch in die digitale Welt und erörterten dort unter anderem 
welche Veranstaltungen unter Einhaltung des Infektionsschutzes stattfinden können. Leider konnten 
wir diese Frage nach sorgsamer Abwägung insbesondere in der zweiten Hälfte des Studienjahrs nur 
selten bejahen. Umso mehr ist es uns eine Freude, auf die realisierten AStA-Kinos sowie die Tutorien 
für die Erstsemester, welche im Oktober/November 2019 erstmals durch den AStA durchgeführt wur-
den, zurückblicken zu können. 

Auch die Landes-ASten-Konferenzen verlagerten sich ab März 2020 ins Digitale. Dennoch freuen wir 
uns, dass wir unsere ASten-Kolleginnen und -Kollegen der anderen Hochschulen und Universitäten Ba-
den-Württembergs zu Beginn unserer Amtszeit in persona kennenlernen durften. Etwa beim Runden 
Tisch mit der Landtagsabgeordneten Stefanie Seemann und dem Landtagsabgeordneten Alexander Sa-
lomon im Haus der Abgeordneten in Stuttgart oder bei der Landes-ASten-Konferenz in Heilbronn. 

 
Runder Tisch: Studierende im Haus der Abgeordneten in Stuttgart 
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Landes-ASten-Konferenz in Heilbronn 

Selbst wenn wir in der Zusammenarbeit der vergangenen Monate unsere Toolkenntnisse verfeinern 
und ausbauen durften, hoffen wir auf ein baldiges Ende der Corona-Pandemie und damit auf mehr 
Veranstaltungen im kommenden Jahr und in der Folge einen engeren, persönlicheren Kontakt zu den 
Studierenden der Hochschule. 

Denn auch wenn wir alle Studierendenanliegen digital umfassend bearbeiten konnten, fehlt uns der 
Austausch unter anderem bei den Veranstaltungen. Die fehlende Repräsentation mag auch einer der 
Gründe für die geringen Bewerberzahlen für den AStA 2020/2021 in diesem Jahr sein. Umso mehr 
empfiehlt es sich jedoch gemeinsam, kooperativ und solidarisch zu handeln! 

 

 Ausbildungspersonalrat (APR) 

Julia Mayer (Vorsitzende des Ausbildungspersonalrats) 

„Erfahrungen sind Maßarbeit. Sie passen nur dem, der sie macht.“ – Carlo Levi 

Wie bereits vom italienischen Schriftsteller Carlo Levi zu Papier gebracht, ist es essentiell Erfahrungen 
zu sammeln. Im vergangenen Studienjahr 2019/2020 konnten wir diese nicht nur erweitern, sondern 
auf einen Erfahrungsschatz zurückgreifen, den wir uns in der vergangenen Amtszeit erarbeitet hatten. 
Dies ergab sich daraus, dass sich in dem am 29. Juni 2020 neu konstituierten APR viele Mitglieder mit 
APR-Erfahrung befanden. 
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Hintere Reihe (v.l.): Christian Hönig (2. Vorsitzender) Julia Mayer (Vorsitzende) Felix Keim 
Vordere Reihe (v.l.): Maximiliane Bürk (1. Vorsitzende), Kassandra Schuldt, Ramona Städtler 

• Rechtsreferat: Julia Mayer (Vorsitzende), Kassandra Schuldt 
• Veranstaltungsreferat: Maximiliane Bürk (1. Vorsitzende), Felix Keim 
• Referat für Öffentlichkeitsarbeit: Christian Hönig (2. Vorsitzender), Ramona Städtler 

Welche Themen sind wir neben Personalangelegenheiten und der Kontaktpflege mit dem Verband der 
Verwaltungsbeamten, dem Verein der Freunde der Hochschule und unseren Kolleginnen und Kollegen 
aus Kehl und Mayen angegangen? 

In den Quartalsgesprächen mit der Hochschulleitung hatten wir die Chance insbesondere folgende An-
liegen weiter voranzutreiben: 

• Re-Akkreditierung des Studiengangs Public Management 

Die Re-Akkreditierung, welche im Wesentlichen in das Studienjahr 2019/2020 fiel, durfte der 
APR aktiv begleiten. Das Hauptanliegen der Änderung des Abschlusses von „Bachelor of Arts“ 
in „Bachelor of Laws“ konnte jedoch leider nicht erreicht werden. 

• Digitalisierung der Vorschriftensammlung Verwaltung (VSV) 
Die Digitalisierung des Studiums an der HVF macht nicht bei digitalen Vorlesungen oder der 
Einrichtung des neuen Studiengangs Digitales Verwaltungsmanagement halt. Auch die Arbeit 
mit digitalen Gesetzen konnte im vergangenen Studienjahr vorangebracht werden. So ist die 
Hochschule derzeit dabei, eine digitale VSV-Lösung in Kooperation mit dem Boorberg Verlag 
zu entwickeln. 
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• Umgestaltung Modul 9 
Den zahlreichen Anregungen zum Modul 9 hat sich der APR ebenfalls angenommen und diese 
im Quartalsgespräch mit der Hochschulleitung vorgebracht. 
Zuständigkeitshalber wurde das Anliegen in der Studienkommission weiterbearbeitet, mit dem 
Resultat, dass das Modul nun überarbeitet wurde und einen übergreifenden Charakter mit 
wiederholenden Elementen hat. 

• Wasserspender an der Hochschule 
Bei jedem Quartalsgespräch diskutiert und damit ein echter Dauerbrenner ist das Thema Was-
serspender an der Hochschule. Umso mehr freut es uns, dass die Installation von drei Wasser-
spendern zum Greifen nah ist. Nach der Definition der Standorte sollte diesem Vorhaben nichts 
mehr im Wege stehen. 

• Online-Wahlen 
Insbesondere im Austausch mit anderen Hochschulen und Universitäten ist der APR auf das 
Thema der Online-Wahlen aufmerksam gemacht worden. Bei der Diskussion im Quartalsge-
spräch stellte sich heraus, dass sich die Hochschulverwaltung ebenfalls intensiv mit diesem 
Thema beschäftigt und im Austausch mit anderen Bildungseinrichtungen steht. Ob es letztend-
lich zu einer Implementierung von Online-Wahlen kommt, kann zum jetzigen Zeitpunkt nicht 
gesagt werden. 

• Bachelorarbeit – Rücksichtnahme bei der Anfertigung, Überarbeitung der Erläuterungen und 
Abgabe per USB-Stick 
Da das Thema „Rücksichtnahme auf den Studierenden in der dreimonatigen intensiven Phase 
der Anfertigung der Bachelorarbeit“ bei den Praxisstellen teils wenig Beachtung und eine un-
terschiedliche Auslegung erfuhr, hat der APR das Anliegen an den Städtetag weitergeleitet. Ziel 
ist es, die Praxisstellen auf die Rücksichtnahme aufmerksam zu machen, sodass mit dem je-
weiligen Studierenden besprochen werden kann, wie viel Zeit beziehungsweise Unterstützung 
sie oder er benötigt. Ob es eine grobe Richtschnur geben soll, an der sich die Praxisstellen 
orientieren können, steht ebenfalls zur Diskussion. 
Mit tatkräftiger Unterstützung und auf Wunsch der Studierenden hat der APR Anmerkungen 
zu den Erläuterungen zur Anfertigung der Bachelorarbeit gesammelt und diese den Verant-
wortlichen der Hochschule übergeben, damit diese bei der nächsten Überarbeitung in die Er-
läuterungen einfließen können und demnach Studierenden kommender Jahrgänge eine um-
fassendere Ausgestaltung bieten. 
Ob die Abgabe der Bachelorarbeit samt Anlagen in Zukunft neben der Abgabe per CD ebenfalls 
per USB-Stick oder sogar über eine Dokumentendatenbank erfolgen kann und demnach den 
Studierenden der Hochschule sowie den Gutachtern das Verfahren erleichtert, wird weiter er-
örtert. 

Ergänzend fand im Oktober 2019 ein Gespräch mit Prof. Dr. Frank Kupferschmidt, Prof. Dr. Fabian 
Walling, Prof. Dr. Peter Eisenbarth und Sabine Schmidt statt, in welchem die Anliegen der Studierenden 
an die Ausgestaltung der Studium Generale Veranstaltungen vorgebracht und diskutiert wurden. Nä-
here Ausführungen hierzu finden Sie unter: https://www.hs-ludwigsburg.de/fileadmin/Seitenda-
teien/hochschule/Personenverzeichnis/APR_19/Bericht_Gespraech_SG.pdf. 

https://www.hs-ludwigsburg.de/fileadmin/Seitendateien/hochschule/Personenverzeichnis/APR_19/Bericht_Gespraech_SG.pdf
https://www.hs-ludwigsburg.de/fileadmin/Seitendateien/hochschule/Personenverzeichnis/APR_19/Bericht_Gespraech_SG.pdf
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Darüber hinaus boten uns einige Veranstaltungen die Möglichkeit, unser Netzwerk zu erweitern – bei-
spielsweise der Empfang des Beamtenbundes Baden-Württemberg (BBW) für Personalräte am 12. No-
vember 2019 im Landtag von Baden-Württemberg in Stuttgart. 

 
Mitglieder des APR mit dem BBW-Vorsitzenden Kai Rosenberger beim BBW-Empfang der Personalräte 

Des Weiteren war der APR am 11. Februar 2020 zu Gast beim Städtetag Baden-Württemberg in Stutt-
gart und durfte Timo Jung, Leiter Stabstelle Zentrale Dienste, persönlich kennenlernen sowie ihm bei 
dieser Gelegenheit studentische Anliegen schildern und mitgeben. 

 
Timo Jung vom Städtetag Baden-Württemberg mit Mitgliedern des APR 

Der APR wünscht sich, dass er und alle Studierenden den gemeinsamen Erfahrungsschatz erweitern – 
in unserer Tätigkeit als APR sowie durch das breit aufgestellte Studium, unsere Einblicke in die Praxis 
und im bevorstehenden Berufsleben. 
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3 Fakultäten und Lehre 

3.1 Fakultät I – Management und Recht 

 Struktur, Organisation und Personal 

Prof. Dr. Arne Pautsch (Dekan) 

An der Fakultät I bestehen zur Wahrnehmung ihrer Aufgaben in Forschung, Lehre und 
Studium drei Fachgruppen: Sozial- und Wirtschaftswissenschaften, Rechtswissenschaf-
ten (jeweils für den Bereich der Innenverwaltung) sowie Allgemeine Finanzverwaltung 
und Rentenversicherung. Den Fachgruppen obliegen Aufgaben insbesondere bei der 

Vorbereitung des Zuschnitts neuer Professorenstellen, der Erstellung von Funktionsbeschreibungen 
sowie bei der Erarbeitung der Vorschläge der Fakultät für die Besetzung der Berufungskommissionen. 
Sie unterstützen damit die Organe der Fakultät – Dekanat und Fakultätsrat – in fachlicher Hinsicht. 

Die Fachgruppen haben im Zusammenhang mit der Profilbildung der Fakultät I insbesondere durch die 
Festlegung entsprechender Funktionsbeschreibungen maßgeblich bei der (Neu-)Besetzung von Profes-
sorenstellen mitgewirkt. Da die drei Prodekaninnen bzw. Prodekane der Fakultät jeweils zugleich Spre-
cher der Fachgruppen sind, sind die Fachgruppen auch personell mit dem Dekanat verbunden. Im Be-
richtszeitraum 2019/2020 setzte sich das Dekanat wie folgt zusammen: 

• Dekan Prof. Dr. Arne Pautsch 
• Prodekan Prof. Michael Grau (zugleich Sprecher der Fachgruppe Allgemeine Finanzverwaltung 

und Rentenversicherung sowie Stellvertreter des Dekans) 
• Prodekanin/Studiendekanin Prof. Dr. Annette Zimmermann-Kreher (zugleich Sprecherin der 

Fachgruppe Rechtswissenschaften im Bereich der Innenverwaltung) 
• Prodekan Prof. Dr. Frank Kupferschmidt (zugleich Sprecher der Fachgruppe Sozial- und Wirt-

schaftswissenschaften im Bereich der Innenverwaltung) 

Studiendekane sind außerdem Prof. Dr. Fabian Walling für den Bachelorstudiengang Rentenversiche-
rung, Prof. Dr. Martin Sauerland für den neu eingeführten Studiengang Digitales Verwaltungsmanage-
ment (seit 1. Dezember 2020) und Prof. Dr. Gerald Sander für die Master-Studiengänge Europäisches 
Verwaltungsmanagement und Public Management sowie für den Diplomstudiengang Gehobener Ar-
chivdienst (Fachstudium Verwaltungswissenschaften). Die Studiendekaninnen und -dekane sind zu-
gleich Vorsitzende der Studienkommissionen, die einen wertvollen Beitrag für die Weiterentwicklung 
von Studium und Lehre leisten. 

Dem Fakultätsrat gehören alle Professorinnen und Professoren der Fakultät, sechs gewählte Vertrete-
rinnen und Vertreter der Studierenden sowie seit dem Wintersemester 2017/2018 zwei gewählte Ver-
treterinnen der Fakultätsverwaltung an (Großer Fakultätsrat). 

An der Fakultät I – Management und Recht – lehren derzeit hauptamtlich 44 Professorinnen und Pro-
fessoren, die die Fächer Rechtswissenschaft, Verwaltungsmanagement, Betriebs- und Volkswirt-
schaftslehre, Soziologie, Politikwissenschaften, Psychologie und (Verwaltungs-)Informatik vertreten. 
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 Studiengänge 

 

Gehobener Verwaltungsdienst – Public Management (Bachelor) 

Prof. Dr. Frank Kupferschmidt (Prodekan), Prof. Dr. Annette 
Zimmermann-Kreher (Prodekanin/Studiendekanin) 

Der Bachelorstudiengang Gehobener Veraltungsdienst – Public 
Management bereitet die Studierenden auf gehobene und füh-
rende Positionen in der kommunalen und staatlichen Verwal-
tung vor. Derzeit beginnen jedes Jahr knapp 350 Studierende 

ihr generalistisches Studium mit rechts-, wirtschafts- und sozial- sowie kommunalwissenschaftlichen 
Inhalten, das sich durch eine enge Verzahnung mit der Praxis auszeichnet. Das sich an das dreisemest-
rige Grundlagenstudium und die 15-monatige Praxisphase anschließende Vertiefungsstudium ist durch 
die Wahlmöglichkeit eines an den beruflichen Aufgabenprofilen orientierten fachlichen Schwerpunk-
tes der Studierenden gekennzeichnet. Es soll eine intensive Befassung mit der Materie des gewählten 
Schwerpunkts ermöglichen. 

Im Sommer 2020 haben die Hochschulen Ludwigsburg und Kehl auf 
der Grundlage eines intensiven Dialogprozesses mit den kommuna-
len Landesverbänden ein neues Zulassungsverfahren eingeführt. 
Die unter anderem durch einen mehrmals jährlich angebotenen Zu-
lassungstest erfolgte zeitliche Straffung des Verfahrens ermöglicht 
nunmehr auch eine Einbeziehung des aktuellen Abiturjahrgangs in 
den Bewerbungsprozess. Außerdem wurde für Studierende mit Kind (ebenso wie für Studierende, die 
Angehörige pflegen und Schwerbehinderte) die Möglichkeit geschaffen, die Praxisphase in Teilzeit zu 
absolvieren. Diese Option tritt als wichtiger Baustein zur Erhöhung der Studierbarkeit für diese Perso-
nengruppe neben die weiterhin angebotene Eltern-AG, die durch die Rücksichtnahme auf Kinderbe-
treuungszeiten in der Stundenplanung das Studieren mit Kind erleichtern soll. Schließlich wurden die 
praxisbegleitenden Arbeitsgemeinschaften auf der Grundlage eines einheitlichen, an den praktischen 
Anforderungen orientierten Konzepts inhaltlich noch stärker auf die Kernthemen der Ausbildung aus-
gerichtet. 

Die weitgehende Umstellung auf digitale Lehre seit Mitte März 2020 infolge der Corona-Pandemie hat 
Studierende wie Lehrende vor eine große Herausforderung gestellt, zugleich aber die digitalen Kom-
petenzen auf allen Ebenen gefördert. Die Anschaffung verschiedener Tools zur Onlinelehre (insbeson-
dere Videokonferenzsysteme) und die Schulungen hierzu haben es ermöglicht, die Lehrinhalte zuneh-
mend auch im interaktiven Austausch mit den Studierenden zu vermitteln. Organisatorisch wurde dies 
schließlich in einem Online-Stundenplan abgebildet. 

Für die Einstellung von Podcasts, besprochenen Folien und sonstigen Unterlagen 
hat sich die Lernplattform Moodle bewährt. Die Studierenden konnten alle vor-

gesehenen Studien- und Prüfungsleistungen erbringen. 

Die Berufsaussichten der Absolventinnen und Absolventen des Studiengangs sind weiterhin sehr er-
freulich: So hatten im Jahr 2019 erneut über 90 % der Studierenden bereits zwei Monate vor Studien-



Bericht des Rektors Studienjahr 2019/2020 21 

abschluss eine Stellenzusage oder eine Stelle in Aussicht. In aller Regel handelt es sich dabei um Beam-
tenstellen. Am häufigsten übernehmen die Absolventinnen und Absolventen des Studiengangs Public 
Management eine Aufgabe in Kämmereien, in der Ordnungsverwaltung, in der Sozialleistungsverwal-
tung oder im Personalbereich. Jedoch bleiben die Tätigkeitsprofile der zugesagten Stellen vielfältig und 
decken die gesamte fachliche Bandbreite des generalistischen Studiums ab. 

 
Allgemeine Finanzverwaltung (Bachelor) 

Prof. Michael Grau (Studiendekan) 

Im Studiengang Allgemeine Finanzverwaltung werden Regierungsinspektorenanwärte-
rinnen und -anwärter für den gehobenen nichttechnischen Dienst der Allgemeinen Fi-
nanzverwaltung ausgebildet. 

Die Studierendenzahl liegt pro Einstellungsjahrgang bei 60 Studierenden. Die Einstellun-
gen erfolgen durch die Ausbildungsbehörden des Landesbetriebs Vermögen und Bau (VBV), dem Lan-
desamt Besoldung und Versorgung (LBV) und durch die Landesoberkasse (Oberfinanzdirektion Karls-
ruhe, OFD). Zudem werden auch in jedem Studienjahr zwei bis vier Anwärterinnen und Anwärter des 
bischöflichen Ordinariats Freiburg und Rottenburg aufgenommen. 

Das Interesse erfolgreiche Absolventinnen und Absolventen in den Landesdienst zu übernehmen, ist 
nach wie vor sehr groß. Es bleibt daher abzuwarten, ob eine weitere Aufstockung der Einstellungszah-
len und damit ein Wachstum des Studienganges möglich ist. 

Das COVID-19 Virus hat den Studiengang im März 2020 vor einschneidende Veränderungen im Vorle-
sungsbetrieb gestellt. Mit Unterstützung der Dozierenden und der Hochschulverwaltung konnten wir 
nach Schließung des Präsenzlehrbetriebes am 12. März 2020 bereits am Ende des Monats März den 
Vorlesungsbetrieb mit Onlinevorlesungen weiterführen. Allen Studierenden wurde es dadurch ermög-
licht, ihre Prüfungen und ihren Abschluss zu absolvieren. Hierzu gebührt allen Beteiligten ein herzlicher 
Dank. 

Die Re-Akkreditierung des Studienganges wurde erfolgreich angegangen. Die mit der Akkreditierung 
beauftragte Agentur schlägt keine zwingenden Veränderungen vor. 

Auch die Reform der Ausbildungs- und Prüfungsordnung durch das baden-württembergische Finanz-
ministerium ist im Gange, wodurch den Studierenden künftig in der Praxiszeit ein Teilstudium ermög-
licht werden soll. 

Trotz großer Stofffülle und Prüfungsbelastung gelingt es den Studierenden überdurchschnittliche Er-
gebnisse zu erzielen und somit fundierte Grundlagen für ihre späteren beruflichen Tätigkeiten zu legen. 
Die sehr guten Berufsaussichten für die Absolventinnen und Absolventen des Studienganges haben 
sich aufgrund einer steigenden Nachfrage in der Landesverwaltung im zurückliegenden Studienjahr 
fortgesetzt. Zum Abschluss des Studiums hatten im vergangenen Studienjahr 98 % der Studierenden 
eine Stelle sicher. 
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Rentenversicherung (Bachelor) 

Prof. Dr. Fabian Walling (Studiendekan) 

Im Studiengang Rentenversicherung werden die Beamtinnen und Beamte für den ge-
hobenen Verwaltungsdienst in der gesetzlichen Rentenversicherung ausgebildet. 

Ausbildungsbehörde ist die Deutsche Rentenversicherung Baden-Württemberg. Seit 
dem Einstellungsjahr 2017 wurde die Studierendenzahl pro Jahrgang auf 60 Studien-

anfänger/innen erhöht. 

Studieninhalte sind neben den rechts-, wirtschafts- und sozialwissenschaftlichen Grundlagenfächern 
schwerpunktmäßig das Rentenrecht, zusammen mit der betrieblichen und privaten Altersvorsorge und 
der Versicherungswissenschaft. Im Vertiefungsstudium besteht die Möglichkeit, zwischen vier Vertie-
fungsschwerpunkten zu wählen. Diese sind: 

• Sozialrecht mit Schwerpunkt Sozialversicherungsrecht 
• Betriebliche Versorgung, Fragen zur Alterssicherung und privaten Vorsorge 
• Organisation, Personal, Public Management oder 
• Sozialpolitik mit dem Schwerpunkt Rentenpolitik. 

Das Studium soll die Studierenden auf die anspruchsvolle Tätigkeit bei der 
Deutschen Rentenversicherung Baden-Württemberg bestmöglich vorberei-
ten. Die Berufsaussichten sind bei dieser Einrichtung sehr gut. Es werden 
nach Bestehen der Laufbahnprüfung derzeit alle Absolventinnen und Absol-
venten des Studiengangs übernommen. 

Das Studienjahr 2019/2020 wurde durch die vorbereitenden Tätigkeiten für die Akkreditierung sowie 
die Umstellung auf Online-Vorlesungen geprägt. Im Rahmen der Akkreditierungsgespräche wurden 
dem Studiengang keine Auflagen erteilt. Die Umstellung auf Online-Vorlesungen gelang mit tatkräfti-
ger Beteiligung von Studierenden bereits unmittelbar nach dem Lockdown im März 2020 unter Ver-
wendung von Microsoft Teams. 

 

Digitales Verwaltungsmanagement (DVM) 

Prof. Dr. Martin Sauerland 

Der Studiengang „Gehobener Dienst im digitalen Verwaltungsmanagement (DVM)“ 
vermittelt umfassende Kenntnisse und Kompetenzen, die Studierende dazu befähi-
gen, die digitale Transformation in der öffentlichen Verwaltung sowohl strategisch 
wie auch operativ voranzutreiben und zu steuern. Damit kann die öffentliche Verwal-
tung der veränderten Anspruchshaltung von Bürgerinnen und Bürgern, zivilgesell-

schaftlichen Akteuren und wirtschaftlichen Unternehmen hinsichtlich ihres digitalen Informations- und 
Kommunikationsverhaltens gerecht werden und zugleich auch zukünftig leistungsfähig bleiben. Die 
Berufsaussichten werden daher als sehr gut eingeschätzt. 

Der Studiengang umfasst dabei Bereiche wie die Technischen Dimensionen der Digitalisierung ebenso 
wie das Verwaltungsmanagement, die Rechtlichen Grundlagen der öffentlichen Verwaltung oder 
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auch das übergreifende Themengebiet Digital Leadership. Er-
gänzt wird dies durch regelmäßige Praxiseinheiten in Verbindung 
mit zu bearbeitenden Fallstudien. 

Die Hochschulen in Kehl und Ludwigsburg bieten für die erste Stu-
dienkohorte 2020 jeweils 25 Studienplätze an, die beinahe voll-
ständig besetzt werden konnten. 

Die Akkreditierung des Studiengangs wurde mit Beschluss des Akkreditierungsrates vom 4. Juni 2020 
für den Zeitraum vom 15. September 2020 bis 14. September 2028 ohne Auflagen erteilt. Der Studien-
gang wurde am 24. September 2020 feierlich eröffnet. Studienbeginn ist jeweils der 1. September. Das 
Studium sieht zunächst ein vierwöchiges Praktikum vor. Die Vorlesungszeit an den Hochschulen be-
ginnt jeweils am 1. Oktober. 

2020 
Studienanfängerplätze landesweit 50 
Eingegangene Bewerbungen insgesamt 117 
Eingegangene Bewerbungen Ludwigsburg 65 
Eingegangene Bewerbungen Kehl 52 
Am Testverfahren teilgenommen 179 
Test bestanden 151 
Test nicht bestanden 28 

 

 Export und Import von Lehrleistungen; Internationalität 

Prof. Dr. Arne Pautsch (Dekan) 

Wie in den vorangegangenen Jahren haben auch in diesem Berichtszeitraum Lehrimporte und -exporte 
zwischen den beiden Fakultäten beziehungsweise den diesen zugeordneten Studiengängen stattge-
funden. Zu einem überwiegenden Teil haben sich Lehrende der Fakultät auch im Rahmen der hoch-
schulischen Weiterbildungsangebote im Rahmen des LUCCA-Instituts (LUCCA = Ludwigsburg Compen-
tence Centre of Public Administration) engagiert. 

An den vielfältigen Aktivitäten des Auslandsamts haben sich die Dozentinnen und Dozenten der Fakul-
tät ebenfalls engagiert beteiligt, so zum Beispiel bei Exkursionen zur Andrássy-Universität Budapest in 
Ungarn, zur Wolga-Akademie Saratov in Russland und nach Mailand in Italien. Auch an den internatio-
nalen Konferenzen unserer Partnerhochschulen wie beispielsweise in Budapest, Cluj-Napoca (Rumä-
nien), Rijeka (Kroatien) und Košice (Slowakei) haben Professorinnen und Professoren der Fakultät teil-
genommen oder sind selbst als Veranstalter internationaler wissenschaftlicher Tagungen in Erschei-
nung getreten. Allerdings ist anzumerken, dass diese Aktivitäten im Sommersemester 2020 wegen des 
Auftretens der COVID-19-Pandemie überwiegend ganz eingestellt bzw. in digitale Formate überführt 
werden mussten. 

Zu weiteren Einzelheiten wird auf den Bericht des Akademischen Auslandamts (Kapitel 4.5) verwiesen. 
Besondere Hervorhebung verdient darüber hinaus die von den Studierenden häufig genutzte Möglich-
keit, ein Modul der Praxisphase bei einer Behörde im Ausland abzuleisten und dort bis zu drei Monate 
zu verbringen. Die Studierenden erhalten so vielfältige Anregungen, nicht zuletzt auch für verglei-
chende Untersuchungen im Rahmen von Bachelorarbeiten. Auch insoweit haben sich im Sommerse-
mester 2020 erhebliche Restriktionen infolge der COVID-19-Pandemie ergeben.  
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 Verzahnung von Theorie und Praxis 

Prof. Dr. Arne Pautsch (Dekan) 

Der besondere Praxisbezug der Studiengänge der Fakultät I zeigt sich an einem hohen Anteil an Lehr-
beauftragten, insbesondere aus Behörden und Betrieben der Landes- und Kommunalverwaltung, den 
Verwaltungs- und Zivilgerichten sowie aus Anwaltskanzleien und Wirtschaftsunternehmen. Manche 
Lehrbeauftragte engagieren sich über viele Jahre an der Hochschule und wirken auch bei der Betreu-
ung von Fachprojekten oder Bachelorarbeiten sowie zum Teil auch an Forschungsprojekten mit. Auch 
sonst verfolgt die Lehre einen anwendungsbezogenen Ansatz. Aktuelle Fragen der Praxis werden oft 
als Themen für Bachelorarbeiten aufgegriffen und untersucht. Schließlich wird der Kontakt zur Praxis 
auch durch die von den Professorinnen und Professoren durchgeführten Fachtagungen – etwa zur Mig-
ration (Januar 2020) – gefördert, die auch außerhalb der Hochschule gute Resonanz finden. Insoweit 
ist hier unter anderem auch der „Fachwissenschaftliche Tag“ besonders hervorzuheben, der mit maß-
geblicher Unterstützung des Vereins der Freunde der Hochschule für öffentliche Verwaltung und Fi-
nanzen jährlich veranstaltet wird und eine besondere Ausrichtung auf kommunale Praxisthemen hat. 

 

3.2 Fakultät II – Steuer- und Wirtschaftsrecht 

 Studiengang Steuerverwaltung 

Prof. Dr. Alexandra Albert (Dekanin) 

Die Fakultät II betreut den Bachelorstudiengang „Gehobener Dienst der Steuerverwal-
tung“ und, zusammen mit der Fakultät I und der Hochschule für öffentliche Verwaltung 
Kehl, den internationalen Masterstudiengang „Europäisches Verwaltungsmanage-
ment“. 

Im dreijährigen Studiengang „Gehobener Dienst der Steuerverwaltung“ werden die Steuerbeamten 
des Landes Baden-Württemberg im Wechsel von Theorie- und Praxisphasen für ihre spätere steuer-
wissenschaftliche Tätigkeit ausgebildet. Erfolgreichen Absolventinnen und Absolventen der Hoch-
schule wird ferner der akademische Grad eines Bachelor of Laws (LL.B.) verliehen. 

Der Studiengang umfasst alle wesentlichen Bereiche des nationalen und Teile des internationalen Steu-
errechts. Neben Vorlesungen und Übungen treten Wahlfächer und Schwerpunkte, um die breite, aber 
auch vertiefte Vermittlung von steuerrechtlichen Kenntnissen sicherzustellen. 

Abschließende Leistungen im Studium sind die staatlichen Laufbahnprüfungen und die Bachelorarbeit. 

Die Zahl der Studienanfängerinnen und -anfänger konnte in den vergangenen Jahren stetig gesteigert 
werden. Mittlerweile werden im Oktober-Jahrgang über 400 Studierende, im März-Jahrgang etwa 120 
Studierende an der Hochschule begrüßt. 

Auf dadurch entstehende personelle Engpässe in der Lehre reagierte die Hochschule durch Abordnun-
gen aus der Praxis und teilweise durch Neuberufungen. Im Jahr 2021 sind neue Abordnungen und in 
vermehrtem Maße Berufungsverfahren geplant, welche sich auch durch die Coronasituation zunächst 
verzögert hatten. Auch räumliche Kapazitäten waren durch den Aufwuchs zunehmend ausgelastet. 
Hier wird die Anmietung von Flächen im urban harbor eine deutliche Entspannung bei der Vorlesungs-
planung zur Folge haben und den Verwaltungsaufwand stark reduzieren. 
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Im Studienjahr 2019/2020 musste sich der Studiengang einer gänzlich neuen Situation stellen, da die 
Lehre aufgrund der Corona-Pandemie überwiegend nur digital erfolgen konnte. Teilweise wurde auch 
die Hybridlehre in dafür neu geschaffenen Räumen eingesetzt. Dieser plötzliche Umstieg auf neue For-
mate stellte die Hochschule vor eine Vielzahl von Herausforderungen. Dennoch konnten so gut wie alle 
wesentlichen Klausuren im Zeitplan absolviert und auch ein erfolgreicher Abschlussjahrgang in die Pra-
xis entlassen werden. 

Auch im laufenden Jahr 2021 werden Online-Elemente bis zur Entspannung der pandemischen Situa-
tion noch ein fester Bestandteil des Lehralltags und der Verwaltung des Studienganges bleiben. 

 

 Export und Import von Lehrleistungen; Internationalität 

Prof. Dr. Alexandra Albert (Dekanin) 

Die Corona-Pandemie erschwerte oder verhinderte die Planungen insbesondere im Bereich des inter-
nationalen Austauschs. Studienreisen, etwa nach Brüssel, oder wechselseitige Besuche von/bei Part-
nerhochschulen oder Verwaltungen mussten aufgrund der sehr eingeschränkten Reisemöglichkeiten 
entfallen. 

Der Tax Slam im ausgehenden Jahr 2019 konnte noch sehr erfolgreich durchgeführt werden und zog 
ein breites Publikum aus Wissenschaft und Verwaltung an. Die Gewinnerin des Wettbewerbs trug ihre 
kunst- und humorvollen Beiträge zum Thema Steuern auch bei der Vereidigung der neuen Studieren-
den im Februar 2020 in Stuttgart vor. 

Wahlfächer, die sich mit internationalen Bezügen beschäftigten, konnten weiterhin (rein digital) statt-
finden. 

Die Fakultät wird die Beziehungen zu den internationalen Partnerinnen und Partnern hoffentlich sehr 
bald nach Ende der Beschränkungen in gewohnter Weise wieder aufnehmen und vertiefen. 

 

 Verzahnung von Theorie und Praxis 

Prof. Dr. Alexandra Albert (Dekanin) 

Zahlreiche Beamte der Steuerverwaltung und Richter des Finanzgerichts übernahmen, wie schon in 
den Vorjahren, Lehraufträge an der Fakultät. Hierdurch werden zwischen 25 und 30 Prozent des Lehr-
angebotes abgedeckt und der wichtige Austausch zwischen Theorie und Praxis sichergestellt. 

Fortbildungsveranstaltungen fanden, wenn auch eingeschränkt, etwa an der Bundesfinanzakademie in 
Brühl und Berlin statt. Auch hier musste überwiegend auf Online-Formate ausgewichen werden. 

Tagungen und Besprechungen mit allen Verwaltungsebenen der Finanzverwaltung und der rege Aus-
tausch mit den Fachexpertinnen und -experten der Finanzhochschulen anderer Bundesländer konnten 
weiter durchgeführt werden – ebenfalls überwiegend digital. Themen waren insbesondere der Um-
gang mit der Corona-Pandemie, deren Auswirkungen auf das Studium und auf die steuerrechtliche 
Praxis, aber auch die Möglichkeiten digitaler Lehrelemente in der Zukunft. 

Wahlfächer, die durch Besuche an Gerichten oder Behörden mit besonderem Bezug zum Studium er-
gänzt wurden, waren leider nicht in gewohnter Form durchführbar.  
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 Struktur, Organisation und Personal 

Prof. Dr. Alexandra Albert (Dekanin) 

Die Fakultät II wird durch das Dekanat geleitet. 

Seit September 2016 gehören dem Dekanat der Fakultät folgende Personen an: 

• Dekan: Prof. Elmar Vogl 
• Studiendekanin: Prof. Dr. Simone Grimm 
• Prodekan I: Prof. Dr. Stephan Schmidt 
• Prodekan II: Prof. Dr. Michael Kosmalla 
• Prodekanin III: Prof. Dr. Angelika Dölker (seit Dezember 2016). 

Zum 30. September 2019 endete die Amtszeit des Dekanats der Fakultät II aus gesetzlichen Gründen. 
Die Geschäfte wurden durch das bisherige Dekanat jedoch kommissarisch bis zum 31. Dezember 
2019 weitergeführt. 

Am 20. November 2019 wählte der Fakultätsrat ein neues Dekanat. Diesem gehören die folgenden 
Personen an: 

• Dekanin: Prof. Dr. Alexandra Albert 
• Studiendekan: Prof. Dr. Hartwig Maier 
• Prodekan I: Prof. Matthias Alber 
• Prodekan II: Prof. Dr. Stephan Schmidt 
• Prodekan III: Prof. Dr. Sascha Gieseler. 

Das neue Dekanat begann seine Amtsgeschäfte ab dem 1. Januar 2020. 

 

Der Fakultätsrat besteht aus allen hauptberuflichen Hochschullehrerinnen und -lehrern der Fakultät II 
sowie acht gewählten Studierenden und drei Vertreterinnen aus der Hochschulverwaltung. 

Die Fakultät II hatte im Berichtszeitraum in ihrem Sekretariat insgesamt sechs Mitarbeiterinnen, von 
denen eine unter anderem für die Wohnraumvermittlung an die Studierenden zuständig ist. 

Ferner gehört der Fakultät II eine Fakultätsreferentin an, die das Dekanat in allen Bereichen der Pla-
nung und Strukturierung des Studiengangs unterstützt. 

 

 Professor-Ralf-Wuttke-Stiftung 

Prof. Matthias Alber 

Die Professor-Ralf-Wuttke-Stiftung ist eine im Register des Regierungspräsidiums 
Stuttgart eingetragene gemeinnützige Stiftung des bürgerlichen Rechts und dient der 
Förderung von Wissenschaft, Forschung, Lehre und Weiterbildung in der Fakultät II 
(Steuer- und Wirtschaftsrecht) an der Hochschule für öffentliche Verwaltung und Fi-
nanzen. Seit 1. April 2020 ist der Vorsitzende der Stiftung Prof. Matthias Alber, sein 

Stellvertreter ist Professor Elmar Vogl. Die Stiftung wurde aus dem Nachlass des am 15. März 2011 
verstorbenen Kollegen Prof. Ralf Wuttke gegründet, dessen Vermögen seine Lebensgefährtin Dr. 
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Maksuma Denac in die Stiftung eingebracht hat. Die Professor-Ralf-Wuttke-Stiftung hat im Berichts-
zeitraum unter anderem die Bachelorfeiern für die Absolventinnen und Absolventen finanziell unter-
stützt und die Jahrgangsbesten des Studiengangs „Gehobener Dienst der Steuerverwaltung“ mit Geld-
preisen bedacht. Zudem wurden unter anderem die vierte Auflage des Tax Slam bezuschusst. 

3.3 Masterstudiengänge 
Master-Studiengang Public Management (MPM) 

Prof. Dr. Gerald Sander (Studiendekan), Dr. Daniel Zimmermann (lei-
tender Studienmanager) 

Der MPM bereitet in fünf Semestern auf die Übernahme von Füh-
rungspositionen in der öffentlichen Verwaltung oder einer sonstigen 
Einrichtung des öffentlichen Sektors vor. Die übergreifende Gesamt-
zielrichtung des berufsbegleitenden Master-Studienganges liegt in ei-

nem Wissens- und Methodentransfer in die Verwaltungspraxis, der für die aktive Gestaltung von Lei-
tungs- und Managementprozessen qualifizieren soll. Ein hoher Stellenwert wird dabei insbesondere 
sowohl der Vermittlung persönlicher, sozialer und methodenorientierter Kompetenzen als auch der 
Optimierung von Problemlösungsfähigkeiten beigemessen. 

Besonders erfreulich ist, dass sich im letzten Jahr weitere Karriereerfolge der Absolventinnen und Ab-
solventen und Studierenden eingestellt haben (z.B. Bürgermeister, Amtsleiter, Hauptamtsleiter, Sach-
gebietsleiter). Der MPM nimmt einen immer größeren Stellenwert in der Personalentwicklung der 
Kommunen ein. Die wachsende Verankerung des MPM im Land Baden-Württemberg zeigt sich auch in 
einem Masterkonzept des Innenministeriums vom Juli 2019, das Absolventinnen und Absolventen des 
MPM einen erleichterten Erwerb der Laufbahnbefähigung und damit den Aufstieg in den höheren Ver-
waltungsdienst ermöglicht. 

Die Unterbrechung des Präsenzlehrbetriebs im Frühjahr 2020 angesichts der Beschränkung zur Ein-
dämmung des Corona-Virus hat dazu geführt, dass das Sommersemester 2020 als Online-Semester 
durchgeführt werden musste. Auch die Auswahlgespräche für den neuen Jahrgang wurden als Online-
konferenzen durchgeführt. Erfreulicherweise haben sich in dem entsprechenden Studienjahr mehr 
Personen für den MPM beworben als in den vergangenen Jahren, sodass sich dieses Mal drei Bewer-
berinnen und Bewerber auf einen Studienplatz beworben haben. 

Dank der schnellen Umsetzung der Dozentinnen und Dozenten auf digitale Lehrangebote konnte das 
Sommersemester regulär angeschlossen werden. Wie eine Umfrage zeigte, die das Studienmanage-
ment zu den Erfahrungen der Onlinelehre im letzten Sommersemester unter den aktuellen Studieren-
den durchgeführt hat, sind Onlineveranstaltungen grundsätzlich geeignet, um die didaktischen und 
inhaltlichen Ziele des MPM zu erreichen. Allerdings sollte die Onlinelehre gegenüber der Präsenzlehre 
immer nur „second best“ bleiben. 
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Master-Studiengang Europäisches Verwaltungsmanagement/European Public Administration 
(MEPA) 

Prof. Dr. Gerald Sander (Studiendekan), Dr. Daniel Zimmermann (leitender Studienmanager) 

Der konsekutive Master-Studiengang ist ein Kooperati-
onsstudiengang zwischen den Hochschulen Ludwigs-
burg und Kehl. Die Studierenden sollen durch das Mas-
ter-Studium für die Übernahme von gehobenen Stabs- 
und Querschnittsaufgaben mit europäischen Bezügen in 
großen Verwaltungen qualifiziert werden. Damit soll der 
MEPA auf einen Karriereeinstieg als vielseitig einsetzba-
rer Europa-Generalist in Kommune, Land, Bund und im 
europäischen Ausland vorbereiten. Das 1. Semester fin-
det in Ludwigsburg und das 2. Semester in Kehl statt. Das 
3. Semester ist ein Praxissemester (Auslandspraktikum). Das 4. Semester ist für die Anfertigung der 
Master-Thesis vorgesehen. Die Studierenden können dieses Semester entweder in Ludwigsburg oder 
Kehl absolvieren. Ziel des 1. Semesters in Ludwigsburg ist es, die inhaltliche Wissens- und Methoden-
vermittlung als Verständnisgrundlage für den nachfolgenden Praktiker-Input mit ergänzender Wis-
sensvermittlung im 2. Semester in Kehl zu legen. 

Während das 1. Semester an der Hochschule Ludwigsburg (Wintersemester 2019/20) noch ohne Un-
terbrechung des Hochschulbetriebes abgeschlossen werden konnte, musste im Laufe des 2. Semesters 
an der Hochschule Kehl auf Online-Lehre umgestellt werden. Da bereits im Frühjahr absehbar war, 
dass ein Teil der Master-Studierenden ihr Auslandspraktikum angesichts der Beschränkungen zur Ein-
dämmung des Corona-Virus nicht regulär im 3. Semester antreten konnte, wurde in Abstimmung mit 
dem Studiendekan der Hochschule Kehl eine flexible Regelung vereinbart. Demnach wurde Studieren-
den, die im 3. Semester kein Praktikum antreten konnten, die Möglichkeit eröffnet, bereits im 3. Se-
mester die Master-Thesis anzufertigen. Für die Studierenden des 4. Semesters wurde die Möglichkeit 
eröffnet, die Frist zur Bearbeitung der Master-Thesis zu verlängern, sollten sie aufgrund der Corona-
bedingten Beschränkungen mangelnden Zugriff auf Literatur und Quellen gehabt haben. 

An der Hochschule Ludwigsburg wurde im Sommersemester 2020 das Auswahlverfahren für den 
neuen Jahrgang gemeinsam mit der Hochschule Kehl online durchgeführt. Damit konnte sowohl für 
die Bewerberinnen und Bewerber als auch für die Mitglieder der Zulassungskommission beider Hoch-
schulen eine hohe Flexibilität ermöglicht werden. Erfreulicherweise haben sich auch dieses Mal wieder 
zahlreiche Interessentinnen und Interessenten um einen Studienplatz beworben. 

 

Kulturwissenschaft und Kulturmanagement 

Prof. Dr. Helmut Hopp (Studienkoordinator) 

Der Masterstudiengang Kulturwissenschaft und -management ist ein Studienangebot 
der Pädagogischen Hochschule, das 1992 erstmalig als Aufbaustudiengang Kulturma-
nagement (Magister) eingerichtet worden ist. Die Hochschule für öffentliche Verwal-
tung und Finanzen ist seit diesem Zeitpunkt Kooperationspartner und bringt spezifi-
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sche verwaltungs- und betriebswirtschaftliche Veranstaltungen beziehungsweise Module ein. Im Zuge 
der Bologna-Reform wurde der Vollzeitstudiengang im Jahr 2008 zum Masterstudiengang Kulturwis-
senschaft und Kulturmanagement weiterentwickelt. Die Prüfungsordnung wurde zuletzt im Jahr 2014 
geändert. Der Studiengang gewährleistet eine Doppelqualifikation, die sowohl betriebswirtschaftliche 
und verwaltungsrechtliche als auch kultur- und sozialwissenschaftliche Kompetenzen vorsehen. Inso-
weit eignen sich die Studierenden einerseits Entscheidungskriterien zur Steuerung kultureller Projekte 
und Einrichtungen und andererseits Orientierungskriterien zur Bewertung kultureller Inhalte und Aus-
drucksformen an. Zu den Pflicht- und Wahlmodulen zählen unter anderem: 

• Kulturtheorie/Kulturgeschichte 
• Kulturpolitik 
• Kunstwissenschaften 
• Kulturbetriebssteuerung 
• Kulturfinanzierung 
• Kulturmarketing 
• Kulturrecht 
• Kulturbetrieb 

Professorinnen und Professoren sowie Lehrbeauftragte der HVF sind insbesondere in den folgenden 
Pflicht- beziehungsweise Wahlmodulen im Einsatz: 

• Kulturbetriebssteuerung 
• Kulturfinanzierung 
• Kulturrecht 
• Kulturbetrieb 

Professorinnen und Professoren der Hochschule Ludwigsburg sind zudem im Studiengangs- und Prü-
fungsausschuss sowie in der Auswahlkommission vertreten. Zurzeit sind Prof. Dr. Helmut Hopp und 
Professorin Margarete Berndt Mitglieder in diesen Gremien. Es werden einmal im Jahr (zum Winterse-
mester) bis zu 25 Studierende zugelassen, von denen der überwiegende Teil auch den Abschluss er-
reicht. Im Prüfungsjahr 2020 haben 15 Kandidatinnen und Kandidaten ihr Studium abgeschlossen. Zum 
Wintersemester 2020/2021 konnten 22 Studierende neu immatrikuliert werden. Während in früheren 
Jahren doch etliche Absolventen der HVF dieses Studienangebot wahrgenommen haben, kommen zu-
letzt nur noch vereinzelt verwaltungswissenschaftlich qualifizierte Studierende in diesen Masterstudi-
engang. 

 

Diplomstudiengang Gehobener Archivdienst 

Prof. Dr. Gerald Sander (Studiendekan) 

Der Vorbereitungsdienst für den gehobenen Archivdienst beinhaltet unter anderem ein 
dreimonatiges Fachstudium Verwaltungswissenschaften, das im zweijährigen Turnus an 
der Hochschule Ludwigsburg durchgeführt und mit Klausuren aus verschiedenen Fach-
bereichen abgeschlossen wird. Zuletzt befanden sich die Studierenden im Sommerse-

mester 2020 an der Hochschule Ludwigsburg. 
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Die künftigen Aufgabengebiete der Archivare umfassen die 
Übernahme, den Erhalt und die Erschließung des Verwaltungs-
schriftguts, die Beratung von Archivbenutzern (Wissenschaftle-
rinnen und Wissenschaftler, Ahne- und Heimatforscherinnen 
und -forscher usw.), die Einrichtung zentraler Dokumentations-
stellen für die Landes- und Stadtgeschichte sowie das Anlegen 
und Publizieren von Stadtchroniken und sonstigen Veröffentli-
chungen. Der Einsatzbereich der Archivare liegt in den kommu-
nalen Archiven und den Staatsarchiven. 

Die Zielsetzung des Fachstudiums Verwaltungswissenschaften an der Hochschule für öffentliche Ver-
waltung und Finanzen betrifft das Verständnis der staats- und verfassungsrechtlichen Grundlagen un-
seres politischen Ordnungssystems, das Grundwissen über die organisatorische Struktur und Funkti-
ons- und Arbeitsweise der öffentlichen Verwaltung sowie den Erwerb juristischer Grundkenntnisse, 
das Verständnis juristischer Fachbegriffe und der juristischen Arbeitsmethode für ein verantwortungs-
bewusstes und selbstständiges Arbeiten bei der Sicherung und Aufbereitung archivwürdiger Verwal-
tungsvorgänge und für die erforderliche Kooperation und Kommunikation mit Vertretern verschiede-
ner Verwaltungsbereiche. 

Die Corona-Pandemie hatte dazu geführt, dass das komplette Sommersemester 2020 für die Archivare 
als Online-Semester durchgeführt werden musste. Dank der schnellen Umsetzung der Dozentinnen 
und Dozenten auf digitale Lehrangebote konnte das Semester regulär abgeschlossen werden. Die Klau-
suren wurden in Präsenz geschrieben, sodass die Studierenden auch fristgerecht ihre nächste Ausbil-
dungsstation antreten konnten. 

 

4 Einrichtungen 

4.1 Rechenzentrum 
Dr. Tek-Seng The (Leiter Rechenzentrum) 

Im Rahmen der Bündelung der IT-Dienstleistungen und Ressour-
cen auf dem Campus Ludwigsburg (BIT-LB) erbringt das Zentrum 
für Medien und IT seit November 2013 die IT-Dienstleistungen 
für die beiden Hochschulen auf dem Campus. 

Zusätzlich zum IT-Betrieb des Netzwerks, der Server und der 
Endgeräte (an der HVF ca. 550 Rechner und 150 Drucker) wur-
den während des Berichtszeitraums im Rahmen der Weiterent-
wicklung unter anderem folgende Maßnahmen durchgeführt: 

Campuslizenz Cisco Webex für Videokonferenzen 

Aufgrund der speziellen Situation im Frühjahr und Sommer 2020 mussten auch wir feststellen, dass 
viele Videokonferenzdienste stark überlastet waren. Unser bisheriger exklusiv von Hochschulen ge-
nutzter Dienst des Deutschen Forschungsnetzes (DFN) war durch die plötzlich angestiegene Nutzung 
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überlastet. Nur sehr große Anbieter konnten hier den neuen Bedarf relativ schnell durch Erweiterun-
gen abfangen. Daher wurde noch im März 2020 Cisco Webex an unsere Authentifizierungsinfrastruktur 
angebunden. 

Aufbau von „virtuellen Arbeitsplätzen“ für die Verwaltung 

Um für die Verwaltung das Arbeiten im Homeoffice zu ermöglichen, wurde eine VDI-Lösung (Virtual 
Desktop Infrastructure) auf Basis von VMware Horizon aufgebaut. Dies ermöglicht auch die verwal-
tungsspezifischen Anwendungen von zu Hause ohne Einschränkungen - d.h. wie an der Hochschule – 
zu nutzen. 

Erhöhung der Serverkapazitäten 

Im Berichtszeitraum wurden zusätzliche neue Server wegen dem sprunghaft erhöhten Bedarf an Ser-
verkapazitäten beschafft und in Betrieb genommen. 

Anbindung urban harbor 

Die neue Außenstelle im urban harbor wurde über eine eigene Glasfaserstrecke angebunden. Damit 
ist es - wie auch die Außenstelle im Bleyle-Areal – netzwerktechnisch betrachtet gleich einem Gebäude 
auf dem Campus. 

Windows 10 

Zum Supportende von Windows 7 wurden alle PCs und Notebooks der Hochschule mit älteren 
Windows-Versionen auf Windows 10 mit MS-Office 2019 umgestellt. 

Neuausstattung Medientechnik an der HVF 

Ein Musterraum wurde aufgebaut, welcher von Dozierenden und Studierenden mit dem Ziel bewertet 
wurde, möglichst viele Aspekte in der Ausstattung zu berücksichtigen. Das dabei entstandene Konzept 
wird derzeit für alle Seminarräume in den Gebäuden 5 und 6 umgesetzt. Als besonderes Ausstattungs-
merkmal der neuen Medientechnik ist eine sogenannte Mediensäule mit PC, Mediensteuerung, An-
schlussfeld und Dokumentenkamera neben zweier moderner Beamer für eine Doppelprojektion ein-
geplant. 

 

4.2 Bibliothek 
Dipl.-Bibl. Michael Söffge (Leiter Bibliothek) 

Die Corona-Krise stellt auch die Bibliotheken im Land vor 
neue und große Herausforderungen. Profitiert haben die 
HAW-Bibliotheken vor allem durch den intensiven gegen-
seitigen Erfahrungsaustausch, um die eigenen Angebote 
und Dienstleistungen während der Pandemie zu optimie-
ren. 
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Erwerbung 

Der Lockdown führte an der HVF-Bibliothek im Berichtsjahr zu einer kompletten Trendwende in der 
Erwerbungspolitik. Während bisher die Anschaffung bei Medien im Verhältnis zu E-Ressourcen unge-
fähr bei 70:30 lag, ist das Verhältnis jetzt genau umgekehrt. Mit der Umstellung von Präsenzlehre auf 
digitale Vorlesungen wurde es notwendig, den Erwerb digitaler Ressourcen massiv auszubauen, da 
diese über OpenVPN1 oder Shibboleth2 auch im Heimzugriff nutzbar sind. Positiv und nachhaltig wirkt 
sich aus, dass die Studierenden den Umgang mit elektronischen Ressourcen schnell erlernt und akzep-
tiert haben. 

Die Investition in digitale Ressourcen wurde zusätzlich dadurch erleichtert, dass mit Beginn der Corona-
Krise viele Verlage ihr Angebot an E-Ressourcen intensiv ausgebaut haben und oft mit attraktiven Pick 
& Choose-Angeboten oder Paketpreisen warben. 

Erfreulich war ebenfalls, dass viele Verlage mit zeitlich begrenzten Übergangsregelungen für verbilligte 
oder kostenfreie Sondernutzung ihrer Angebote die Bibliotheken und deren Nutzer unterstützt haben. 

Datenbanken und Heimzugriff 

Das Datenbankangebot der HVF-Bibliothek wurde im Berichtszeitraum, vor allem im Jahr 2020, sehr 
stark ausgebaut. Durch Einsparungen beim Erwerb von Printmedien und durch bereitgestellte Sonder-
mittel vom Land Baden-Württemberg konnten mit NWB Pro, NWB Lehrbücher und Fallsammlungen, 
Erich Fleischer Ausbildung und Praxis Steuer, Erich Schmidt RWS (Recht-Wirtschaft-Steuern), PsycINFO, 
Nomos P&C, Nomos Bürgerliches Recht, Juris PreLex und Springer E-Books (2020/21) erstmals gleich 
neun attraktive neue Datenbank- und E-Book-Pakete lizenziert werden. Alle E-Ressourcen sind auch 
im Heimzugriff nutzbar. Die bisherigen Lizenzen konnten zudem unverändert weitergeführt werden. 

Bibliothekseinführungen 

Eine große Anzahl der Bibliothekseinführungen konnte glücklicherweise noch vor den einschneiden-
den Hygienekonzepten durchgeführt werden. Einige Termine wurden anschließend in Kleingruppen 
mit maximal zehn Nutzern abgehalten. Aktuell finden bis auf weiteres keine Einführungen mehr statt. 
Mehrere Schulungen für Masterstudiengänge und Proseminare wurden online angeboten. 

Bibliotheksbenutzung 

Mit Beginn der Beschränkungen durch die Corona-Pandemie legte das Bibliotheksteam größten Wert 
darauf, die Literaturversorgung durch die Bibliothek so gut wie möglich aufrechtzuerhalten. Angebote 
und Dienstleistungen wurden fast täglich evaluiert und den neuen Verordnungen und Bedürfnissen 
angepasst. Während der Komplettschließung der Hochschule konnten Studierende Printmedien aus 
dem Bibliotheksbestand per E-Mail oder telefonisch bestellen. Diese wurden dann vom Bibliotheks-
personal zweimal wöchentlich vor dem Hochschuleingang an die Nutzer ausgegeben. 

Die Bibliothek wurde frühzeitig in die Hygienekonzepte der Hochschule integriert, beispielsweise durch 
das Aufstellen von Desinfektionsspendern an allen PCs und im Eingangsbereich, Trennscheiben an der 
Ausleihtheke und an den Benutzer-PCs. Der Zutritt ist seither nur per Hochschulchipkarte möglich, um 
eine lückenlose Dokumentation der Nutzerzutrittszeiten zu garantieren. Die Ausleihe und Rückgabe 

                                                           
1 OpenVPN ist eine freie Software zum Aufbau eines Virtuellen Privaten Netzwerkes über eine verschlüsselte TLS-Verbindung. 

2 Shibboleth ist ein Verfahren zur verteilten Authentifizierung und Autorisierung für Webanwendungen und Webservices. 
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erfolgt kontaktlos und ausschließlich über den Selbstverbucher. Das Tragen einer Mund-Nasen-Bede-
ckung auf den Verkehrswegen ist Pflicht. Für Gäste ist die Bibliotheksnutzung derzeit nicht möglich.  

Personelle Ausstattung 

Bereits seit November 2019 trägt das Bibliothekspersonal die Dauererkrankung einer Kollegin mit ei-
nem Beschäftigungsumfang von 100 Prozent mit. Alle anfallenden Arbeiten müssen vom verbliebenen 
Personal neben den eigenen Aufgaben mit übernommen werden, was zu erheblichen Mehrbelastun-
gen führt. Studentische Hilfskräfte unterstützen das Bibliotheksteam seit dem Frühjahr 2020 zumin-
dest zeitweise beim Nachlegen von Ergänzungslieferungen. Auch notwendig gewordene Freistellungen 
und Homeoffice-Tage während der Homeschooling-Phasen führten teils zu Einschränkungen im Ser-
vicebereich und bei den Öffnungszeiten. 

 

4.3 Institut für Angewandte Forschung (IAF) 
Prof. Dr. Jörg Dürrschmidt, Prof. Dr. Christian F. Majer, Daniela Ohlema-
cher, Dr. Markus Rutsche, Judith Kausch-Zongo und Prof. Dr. Anna Steidle 
 

 

 

 

 

 

Das Institut für Angewandte Forschung (IAF) ist die zentrale wissenschaftliche Einrichtung der Hoch-
schule für öffentliche Verwaltung und Finanzen Ludwigsburg (HVF). Das IAF dient der Durchführung 
von Grundlagenforschung sowie von anwendungsorientierten Forschungs- und Entwicklungsvorha-
ben. Neben dem Weiterbildungsinstitut LUCCA (Ludwigsburg Compentence Centre of Public Administ-
ration) der HVF erarbeitet das IAF zudem wissenschaftliche Grundlagen für die Weiterbildung. 

Betrachtet werden im Folgenden die Entwicklungen im Berichtszeitraum vom 1. September 2019 bis 
31. August 2020 soweit nicht anders angegeben (z.B. Kalenderjahr 2020). 

Ziele des IAF 

An der HVF soll eine anwendungsorientierte und für die Praxis des öffentlichen Sektors verwertbare 
Forschung betrieben werden. Daher greifen die Forscherinnen und Forscher an der HVF aktuelle und 
praxisnahe Problemstellungen auf und erarbeiten Erkenntnisse und Lösungen, welche auf die Grund-
lagenforschung in den jeweils vertretenen Wissenschaftsdisziplinen Bezug nehmen und diese für die 
Zielgruppen im öffentlichen Sektor praxisrelevant erschließen. 

Damit die Hochschule als wissenschaftliches Kompetenzzentrum für den gesamten öffentlichen Sektor 
agieren kann, sieht das IAF seinen Auftrag darin, Professorinnen und Professoren, Lehrbeauftragte und 
wissenschaftlich Mitarbeitende über die Forschungs- und Transferprozesse der HVF zu informieren 
und sie in ihren Forschungsaktivitäten zu unterstützen. So kann das IAF zur Forschung in für die öffent-
liche Verwaltung relevanten Bereichen beitragen. 



Bericht des Rektors Studienjahr 2019/2020 34 

Eng vernetzt ist das IAF mit dem Akademischen Auslandsamt (AAA) der Hochschule, dem Weiterbil-
dungsinstitut LUCCA sowie den Dekanaten der beiden Fakultäten. 

Seit 2013 erhält das IAF eine finanzielle Grundförderung des Ministeriums für Wissenschaft, Forschung 
und Kunst (MWK) Baden-Württemberg. 

IAF-Personalia und Gremien 

• Prof. Dr. Christian F. Majer und Prof. Dr. Jörg Dürrschmidt (beide IAF-Leiter seit September 
2019) 

• Prof. Dr. Anna Steidle (Prorektorin Forschung und Internationales) 
• Daniela Ohlemacher 
• Dr. Petra Pfisterer (bis Januar 2020) 
• Dr. Markus Rutsche (seit Februar 2020, Wechsel ins Prorektorat Forschung und Internationales 

im August 2020 
• Judith Kausch-Zongo (seit 15. Juli 2020). 
• Das IAF wurde außerdem von studentischen Hilfskräften unterstützt. 

Das Institut für Angewandte Forschung (IAF) hat derzeit 26 Mitglieder, davon 25 Professorinnen und 
Professoren sowie eine wissenschaftliche Mitarbeiterin. Im Berichtszeitraum sind sieben neue Mitglie-
der beigetreten. Die Mitgliederversammlung findet halbjährlich statt und ist dementsprechend im Be-
richtszeitraum zweimal zusammengetreten. 

Vom neu konstituierten Gremium des Forschungsrats, dem zwei interne und zwei externe Wissen-
schaftlerinnen mit ausgewiesenem Profil angehören, verspricht sich das IAF Impulse zur Weiterent-
wicklung der Forschungslandschaft an der Hochschule Ludwigsburg sowie zur Ausgestaltung der For-
schungsförderung, wie dies in § 6 der Satzung des IAF vorgesehen ist. Der Forschungsrat ist im Be-
richtszeitraum zweimal zusammengetreten. 

Forschungszentren 

Das IAF hat eine Dachfunktion für die Forschungszentren an der Hochschule Ludwigsburg. Im Herbst 
2019 kamen zu den neun bestehenden Forschungszentren vier neue hinzu. 

1. Institut für Anpassungsherausforderungen durch europäische Politiken und weltweite Migration. 
Leiter: Prof. Dr. Volkmar Kese, Prof. Dr. Jörg Dürrschmidt. Geschäftsführer: Dr. Daniel Zimmer-
mann. 

2. Institut für Öffentliches Wirtschaftsrecht (IÖWR) – Kommunalwirtschaft, Beihilfe und Vergabe. Lei-
ter: Prof. Dr. Gerald G. Sander, Prof. Dr. Gordon von Miller. 

3. Institut für Bürgerbeteiligung und Direkte Demokratie. Leiter: Prof. Dr. Arne Pautsch. 
4. Institut für Unternehmenssteuern und Unternehmensnachfolge (IfUU). Leiter: Prof. Dr. Lars Zipfel, 

Prof. Dr. Stefan Lahme. 
5. Institut für steuerliches Verfahrens- und Organisationsrecht (IsVOR). Leiter: Prof. Dr. Stefan Holz-

ner. 
6. Institut für Internationales Steuerrecht (IfIS). Leiterin: Prof. Dr. Angelika Dölker. 
7. Institut für Sozialrecht. Leiter: Prof.Dr. Torsten Noak, Prof. Dr. Fabian Walling. 
8. Institut für internationales und ausländisches Privat- und Verfahrensrecht. Leiter: Prof. Dr. Chris-

tian F. Majer. Kooptiertes Mitglied: Dr. Andreas Köhler. 
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9. Kompetenzzentrum für „Digitale Transformation im öffentlichen Sektor“. Leiterinnen: Prof. Dr. 
Claudia Schneider und Prof. Dr. Birgt Schenk. 
Im Berichtszeitraum neu gegründet: 

10. Institut für Parlamentsrecht und Normsetzung. Leiter: Prof. Dr. Volker M. Haug. 
11. Kompetenzzentrum für Arbeit, Organisation und Personalmanagement im öffentlichen Sektor. Lei-

terin und Leiter: Prof. Dr. habil. Anna Steidle und Prof. Dr. Martin Sauerland. 
12. Competence Centre for Electoral Affairs (CCEA). Leiter: Prof. Dr. Müller-Török. 
13. Kompetenzzentrum Tax Compliance. Leiterinnen und Leiter: Prof. Dr. Gabi Meissner, Prof. Dr. 

Tanja Leibold, Prof. Dr. Sascha Gieseler, Prof. Dr. Stefan Holzner. 

Forschungs- und Transferaktivitäten 

Die Forschungs- und Transferaktivitäten des wissenschaftlichen Personals der HVF waren in der ersten 
Jahreshälfte 2020 von der Corona-Pandemie geprägt. Dies betraf insbesondere die Durchführung und 
Beiträge von Fachtagungen und wissenschaftlichen Konferenzen. Auch einige Projekte wurden pau-
siert. 

Drittmittelprojekte 

Aktuell (Stand: 20.11.2020) sind 18 Forschungsdrittmittelprojekte in Bearbeitung. Davon sind 14 Ko-
operationsforschungsprojekte, 2 Auftragsforschungsprojekte und 2 Grundlagenforschungsprojekte. 
Die Arten der Projekte zeigen den starken Transfercharakter der Forschung an der HVF. 

Ende des Jahres 2019 konnten sechs Forschungsprojekte abgeschlossen werden: 

ERP4PA-System-based Training for Students and Practitioners of Public Administration in the 
Danube Region: Erste Module einer SAP-gestützten Lehrplattform für e-Government-Prozesse in 
der öffentlichen Verwaltung in den Staaten des Donauraumes wurden umgesetzt. (Projektverant-
wortlicher: Prof. Dr. Robert Müller-Török. Finanzierung: Staatsministerium Baden-Württemberg. 
Projektlaufzeit: 2017-2019). 

Evaluierung der Neuregelungen des Landespersonalvertretungsgesetzes: Im Rahmen eines For-
schungsauftrags wurden die Auswirkungen der vergangenen Gesetzesnovellierung untersucht. 
Adressaten der Umfrage sind als Normadressaten sowohl die Dienststellen der Landes- und Kom-
munalverwaltung als auch die Personalvertretungen. (Projektleitung: Prof. Dr. Helmut Hopp und 
Prof. Dr. Martin Schulz. Finanzierung: Ministerium für Inneres, Digitalisierung und Migration Ba-
den-Württemberg. Projektlaufzeit: 2019). 

Evaluierung der Neuregelungen der Gemeindeordnung (GemO) 2015: Im Jahr 2015 wurden Än-
derungen an der Gemeindeordnung und der Landkreisordnung vorgenommen, insbesondere die 
Regelungen zu Bürgerbegehren und Bürgerentscheiden wurden reformiert. Die Evaluation unter-
suchte, ob sich die Änderungen bewährt haben oder weiterer Reformbedarf besteht. (Projektlei-
tung: Prof. Dr. Arne Pautsch. Finanzierung: Ministerium für Inneres, Digitalisierung und Migration 
Baden-Württemberg. Projektlaufzeit: 2019). 

Internationale Verwaltungskompetenzen zur psychosozialen und physischen Rekonstruktion in 
Fluchtherkunftsregionen: Im Rahmen des Forschungsprojekts wurde untersucht, wie Geflüchtete 
unter Einbezug bestehender Qualifizierungsstrukturen (beispielsweise Hochschulen) bedarfsge-
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rechte Verwaltungskompetenzen für die Zukunft ihrer Herkunftsregionen erwerben können. (Pro-
jektleitung: Prof. Dr. Alexander Loch. Finanzierung: Bonner Institut für Migrationsforschung und 
Interkulturelles Lernen (BIM). Projektlaufzeit: 2018-2019). 

IT-gestützte Beratung zur Arbeitsvermittlung: Ziel des Kooperationsforschungsprojekts war es, 
Potenziale und Möglichkeiten für eine IT-gestützte Beratung am Beispiel der Arbeitsvermittlung 
zu entwickeln und zu untersuchen. (Projektleitung: Prof. Dr. Birgit Schenk. Finanzierung: Bundes-
agentur für Arbeit, Regionaldirektion Baden-Württemberg. Projektlaufzeit: 2018-2019). 

Start Up Pro – digital empirische Untersuchung von Digitalisierungsstrategien in ausgewählten 
Kommunen für eine medienbruchfreie Kommunikation der Verwaltung mit Gründerinnen und 
Gründern bei Gründungsprozessen anhand der Methodik des Mystery Shopping empirisch unter-
sucht. (Projektverantwortlich: Dr. Petra Pfisterer. Finanzierung: RKW Eschborn. Projektlaufzeit: 
2018-2019). 

 
Darüber hinaus wurden Ende 2019 zwei Lehrprojekte abgeschlossen: 

• Erklärvideos für Studienanfänger – Abgabenordnung (Projektleitung: Prof. Dr. Stefan Holzner. Fi-
nanzierung: HUMUS/ GHO. Projektlaufzeit: 2019). 

• Erklärvideos für Studienanfänger – Umsatzsteuer (Projektleitung: Prof. Dr. Sascha Gieseler. Finan-
zierung: HUMUS/ GHO. Projektlaufzeit: 2019). 

Die Drittmittelprojekte haben sich in den letzten drei Jahren zunehmend gesteigert. 

Die in der folgenden Grafik dargestellten Drittmitteleinnahmen beziehen sich auf die Kalenderjahre - 
unabhängig vom Berichtszeitraum. 

Abbildung 1: Drittmittel für Forschungsprojekte 2012-2020 (Stand Februar 2021) 
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Wissenschaftliche Publikationen 

Im Jahr 2020 konnten 543 wissenschaftliche Veröffentlichungen bei der Arbeitsgruppe Forschung des 
HAW BW e.V. (AG IV) eingereicht werden. Von den 543 Publikationen sind 21 Artikel in wissenschaft-
lichen Journalen, inklusive Conference Proceedings, mit Peer-Review-Verfahren erschienen. Die Publi-
kationsliste in Kapitel 8.2 wurde nach Kriterien der AG IV erstellt und unterliegt derzeit ihrer Prüfung 
(Stand Februar 2021). 

Wissenschaftliche Konferenzen und Transferveranstaltungen (Auswahl) 

Am 29. Januar 2020 fand die Fachtagung Sex & Gender und Migration statt. Zu den dort diskutierten 
Themen gehörten einerseits Fragen der Geschlechterrollen und der Unterschiede in verschiedenen 
kulturellen Kontexten sowie deren Einfluss auf Muster von Migration und nachhaltiger Integration. 
Andererseits wurden strafrechtliche, rechtshistorische und rechtsvergleichende Aspekte thematisiert. 

Aufgrund der Reisebeschränkungen durch die Corona-Pandemie konnten die renommierten internati-
onalen CEEE|Gov Days im Jahr 2020 leider nicht stattfinden. 

Als Reaktion auf die Pandemie wurde vom Institut für Angewandte Forschung (IAF) und dem Bereich 
Kommunikation und Marketing mit der Unterstützung des Rektorats ein neues Veranstaltungsformat 
„Open Lecture – Corona Kolloquium“ ins Leben gerufen. Die Auftaktveranstaltung fand, zunächst nur 
hochschulintern, am 17. Juni 2020 statt. Sie wurde von Prof. Dr. Volker M. Haug und Prof. Dr. Arne 
Pautsch bestritten, die gemeinsam über das Thema „Corona und Grundgesetz“ referierten. Die positive 
Resonanz der Zuhörerschaft führte zu folgenden weiteren öffentlichen Veranstaltungen: Am 15. Juli 
2020 setzten sich Prof. Dr. Angelika Dölker und Prof. Dr. Lars Zipfel in ihrem Vortrag mit dem Thema 
„Corona und Steuerrecht“ auseinander. Nach einer Sommerpause diskutierten der Ditzinger Oberbür-
germeister Michael Makurath, Dr. Vinzenz Huzel von der Friedrich-Ebert-Stiftung, und Prof. Dr. Rafael 
Bauschke am 15. September 2020 über „Kommunale Kommunikation in Zeiten von Corona“. Die Ver-
anstaltungen wurden moderiert von Prof. Dr. Christian F. Majer und Prof. Dr. Anna Steidle. Das Corona-
Kolloquium wurde auch nach dem Berichtszeitraum fortgeführt. 

 

4.4 LUCCA 
Prof. Dr. Sascha Gieseler (Leiter LUCCA), 
Agrin Nassir (ESF-Projektmanagement) 

Das Ludwigsburg Competence Centre of Public 
Administration (LUCCA) versteht sich als Zent-
rum für lebenslanges Lernen für Mitarbeite-
rinnen und Mitarbeiter in der öffentlichen 

Verwaltung und möchte mit seiner breiten Angebotspalette eine kompetente Anlaufstelle für Hoch-
schullehrende und für die öffentliche Verwaltung und ihre Beschäftigten gleichermaßen sein. 

In diesem Studienjahr durfte LUCCA die erste Teilnehmergruppe des Kontaktstudiums „Kommunale 
Steuerexpertin / Kommunaler Steuerexperte mit § 2b UstG“ feierlich verabschieden. Rektor Prof. Dr. 
Wolfgang Ernst und LUCCA-Leiter Prof. Dr. Sascha Gieseler hatten am Abend des 10. Januar 2020 zur 
offiziellen Übergabe der Zertifikate in den Senatssaal der Hochschule eingeladen und gratulierten den 
Teilnehmenden persönlich zu ihrem erfolgreich bestandenen Abschluss. 
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Aufgrund der hohen Nachfrage und dem weiterhin akuten Weiterbildungsbedarf der Praxis zu diesem 
Thema, fanden in diesem Studienjahr parallel zwei weitere Jahrgänge mit den Startterminen April 2019 
und Januar 2020 statt, die beide ebenfalls ausgebucht waren. Der vierte Jahrgang startete im Januar 
2021 und war ebenfalls schon frühzeitig ausgebucht. LUCCA leistet mit diesem Studienangebot einen 
aktiven Beitrag, um einem komplexen Weiterbildungsbedarf Rechnung zu tragen. 

Am 19. Juni 2020 startete auch das neue Traineeprogramm „Laufbahnqualifizierende Zusatzausbil-
dung“ mit 17 Teilnehmerinnen und Teilnehmern. Ziel des Traineeprogramms ist es, Personen mit ver-
waltungsnahem Studienabschluss innerhalb eines Jahres das verwaltungsspezifische „Handwerks-
zeug“ zu vermitteln und im Rahmen von neun Themenblöcken und einem hohen Anteil an Selbst-
lerneinheiten fundierte Kenntnisse über Organisation, Aufgaben und Arbeitsweise der öffentlichen 
Verwaltung zu vermitteln. Das nächste Traineeprogramm startet am 16. April 2021. 

Die Folgen der Covid19-Pandemie und deren Auswirkungen auf alle Lebensbereiche sind auch an Hoch-
schulen und in der wissenschaftlichen Weiterbildung deutlich zu spüren. Die seit dem März 2020 gel-
tenden Kontaktbeschränkungen führten dazu, dass LUCCA zwar einzelne Tagesseminare absagen 
musste, die meisten Angebote aber auf digitale Formate umstellen konnte. Dies war insbesondere 
möglich, da LUCCA bereits über Erfahrung mit Veranstaltungen im Blended-Learning-Design (Präsenz 
in Kombination mit digitalen Bausteinen) und über die nötige technische Infrastruktur, wie beispiels-
weise eine eigene Online-Lernplattform, verfügt. 

Angesichts der auch im Herbst und Winter 2020/2021 noch geltenden Abstandsregeln und Hygiene-
vorschriften wird LUCCA in den kommenden Monaten sein Online-Angebot ausbauen, neue digitale 
Lernangebote konzeptionieren und innovative Formate entwickeln. Gerne nimmt das LUCCA-Team 
hierzu Anregungen und Ideen auf. 

 

BWL-Weiterqualifizierungsprogramm für Justiz- und Justizvollzugsbeamte 

Prof. Dr. Helmut Hopp (Studienkoordinator) 

Die Hochschule Ludwigsburg führt seit 2002 in Kooperation mit dem Landesprü-
fungsamt Baden-Württemberg ein Weiterqualifizierungsprogramm für Justiz- 
und Justizvollzugsbeamte durch. Seit 2005 erfolgt die Weiterbildung im Rahmen 
eines Blended Learning-Programms. In diesem Zusammenhang werden die fol-
genden Fachgebiete beziehungsweise Module gelehrt: 

• Einführung in BWL/Management 
• Betriebswirtschaftliches Rechnungswesen und Kostenrechnung 
• Haushaltsrecht und Haushaltsplanung 
• Controlling 
• Personalmanagement (einschließlich Personalrecht) 
• Organisationsmanagement 

Der Kurs erstreckt sich in der Regel über neun Monate, wobei insgesamt vier Präsenzphasen im Um-
fang von jeweils vier Tagen durchgeführt werden. Zwischen den Präsenzphasen finden insgesamt drei 
Selbstlernphasen statt. Die Teilnehmenden, die vom Landesjustizprüfungsamt ausgewählt und ent-
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sandt werden, erlangen aufgrund einer mündlichen Prüfung ein Abschlusszertifikat. In der Regel be-
ginnt im Zweijahresrhythmus jeweils im September ein neuer Teilnehmerkreis. Im Berichtszeitraum 
hat eine Gruppe von 20 Teilnehmenden die Weiterqualifizierung im September 2019 mit der ersten 
Präsenzphase begonnen. Aufgrund der coronabedingten Situation wurden die Präsenzphasen 3 und 4 
(ursprünglich geplant für März und Juni 2020) auf September bzw. Dezember 2020 verschoben, wobei 
die Präsenzphase 4 einschließlich der Abschlussgespräche komplett im Onlinemodus stattfand. Insge-
samt 19 Teilnehmende konnten ihre Weiterbildung erfolgreich abschließen. 

Das Programm wird seit den Anfängen durch Prof. Dr. Helmut Hopp konzipiert, organisiert und durch-
geführt. Mehrere Professoren und Lehrbeauftragte aus der Fakultät I sind im Rahmen dieses Qualifi-
zierungsprogramms durch spezifische Fachgebiete beteiligt. Zurzeit lehren neben dem Koordinator die 
folgenden Personen im Rahmen des Programms: Prof. Gerald Ludy, Prof. Wolfgang Rieth, Prof. Dr. 
Martin Sauerland, Prof. Dr. Oliver Sievering sowie die Lehrbeauftragten Michael Freybler und Christoph 
Stahl. Seit 2017 findet die Weiterqualifizierung im Rahmen des LUCCA (Ludwigsburg Competence 
Centre of Public Administration) statt. Seither werden alle organisatorischen und finanziellen Angele-
genheiten in Zusammenarbeit zwischen dem Landesjustizprüfungsamt Baden-Württemberg und dem 
LUCCA geplant und durchgeführt. Ansprechpartner auf Seiten des LUCCA sind, neben Prof. Dr. Sascha 
Gieseler, Agrin Nassir und Sylvia Neumann. 

 

4.5 Akademisches Auslandsamt 
Prof. Dr. Anna Steidle (Prorektorin für Forschung und Internationales), Dr. Natalia Jörg (Leitung AAA) 

Internationalisierung 

Während noch im Wintersemester 2019/2020 zahlreiche internationale Aktivitäten realisiert werden 
konnten, kam der internationale Austausch im Sommersemester 2020 im Zuge der Pandemie nahezu 
zum Erliegen. Zwar hat sich die Zahl der mobilen Lehrenden und Studierenden im Corona-Jahr 2020 
stark verringert, als Ersatz für ausgefallene Veranstaltungen und physische Mobilitäten wurden neue, 
web-basierte Kooperationsformate wie Webinare, Online-Gastvorträge und Digitalkonferenzen er-
probt, um eine internationale Studien- und Lehrerfahrung unter Pandemiebedingungen zu ermögli-
chen. Die internationalen Kooperationen konzentrierten sich im Berichtszeitraum auf das englischspra-
chige (mit Beginn der Pandemie auf das benachbarte europäische) Ausland als bevorzugte Zielregion 
für Praktikumsaufenthalte und die mittel- und osteuropäischen Länder inklusive Donauraumstaaten 
für fachbezogenen Austausch. Hierbei wurden folgende Internationalisierungsziele verfolgt: 

1. Erweiterung von internationalen Kompetenzen bei Studierenden durch integrierte 
Auslandsaufenthalte: 

Mehr als 140 Studierende aus dem Bachelor- und Masterbereich (Vorjahr: > 200) absolvierten ihr der- 
bis sechsmonatiges Praktikum im Ausland, 74 von ihnen mit einer Förderung. Insgesamt wurden im 
Berichtszeitraum über 126.000 EUR an Stipendienmitteln eingeworben (Zuwachs von 35% ggü. Vor-
jahr). Rund 50 Studierende der HVF nahmen an Studienreisen teil, darunter eine Studienreise nach 
Indonesien im Fachprojekt „Public Management in Indonesien“ (Leitung: Prof. Dr. Alexander Loch), 
eine Studienexkursion nach Luxemburg im Wahlpflichtfach „Spezifische Sachverhalte in der Einkom-
men- und Umsatzsteuer“ (Leitung: Prof. Dr. Gabi Meissner, Prof. Heribert Schustek) und eine Studien-
reise nach Ungarn im Vertiefungsfach „Angewandtes e-Government“ (Leitung: Prof. Dr. Robert Müller-

https://www.hs-ludwigsburg.de/hochschule/personenverzeichnis/lehrpersonen/loch-alexander.html
https://www.hs-ludwigsburg.de/hochschule/personenverzeichnis/lehrpersonen/meissner-gabi.html
https://www.hs-ludwigsburg.de/hochschule/personenverzeichnis/lehrpersonen/mueller-toeroek-robert.html
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Török) sowie eine außercurriculare Studienfahrt ins russische Saratov. Flankiert wurden diese Maß-
nahmen durch die wachsende Zahl von internationalen Studierenden, die sich für ein reguläres Ba-
chelor- oder Masterstudium immatrikulierten (9) oder als Austauschstudierende (7) nach Ludwigsburg 
kamen.  

2. Sichtbarkeit der HVF-Profilschwerpunkte: 

Vom 28. Oktober bis 1. November 2019 fand eine internatio-
nale „Summer School“ mit dem Thema „Safe, Orderly & Regular 
Migration“ unter der Leitung von Prof. Dr. Jörg Dürrschmidt und 
Prof. Dr. Alexander Loch in Ludwigsburg statt. 25 deutsche und 
ausländische Studierende aus dem Fachbereich Verwaltungs-, 
Sozial- und Politikwissenschaften, neun Wissenschaftlerinnen 
und Wissenschaftler sowie Fachexperten auf dem Gebiet der 
Migrationsforschung aus dem In- und Ausland haben sich daran beteiligt. Im Rahmen der Veranstal-
tung setzten sich die Teilnehmenden mit den Inhalten und Auswirkungen des Globalen Migrations-
pakts (GCM) der Vereinten Nationen von 2018 kritisch auseinander und reflektierten Lösungen für 
Migrations- und Integrationsfragen der Öffentlichen Hand. Die Summer School ist Teil eines Förder-
projekts, das im Rahmen des Baden-Württemberg-Stipendiums für Studierende – BWS Plus, ein Pro-
gramm der Baden-Württemberg Stiftung, über zwei Jahre mit einer Summe von 32.000 EUR unter-
stützt wird. 

Trotz der coronabedingten Absage der letztjährigen wissenschaftlichen Konferenz „Central and Eas-
tern European e|Dem and e|Gov Days“ in Budapest bietet der im Frühjahr 2020 erschienene Publika-
tionsband 38 fachliche Beiträge zum Schwerpunktthema Smart Cities, darunter fünf Beiträge aus Lud-
wigsburg. 

3. Austausch guter Praxis in Lehre und Forschung: 

Um den Wissenstransfer zu erhöhen und die Vernetzung zu fördern, wurden vom Akademischen Aus-
landsamt Drittmittel in Höhe von 30.000 EUR eingeworben, die als Reisekostenzuschüsse und Aufent-
haltspauschalen für Gastdozenturen, Konferenzteilnahmen und Vernetzungstreffen eingesetzt wur-
den. Mit Hilfe der Erasmus+ Förderung konnten im Wintersemester 2019 vier Lehrende (Vorjahr: sie-
ben) an einer europäischen Partnerhochschule unterrichten. Eine Verwaltungsmitarbeiterin aus dem 
Weiterbildungsbereich hat im Rahmen einer Fortbildungsmaßnahme einen Sprachkurs in London be-
sucht. 

Aus dem fachlichen Austausch haben sich vielfältige Spinn-Off Effekte ergeben: Lehrplanentwicklung 
(Vorlesungsreihe zur Künstlichen Intelligenz im Vertiefungsstudium Public Management); Einbezug 
von internationalen Perspektiven durch Einsatz internationaler Lehrbeauftragter und Gastreferenten 
im Vertiefungsstudium Public Management; Forschungszusammenarbeit (zwei interdisziplinäre For-
schungsanträge und 19 internationale Publikationen). 

  

https://www.hs-ludwigsburg.de/hochschule/personenverzeichnis/lehrpersonen/mueller-toeroek-robert.html
https://ocgitservice.com/demo/ceeegov2020/index.html
https://ocgitservice.com/demo/ceeegov2020/index.html
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Auch im Studienjahr 2019 engagierten sich Lehrende der HVF in verschiedenen Kooperationsprojekten 
und trugen zur weiteren Internationalisierung der Lehre durch die internationale Ausrichtung von 
Lehrinhalten bei. Besonders hervorzuheben sind die vom DAAD (Deutscher Akademischer Austausch-
dienst) geförderten interkulturellen Veranstaltungen im Vertiefungsbereich „Zuwanderung und In-
tegration“, darunter das Fachprojekt „Rechtskurse für Geflüchtete“ unter der Leitung von Prof. Dr. 
Christian F. Majer und die interkulturelle Blockseminarveranstaltung „Perspektivenwechsel – Lernen 
von Geflüchteten“ im Rahmen des Moduls Interkulturelle Kompetenz (IKK) unter der Leitung von Prof. 
Dr. Alexander Loch. 

Das Akademische Auslandsamt unterstützte die Professorenschaft bei der Konzipierung und Ausarbei-
tung von Projektanträgen im Rahmen folgender Calls: 

- „Baden-Württemberg-Stipendium – BWS Plus“, einem Programm der Baden-Württemberg Stif-
tung zur innovativen Kooperationsförderung 

- DAAD Hochschulprogramm für Geflüchtete 
- Projektförderung „Donauraum akut“ durch die Baden-Württemberg Stiftung 
- Förderung deutsch-französischer Kooperation durch das Deutsch-Französische Jugendwerk 

Die Hochschule für öffentliche Verwaltung und Finanzen sieht sich durch die Empfehlungen der exter-
nen Gutachter im Rahmen der Re-Akkreditierung der Bachelor-Studiengänge, den transnationalen 
Blick im Verwaltungsstudium weiter zu schärfen, in ihren Maßnahmen und Intentionen bestätigt und 
versteht sie als Ermutigung, den eingeschlagenen Weg weiter zu gehen. Im Kontext der Einführung der 
neuen Erasmus+ Programmgeneration 2021-2027 wurde ein Strategiepapier (Erasmus Policy State-
ment) entwickelt, in dem übergeordnete Ziele und Maßnahmen der HVF für den Bereich Internationa-
lisierung definiert wurden, die unter den jeweils priorisierten Aspekten weiter präzisiert und in den 
nächsten sieben Jahren umgesetzt werden sollen. 

 

4.6 Qualitätsmanagement 

Tanja Schulze-Kieser, M.A. (Beauftragte für Qualitätsmanagement), Jana Kahl, M.A., Stefan Häberlein, 
M.A. 

Leitbild 

„Die Hochschule sorgt für eine hohe Qualität des Studiums und der Weiterbildung. Alle Hochschulan-
gehörigen lehren, lernen und arbeiten leistungsorientiert und kooperativ. Die Hochschule stellt ein 
modernes Wissensmanagement in Lehre und Hochschulverwaltung bereit. Sie unterzieht ihre Leistun-
gen in der Lehre einer ständigen Evaluation.“ 

https://www.hs-ludwigsburg.de/hochschule/personenverzeichnis/lehrpersonen/majer-christian-f.html
https://www.hs-ludwigsburg.de/hochschule/personenverzeichnis/lehrpersonen/majer-christian-f.html
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Mit diesem Leitbild trägt die Hochschule § 5 des Gesetzes über die Hochschulen in Baden-Württem-
berg (Landeshochschulgesetz – LHG) Rechnung. 

Um den gesetzten Qualitätsanspruch und der wachsenden Anzahl an vielfältigen Aufgaben gerecht zu 
werden, wurde das Qualitätsmanagement (QM) nach einer zwischenzeitlichen personellen Unterbe-
setzung aufgestockt. So wird das QM seit Oktober 2019 durch Stefan Häberlein unterstützt, der sich 
vor allem um die Akkreditierung und die Qualitätsoffensive kümmert. Jana Kahl ist im Januar 2020 
dazugestoßen und hat das Ideenmanagement, die Evaluation sowie die Wahlen übernommen. 

Die Bestandteile des Qualitätsmanagements 

Das Qualitätsmanagement an der HVF besteht zurzeit im Wesentlichen aus den folgenden Komponen-
ten: 

• Akkreditierung 
• Campusmanagementsoftware 
• Evaluation (siehe auch Kapitel 5.2) 
• Homepage 
• Ideenmanagement 
• Prozessmanagement 
• Wahlen 

Akkreditierung 

Das Akkreditierungsverfahren geht auf die Kultusministerkonferenz (KMK) von 2002 zurück. Die Ver-
fahren – man unterscheidet mittlerweile zwischen Programmakkreditierung und Systemakkreditie-
rung – wurden festgelegt, um „Profilbildung und Wettbewerb unter den Hochschulen zu stärken und 
die internationale Attraktivität der deutschen Hochschulen nachhaltig zu verbessern“ (KMK 2002). Vor 
allem aber dient die Akkreditierung der Sicherung von Mindeststandards in Studium und Lehre. 

Mit der Erstakkreditierung überprüft ein externes Gutachtergremium das theoretische Konzept und 
die beabsichtigte Umsetzung eines Studienprogrammes. Bewertungskriterien sind die Schlüssigkeit 
des Studiengangkonzeptes und die Studierbarkeit des Studienganges insbesondere mit Blick auf die 
späteren Möglichkeiten am Arbeitsmarkt. Nachfolgende Akkreditierungen - die Re-Akkreditierungen – 
überprüfen die konkrete Umsetzung eines bereits über einen bestimmten Zeitraum angebotenen Stu-
dienganges unter bestimmten Qualitätsstandards. 

In diesem Studienjahr haben sich mehrere Studiengänge an der HVF sowohl der Erst- als auch einer 
Re-Akkreditierung unterzogen. Mit dem Bachelorstudiengang Digitales Verwaltungsmanagement 
(DVM) wurde in diesem Jahr an der HVF ein neuer Studiengang eingeführt, der die Studierenden auf 
die kommenden Herausforderungen einer digitalen Gesellschaft und Verwaltung vorbereitet. Dement-
sprechend kommen hier auch neue Studien- und Lehr-/Lernkonzepte zum Einsatz. Eine Herausforde-
rung, die durch die Erstakkreditierung mit einer Akkreditierung ohne Auflagen belohnt wurde. 

Ebenso wurden die bestehenden Bachelorprogramme der Hochschule für öffentliche Verwaltung und 
Finanzen einer Re-Akkreditierung unterzogen. Auch die etablierten Bachelorstudiengänge wurden 
dem Akkreditierungsrat für eine Akkreditierung ohne Auflagen vorgeschlagen. 

Diese erfreulichen Ergebnisse sind ein Zeugnis von der exzellenten Qualität, die an der HVF in Studium 
und Lehre gelebt wird und nicht zuletzt durch das Qualitätsmanagement ermöglicht wird. Unter der 
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Projektleitung und -koordination des QM wurden alle notwendigen Schritte im umfangreichen Prozess 
der Akkreditierung für alle Studiengänge reibungslos bewältigt und selbst unvorhergesehene Ereig-
nisse gemeistert. Die einzelnen Schritte umfassten die zeitliche Ablaufplanung der Verfahren, die Er-
stellung des Selbstberichts unter Aufbereitung des statistischen Datenmaterials und Erstellung von 
umfangreichem Textmaterial zu den einzelnen Studiengängen, eine Vorprüfung aller Antragsunterla-
gen hinsichtlich der Einhaltung der Bestimmungen in der Studienakkreditierungsverordnung (StAk-
krVO) sowie im Anschluss die Organisation der beiden Vor-Ort-Begehungen (welche schlussendlich in 
Form von Videokonferenzen stattfanden). 

Campusmanagementsoftware 

In der Studienabteilung und im Prüfungsamt wird bisher mit den GX-Systemen von der HIS eG gearbei-
tet. Mit dieser Software werden das Bewerbungsverfahren, die Studierendendaten sowie die Prü-
fungsdaten verwaltet. Da die Betreiberfirma diese Software nicht mehr weiterentwickelt, muss die HVF 
auf eine andere Software umsteigen. Nach einem Auswahlverfahren zwischen verschiedenen Soft-
wareanbietern fiel die Entscheidung auf „HISinOne“ ebenfalls von der HIS eG. Zuvor wurde in einem 
Workshop eruiert, ob die Software die Prozesse der HVF, die von anderen Hochschulen erheblich ab-
weichen, abbilden kann. Das Ergebnis des Workshops fiel positiv aus, sodass im Herbst 2020 mit der 
Einführung der Software begonnen werden kann. 

Die Software besitzt mehrere Module, von denen die HVF drei nutzen wird. Im ersten Schritt wird das 
Modul APP eingeführt, in welchem die Zulassungen bearbeitet und verwaltet werden. Das Modul STU 
für die Studierendenverwaltung wird im Anschluss daran eingeführt. Als letztes Modul schließt sich 
EXA für die Prüfungsverwaltung an. 

Bei der Einführung handelt es sich um ein umfangreiches mehrjähriges Projekt, das kein reines IT-Pro-
jekt ist. Denn die betroffenen Abläufe und Prozesse müssen und können ebenfalls angepasst werden, 
wobei die Fachabteilungen wesentlich beteiligt sind. 

Am Ende der Einführung wird die HVF über ein webbasiertes System verfügen, das verglichen mit dem 
derzeitigen Programm unter anderem einen erweiterten Funktionsumfang besitzt, die Daten zentral 
speichert und eine differenzierte Rollen- und Rechtevergabe ermöglicht. 

Evaluation 

Das Qualitätsmanagement unterstützt den Senatsbeauftragten für Evaluation bei der Erstellung und 
Organisation von Evaluationen. Das primäre Ziel von Evaluationen ist die Qualitätssicherung und -stei-
gerung in Lehre, Studium, Forschung, Weiterbildung, im Bereich der administrativen Dienstleistungen 
sowie bei Einzelveranstaltungen. Evaluationen ermöglichen es, Problemfelder zu erkennen und Opti-
mierungspotentiale zu ermitteln. Vor allem in Studium und Lehre wird die Evaluation als ein wichtiges 
Instrument zur Qualitätssicherung eingesetzt. Den rechtlichen Rahmen hierfür bieten das Landeshoch-
schulgesetz sowie die Evaluationssatzung der Hochschule, die am 19. September 2018 vom Senat be-
schlossen wurde. Lehrveranstaltungen werden mindestens in jedem zweiten Jahr evaluiert. Darüber 
hinaus können Lehrpersonen bei der Studiendekanin oder dem Studiendekan beantragen, die von 
ihnen gehaltenen Lehrveranstaltungen auch außerhalb des zweijährigen Turnus zu evaluieren. 

Die Corona-Pandemie erforderte im Sommersemester 2020 eine sofortige Umstellung der Präsenz-
lehre auf Onlinelehre. Aufgrund dessen wurde im Berichtszeitraum eine Studierendenbefragung 
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durchgeführt, um die Besonderheiten und Schwierigkeiten der Umstellung von Präsenzbetrieb auf On-
linelehre für Studierende abbilden zu können und gegebenenfalls Maßnahmen daraus abzuleiten. 

Zudem haben Studierende der HVF die Möglichkeit, die an der Hochschule verfügbare Evaluationssoft-
ware EvaSys für die Erstellung und Auswertung von Fragebögen und Umfragen im Rahmen ihres Stu-
diums zu nutzen. Das Programm erfreut sich weiterhin steigender Beliebtheit bei den Studierenden. 

Homepage 

Die Betreuung der Homepage, insbesondere der Struktur, liegt ebenfalls bei QM. Die inhaltlichen Sei-
ten werden dezentral von den einzelnen Abteilungen selbst gepflegt. Das QM gibt dabei Hilfestellung, 
wenn es um Fragen zur Software, TYPO3, geht, wenn neue Seiten eingerichtet oder Umstrukturierun-
gen vorgenommen werden sollen. Zudem wird darauf geachtet, dass trotz der dezentralen Pflege Ein-
heitlichkeit und Qualitätsstandards eingehalten werden. 

Die Homepage ist dynamisch und entwickelt sich ständig weiter. Manche Entwicklungen oder Ansprü-
che kann sie allerdings nicht mehr abbilden. So muss beispielsweise die Barrierefreiheit besser umge-
setzt werden, dem stark gestiegenen Zugriff durch mobile Endgeräte (responsives Design) muss Rech-
nung getragen und das Intranet muss besser und vor allem praktikabler eingebunden werden. Aus 
diesem Grund fand im Frühjahr 2020 ein erstes Treffen statt, um einen Relaunch zu initiieren. Die Pro-
jektleitung liegt dabei beim Pressesprecher Andreas Ziegele aus dem Bereich Kommunikation und Mar-
keting. 

Ideenmanagement 

Das Ideenmanagement bietet allen Hochschulangehörigen die Möglichkeit Verbesserungspotentiale 
unkompliziert und anonym aufzuzeigen. Damit soll die Motivation, die Hochschule mitzugestalten, an-
geregt werden. Der Ablauf des Ideenmanagements ist in der, seit dem 11. Juli 2018 geltenden, Ideen-
richtlinie geregelt. Zunächst werden die Ideen eingereicht. Anschließend werden sie gesichtet und ei-
nem neutralen Ausschuss vorgelegt, welcher daraufhin über die Annahme oder Ablehnung der Ideen 
entscheidet. Der Ausschuss setzt sich aus allen Statusgruppen der Hochschule zusammen und schließt 
auch Studierende mit ein. Im Berichtszeitraum sind 13 Ideen eingegangen. 

Aufgrund personeller Engpässe musste das Ideenmanagement einen Teil des Berichtszeitraumes ru-
hen. Mitte 2020 wurde es wiederbelebt, indem die Ideen gesichtet und die Ausschusssitzung termi-
niert wurde. Damit wurde der Grundstein für die erfolgreiche Wiederaufnahme des Ideenmanage-
ments gelegt. 

Prozessmanagement 

Primäres Ziel des Prozessmanagements ist die Dokumentation und Optimierung der an der Hochschule 
stattfindenden Prozesse und Prozessketten. Dies ermöglicht die Implementierung von Qualitätsregel-
kreisen, welche eine ständige Überprüfung und Optimierung der dokumentierten Prozesse gewähr-
leisten sollen. 

In diesem Sinne wurde das Prozessmapping fortgeführt. Die Gesamtsteuerung wird vom Rektorat vor-
genommen, d.h. die Gewichtung der Prozesse und Festlegung in welcher Reihenfolge sie erfasst wer-
den sollen. Das Qualitätsmanagement übernimmt dann in enger Zusammenarbeit und Abstimmung 
mit den Abteilungen die Koordination und Umsetzung. Dabei wird durch die Vorgabe von Qualitäts-
standards und Prozessvorlagen für ein qualitativ hochwertiges und einheitliches Vorgehen gesorgt. Die 
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erfassten Prozesse sollen anschließend an einem geeigneten Ort für den entsprechenden Personen-
kreis zugänglich gemacht werden und dienen so auch als Wissensmanagement-Datenbank. 

Wahlen 

Jedes Jahr werden die studentischen Vertreterinnen und Vertreter in den Senat und die Fakultätsräte 
I und II gewählt. Neben den Studierenden werden alle vier Jahre auch zwölf Hochschullehrende sowie 
vier sonstige Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter in den Senat gewählt. Zusammen mit dem Wahlleiter 
organisiert das Qualitätsmanagement diese Wahlen und führt sie durch. Zu der Organisation und 
Durchführung der Wahlen gehört neben der Aufstellung des Terminplans, der Erstellung der Wahlun-
terlagen wie beispielsweise Bekanntmachungen und Stimmzettel auch die Entgegennahme der Wahl-
vorschläge, die Entgegennahme der Briefwahlunterlagen und die Auszählung, Niederschrift und Be-
kanntmachung des Wahlergebnisses. 

 

 Qualitätsoffensive 

Stefan Häberlein, M.A. 

Bei der „Qualitätsoffensive“ handelt es sich um ein Projekt, welches 
u.a. durch einen befristeten Zeitraum sowie durch externe Unter-
stützung charakterisiert ist. Gleichwohl hat die „Qualitätsoffensive“ 
für die HVF die Funktion eines Entwicklungsprozesses, welcher über 
den befristeten Projektzeitraum hinausgeht. Sie soll den Grundstein 
für einen kontinuierlichen Entwicklungsprozess innerhalb der Hochschule legen und so der Anstoß für 
die Etablierung einer neuen Qualitätskultur sein. 

Der Entwicklungsprozess realisiert sich über eine Bottom-Up-Struktur. Die Ideen für die künftige Ent-
wicklung sollen also im Sinne eines partizipativen Prozesses aus der Mitte der Hochschule heraus ent-
stehen. Hierfür wurde in mehreren Arbeitstreffen eine Aufbaustruktur konzipiert und umgesetzt, die 
zum einen genau dies leisten kann, zum anderen die von den Mitarbeitenden entwickelten Lösungen 
in die entsprechenden Gremien rückkoppelt. 

Der Prozess setzt sich aus einer Steuerungsgruppe und vier Projektgruppen zusammen. 

In den vier Projektgruppen wird die eigentliche inhaltliche Arbeit erbracht. Sie wurden anhand der 
Themencluster, die sich aus den zuvor stattgefundenen Vorworkshops herauskristallisiert hatten, ge-
bildet. 

• Akademisches Profil: Die erste Gruppe beschäftigt sich mit allen Aspekten, die das akademi-
sche Profil der Hochschule für öffentliche Verwaltung und Finanzen schärfen und die Voraus-
setzungen für dessen Weiterentwicklung schaffen. 

• Qualitätssicherung und -entwicklung der Leistungsbereiche: In der zweiten Gruppe soll her-
ausgearbeitet werden, welchen strategischen Grundsätzen diese Leistungsbereiche folgen 
können und welche Kernkompetenzen die Hochschule vor allem in Lehre und Studium, aber 
auch in Forschung und Weiterbildung für die innovative Weiterentwicklung der öffentlichen 
(Fach-)Verwaltungen bereitstellen kann. 
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• Organisations- und Kommunikationskultur: Im Rahmen der dritten Gruppe sollten insbeson-
dere eine als angenehm empfundene Zusammenarbeit aller Leistungsbereiche und Status-
gruppen, die (wahrgenommene) Unterstützung durch Vorgesetzte und Kolleginnen und Kolle-
gen, ein „Wir-Gefühl“ sowie die Identifikation mit der HVF berücksichtigt werden. 
Eine wertschätzende und transparente Kommunikation ist wesentlich für eine positiv wirk-
same Organisations- und Kommunikationskultur. 

• Prozessorientierte Qualitätsentwicklung: Die vierte Gruppe schließlich konzentriert sich auf 
die Entwicklung von zuverlässig verbindlichen und auf Weiterentwicklung fixierte Prozessab-
läufe in den zentralen Bereichen Studium und Lehre und, wo erforderlich, bei den Schnittstel-
len zur Verwaltung. 

Die Steuerungsgruppe setzt sich zusammen aus je einer Vertretung der beiden Fakultäten, der Ver-
waltung, der Studierenden und der Alumni. Dazu kommen die vier Sprecherinnen und Sprecher aus 
den Projektgruppen. Diese Gruppe soll das Projekt in Selbstorganisation unter Berücksichtigung der 
Vielfalt an Interessen und möglichen Vorgehensweisen organisieren. Dazu gehören: Festlegung von 
Relevanz, fachliche und zeitliche Priorität; Einbindung von fachlich relevanten Personen und proaktives 
Einbeziehen der Hochschulgremien sowie die Projektkommunikation gegenüber Gremien und Hoch-
schulöffentlichkeit in einem bedarfsgesteuerten Rhythmus. 

Im Verlauf des Jahres 2020 wurden viele Vorarbeiten geleistet. Die Struktur des Entwicklungsprozesses 
wurde erarbeitet und musste im Laufe des ereignisreichen Jahres immer wieder angepasst werden. 
Mit offenen Videoworkshops wurde auf einer breiten Basis ein erstes Stimmungsbild in der Hochschule 
und die für die Hochschulangehörigen wichtigsten Themen identifiziert. Alle diese Themen finden sich 
in den Projektgruppen wieder, die sich in den letzten Monaten gefunden haben und nun auch aktiv 
und engagiert mit der Arbeit begonnen haben. Mit der Unterstützung zweier externer Berater, die 
ausgewiesene Experten in der Hochschulentwicklung sind, startet die „Qualitätsoffensive“ in das Jahr 
2021. 

 

4.7 Kommunikation und Marketing 
Andreas Ziegele (Kommunikation und Marketing, Pressesprecher) 

Die am 1. September 2019 neu geschaffene Stelle des Pressesprechers gibt der Hoch-
schule neue Möglichkeiten im Bereich der Öffentlichkeitsarbeit bzw. der Kommunikation 
nach innen und außen. 

Kerngeschäft des Bereiches Kommunikation und 
Marketing ist die Medienarbeit und hier die Presse-
mitteilungen. Abhängig vom Thema werden diese 
Mitteilungen an lokale, regionale sowie überregio-
nale Medien oder Fachmedien verteilt. Ein weiterer 
Schwerpunkt der Medienarbeit ist die Vermittlung von Experten. Nahezu wöchentlich stellt die Pres-
sestelle Kontakte zwischen Journalisten und Ansprechpartnern in der Hochschule zu unterschiedlichs-
ten Themen her oder gibt Medienvertretern Anregungen, ein bestimmtes Thema aufzugreifen. 
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Während die klassische Pressearbeit vor allem die Präsenz in den Medien sicherstellt, wenden sich die 
hochschuleigenen Publikationen an spezifische Zielgruppen. Imagebroschüre, das Hochschulmagazin 
DIALOG sowie Flyer und andere Veröffentlichungen wenden sich direkt mit unterschiedlichen Schwer-
punkten an Vertreter der öffentlichen Verwaltung, Ministerien, Studierende, Studieninteressierte und 
andere Persönlichkeiten des öffentlichen Lebens. 

Das Internet und damit die Homepage der HVF ist die wichtigste 
Plattform, um schnell und gezielt Informationen zu kommunizie-
ren. Nahezu täglich erscheinen auf der Homepage aktuelle Mel-
dungen und – speziell während der Corona-Pandemie – die effek-
tivste Methode die neuesten Corona-Meldungen bekannt zu ma-
chen. 

Im Bereich der internen Kommunikation wurde das Format TREFF neu belebt. Monatlich informiert 
hier das Rektorat in Dialogform die Mitarbeitenden der Hochschule über die laufenden Themen an der 
HVF. Durch die erzwungene Umstellung auf eine digitale Veranstaltung hat das Format sogar an Reich-
weite gewonnen. Ebenfalls neu belebt wurde das Intranet. Auch hier erhöhten sich die Klickzahlen 
durch einen regelmäßigen wöchentlichen Pressespiegel und andere aktuelle Meldungen. 

 

Veranstaltungen 

Tatjana Steinbuch (Veranstaltungsmanagement) 

Am 1. September 2019 wurde an der Hochschule für öffentliche Verwaltung und 
Finanzen eine zentrale und personelle Einrichtung für interne und externe Veran-
staltungen im Bereich Kommunikation und Marketing geschaffen. 

Personalmesse 

In Kooperation mit dem Verlag Staatsanzeiger für Baden-Württemberg GmbH & Co. KG fand im Sep-
tember 2019 die Personalmesse statt. Auf der Messe präsentierten sich zahlreiche Arbeitgeber des 
öffentlichen Dienstes aus ganz Baden-Württemberg. Darüber hinaus gab es viele Zusatzangebote, wie 
den Bewerbungsmappen-Check oder die Erstellung von Bewerbungsfotos etc. 

Studieninformationstag 

Zum Studieninformationstag im November 2019 kamen rund 
200 interessierte Schülerinnen und Schüler der Oberstufe der 
Gymnasien. In einer Talkrunde wurden die Studiengänge durch 
Studierende der Hochschule vorgestellt. Anschließend wurden 
insgesamt vier Veranstaltungen, die nochmal im Detail über 
den Inhalt, die Ziele und die Bachelorabschlüsse informierten, 
angeboten. Teilnahmemöglichkeiten an einer Vorlesung und 
das damit verbundene eigenverantwortliche Lernen im Ver-
gleich zum Unterricht in der Schule wurde praxisnah vermittelt. Eine Besichtigung der hochschuleige-
nen Bibliothek mit ihrem 24-Stunden-Service und ein Besuch im nahen Studentendorf wurde mit und 
unter der Leitung von Prof. Dr. Oliver Sievering durchgeführt. 
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Bachelorfeiern 

In Zusammenarbeit mit den Referentinnen der Fakultäten wurden im Februar und September des Be-
richtszeitraums die Abschlussfeiern organisiert und durchgeführt. Diese fanden im Forum am Schloss-
park und zusätzlich in der Musikhalle Ludwigsburg statt. 

Tax-Slam 

Unter der Leitung von Professorin Dr. phil. Gunda Maria Rosenauer fand 
im Oktober 2019 zum vierten Mal ein sogenannter Tax Slam statt. In der 
Kategorie Studierende traten drei Studentinnen gegeneinander an. Im-
merhin ging es um Preisgelder in Höhe von 500, 200 und 100 Euro. Um 
Preisgelder in derselben Höhe ging es auch in der Kategorie Dozie-
rende/Lehrbeauftragte/Finanzbeamte. Auch hier legte man sich kräftig ins 

Zeug. Und die Themen der Vorträge klangen nahezu alle vielversprechend: „Steuer – das böse Unge-
heur?“, „Cum-Ex me if you can“ oder „Die Currywurst im Lichte der Mehrwertsteuer“ waren beispiels-
weise vertreten. 

Die Jury war hochkarätig besetzt, darunter die Staatssekretärin Gisela Splett vom Ministerium für Fi-
nanzen Baden-Württemberg. 

Kinderuni 

Im Rahmen der Förderung des Bildungserfolgs aller Hochschulen Ludwigsburgs, mit dem Fachbereich 
Bildung und Familie der Stadt, wurde eine Vorlesung im Hörsaal der Pädagogischen Hochschule von 
Prof. Dr. Frank Kupferschmidt mit dem Titel „Die unsicht-
bare Hand des Marktes“ im November 2019 für rund 35 
Kinder im Alter von 8-12 Jahren durchgeführt. Die Meta-
pher aus dem Jahr 1776, die von Adam Smith in seinem 
Werk „Der Wohlstand der Nationen“ formuliert wurde 
und die im weitesten Sinne beschreibt, wie sich ein Preis 
am Markt bildet. Was zunächst als viel zu anspruchsvoll 
für die Zielgruppe wirkte, wurde von Frank Kupfer-
schmidt altersgerecht aufbereitet. Zum einleitenden Ver-
ständnis wurde ein kindgerechter Film zum Thema ge-
zeigt. 

Akademische Feier 

Auftakt war am 11. Dezember 2019 zu einer künftigen, in einem regelmäßigen vierteljährlichen Turnus 
stattfindenden Veranstaltung, um neuen Mitgliedern unter den Lehrenden an der HVF die Gelegenheit 
zu geben, sich mit Antrittsvorlesungen bei den Hochschulangehörigen bekannt zu machen. Das Ziel ist 
es, eine Tradition zu begründen, die dem Ansehen der Hochschule und aller Beschäftigten, sowohl 
Professorinnen und Professoren als auch Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern, dient. Darüber hinaus 
geht es aber vor allem auch darum, sich gegenseitig kennenzulernen und in einen Dialog zu treten, um 
den Zusammenhalt und die Identität der Hochschule für öffentliche Verwaltung und Finanzen zu stär-
ken. 

https://www.hs-ludwigsburg.de/hochschule/personenverzeichnis/lehrpersonen/rosenauer-gunda.html
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Open Lecture – Corona Kolloquium 

Auf Initiative von Prof. Dr. Rafael Bauschke und mit der Unterstützung von Prorek-
torin Prof. Dr. Anna Steidle und Rektor Prof. Dr. Wolfgang Ernst hat das Institut für 
Angewandte Forschung (IAF), ein neues Onlineformat vorgestellt. Im Rahmen der 
Open Lecture wird regelmäßig – das heißt monatlich – die Möglichkeit geboten, 

sich über den aktuellen Forschungsstand an der Hochschule Ludwigsburg im Zusammenhang mit der 
Corona-Krise zu informieren. 

Die erste Veranstaltung fand – zunächst einmal nur hochschulintern – am 17. Juni 2020 statt. Mode-
riert von Prof. Dr. Christian F. Majer, setzten sich die IAF-Mitglieder Prof. Dr. Volker M. Haug und Prof. 
Dr. Arne Pautsch in ihren Vorträgen mit dem Thema „Corona und Grundgesetz“ auseinander. 

 

Hochschulmagazin DIALOG 

(Prof. Dr. Volkmar Kese) 

Für die interne und externe Kommunika-
tion der Hochschule für öffentliche Verwal-
tung und Finanzen ist das Hochschulmaga-
zin Dialog von zentraler Bedeutung. Mit der 
Ausgabe 41 im Dezember 2019 und der 

Ausgabe 42 im Juni 2020 erschienen auch im vergangenen 
Studienjahr wieder zwei Ausgaben mit einer Auflage von jeweils 5.000 Exemplaren. Mit der Ausgabe 
42 bildete zum ersten Mal das Thema „Forschung“ den Schwerpunkt. Damit konnten die umfassenden 
und multidisziplinären Forschungsaktivitäten an den Instituten des IAF (Institut für Angewandte For-
schung) der breiten Leserschaft des Hochschulmagazins und damit auch Praktikerinnen und Praktikern 
aus der staatlichen und der kommunalen Verwaltung näher gebracht werden. 

Eine weitere Bestätigung, dass das Hochschulmagazin auf eine positive Resonanz in der Praxis stößt, 
kann darin gefunden werden, dass der Anteil der externen Anzeigen weiter gestiegen ist. Die damit 
generierten Mehreinnahmen konnten dafür verwendet werden, dass der Seitenumfang der letzten 
Hefte jeweils um vier Seiten erhöht wurde. Die zusätzlichen Seiten erlauben es, noch umfassender 
über die verschiedenen Hochschulaktivitäten zu berichten. 

 

5 Beauftragte 

5.1 Evaluation 
Prof. Dr. Martin Schulz (Senatsbeauftragter für Evaluation) 

Die Evaluation an der Hochschule für öffentliche Verwaltung und Finanzen 
(HVF) folgt dem Ziel, die Qualität von Studium und Lehre zu sichern und sys-
tematisch zu verbessern. Sie soll zudem die Basis dafür sein, den Studienbe-
trieb transparenter zu gestalten und den Informationsaustausch zwischen 
den Lehrenden und den Studierenden zu fördern. Die Evaluation der HVF wird 

https://www.hs-ludwigsburg.de/hochschule/personenverzeichnis/lehrpersonen/bauschke-rafael.html
https://www.hs-ludwigsburg.de/hochschule/personenverzeichnis/lehrpersonen/steidle-anna.html
https://www.hs-ludwigsburg.de/forschung/institut-fuer-angewandte-forschung.html
https://www.hs-ludwigsburg.de/forschung/institut-fuer-angewandte-forschung.html
https://www.hs-ludwigsburg.de/forschung/open-lecture-corona-kolloquium.html
https://www.hs-ludwigsburg.de/hochschule/personenverzeichnis/lehrpersonen/majer-christian-f.html
https://www.hs-ludwigsburg.de/hochschule/personenverzeichnis/lehrpersonen/haug-volker-m.html
https://www.hs-ludwigsburg.de/hochschule/personenverzeichnis/lehrpersonen/pautsch-arne.html
https://www.hs-ludwigsburg.de/hochschule/personenverzeichnis/lehrpersonen/pautsch-arne.html
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als Eigenevaluation umgesetzt. Ihr Fokus zielt speziell auf die Qualitätssicherung der Lehre, des Studi-
ums, der Forschung, der Weiterbildung und der administrativen Dienstleistungen. Als Erweiterung er-
fasst das Zielfeld der Evaluation ferner auch die von der HVF offerierten Einzelveranstaltungen. 

Evaluationsarten 

Der HVF stehen verschiedene Evaluationsarten zur Verfügung. Die maßgeblichen Vorgaben und den 
grundsätzlichen Rahmen setzt die Evaluationssatzung der HVF. Demzufolge können folgende Arten 
durchgeführt werden: 

• Lehrevaluation 
• Studienanfängerbefragung 
• Allgemeine Studierendenbefragung 
• Absolventenbefragung 
• Arbeitnehmerbefragung 
• Dozierendenbefragung 
• Mitarbeitendenbefragung 
• Evaluation von Forschung und Weiterbildung 
• Evaluation der Verwaltung und der zentralen Einrichtungen (z.B. Akademisches Auslandsamt, 

Bibliothek) 
• Evaluation von Einzelveranstaltungen 

Lehrevaluation 

Der Gegenstand der Lehrevaluation sind die Lehrveranstaltungen der Studiengänge Allgemeine Finanz-
verwaltung, Public Management, Rentenversicherung, Steuerverwaltung sowie der Masterstudien-
gänge Public Management (MPM) und Europäisches Verwaltungsmanagement/European Public Admi-
nistration (MEPA). Eine Lehrveranstaltung wird mindestens in jedem zweiten Jahr evaluiert. Die Ab-
frage und der Fragebogen sind standardisiert vorgegeben. Für die fortlaufende Evaluation jedes ein-
zelnen Studiengangs an sich ist die jeweilige Studiendekanin und/oder Studiendekan zuständig. Mit 
dem Beschluss der jeweiligen Studienkommission wird grundsätzlich der Umfang, die Häufigkeit und 
das Verfahren fixiert, um die individuellen Eigenheiten und die Ausgestaltung der Studiengänge bei der 
Lehrevaluation berücksichtigen zu können. 

Auf konzeptioneller Seite zur Koordination des Evaluationsverfahrens und zur Umsetzung der Lehreva-
luation sind Frau Jana Kahl, Qualitätsmanagement der Hochschule, Prof. Dr. Thilo Haug, Prorektor für 
Studium und Lehre sowie Prof. Dr. Martin Schulz, Evaluationsbeauftragter der HVF, zuständig. 

Evaluationsentwicklung 

Die erfolgreiche Umsetzung und Durchführung der Evaluation ist vor allem ein Verdienst des großen 
Engagements der verantwortlichen Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter in der Verwaltung. An die Evalu-
ationsbeauftragten wurden weder von Seiten der Dozierenden noch von Seiten der Studierenden Kritik 
am Ablauf herangetragen. Als Besonderheit ist jedoch das Sommersemester 2020 festzuhalten. Denn 
die Schutzmaßnahmen zur Eindämmung der Corona-Pandemie führten dazu, dass kurz nach Beginn 
des Sommersemesters der Präsenzvorlesungsbetrieb geschlossen wurde. Die Neuorganisation der 
Lehrveranstaltungen und die Umstellung auf den Onlinebetrieb mittels Videokonferenzen führten in-
sofern zu einer massiven Verringerung der Evaluationen. Das Niveau der Befragung wird jedoch wieder 
gesteigert. Denn es sollen nun wieder die ursächlichen Zielwerte des Normalbetriebs anvisiert werden. 
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Ergänzende Evaluation 

Die Umstellung von Präsenzvorlesungen auf den Onlinebetrieb erfolgte im Sommersemester 2020 sehr 
kurzfristig. Zur Ermittlung der Zufriedenheit der Studierenden mit der Fernlehre wurde eine allgemeine 
Studierendenbefragung durchgeführt. Die Onlinebefragung enthielt Fragen zu den Themenpunkten 
Technik, eigenverantwortliches Lernen und Organisation des Fernunterrichts. 

 

 

5.2 Datenschutz 
Prof. Dr. Matthias Mitsch (Datenschutzbeauftragter) 

Der Aufgabenbereich des Datenschutzbeauftragten einer öffentlichen Stelle im Land 
Baden-Württemberg umfasst nach Art. 39 EU-DSGVO (Datenschutz Grundverord-
nung) die Unterstützung sowie Überwachung der Hochschule bei der Ausführung der 
EU-Datenschutz Grundverordnung, dem Landesdatenschutzgesetz und anderer Vor-
schriften über den Datenschutz. Darüber hinaus gehört der Datenschutzbeauftragte 

auch dem Steuerkreis Informationssicherheit der Hochschule an. 

Im Berichtszeitraum bildete ein Arbeitsschwerpunkt die Be-
ratung zu dem Einsatz von Videokonferenzsystemen und bei 
der Durchführung von Online-Veranstaltungen. Zudem 
wurde das Erstellen von Vorgaben zum Mailverkehr und die 
Einführung des Bachelorstudienganges DVM (Digitales Ver-
waltungsmanagement) datenschutzrechtlich begleitet. Be-
fasst wurde sich mit der Ausgestaltung der geforderten Verarbeitung von personenbezogenen Daten 
aufgrund der CoronaVO (Corona-Verordnung). An der Evaluierung des Landesdatenschutzgesetzes 
(LDSG) durch das Ministerium für Wissenschaft, Forschung und Kunst Baden-Württemberg war der 
Datenschutzbeauftragte beteiligt. 

Daneben wurden zahlreiche konkrete Anfragen zum Datenschutz von Rektorat, Verwaltungsmitarbei-
terinnen und -mitarbeitern, Professorinnen und Professoren sowie Studierenden beantwortet. Darun-
ter waren beispielsweise die datenschutzrechtliche Bewertung von Personalbögen, des Rektorberich-
tes, der Anwendung der Aufbewahrungsfristen, der Verwendung von Moddle und Social-Media-Kanä-
len, des Einsatzes der Plagiatssoftware Docolog und der Gestaltung von Datenschutzhinweisen durch 
die HVF. 
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5.3 Gleichstellung 
 

 

 

 

Prof. Dr. Sarah Bunk, Prof Dr. Hartwig Maier, Prof. Dr. Simone Wunderle (Senatsbeauftragte für Gleich-
stellung), Susanne Maier (Referentin für Gleichstellung und Chancengleichheit) 

 Statistik 

Studierende 

Zeitpunkt Studierende gesamt weiblich männlich 
Dezember 2019 2.813 1.997 (71%) 816 (29%) 
Oktober 2020 2.914 2.053 (70%) 861 (30%) 

 

Die Geschlechterverhältnisse innerhalb der Studierendenschaft sind weitestgehend unverändert. Bei 
generell steigenden Studierendenzahlen konnte ein etwas stärkerer Zuwachs männlicher Studierender 
verzeichnet werden, was den Gender Gap zumindest um einen Prozentpunkt verkleinert. 

Auch in diesem Jahr hat sich das Gleichstellungsteam darauf konzentriert, die Studienbedingungen an 
die Bedürfnisse von Studierenden mit familiären Aufgaben anzupassen. Das von der Gleichstellung be-
fürwortete Teilzeitstudium konnte im Studiengang Public Management umgesetzt werden. Die Stär-
kung von Familien an der Hochschule manifestiert sich insbesondere in der im Wintersemester 
2020/2021 durchlaufenen Re-Auditierung zur Verlängerung des Zertifikates als familiengerechte Hoch-
schule. Mehr dazu unter Aktivitäten. 

 

Professorinnen und Professoren 

Zeitpunkt Professorinnen/ 
Professoren 

weiblich männlich 

Dezember 2019 78 22 (28%) 56 (72%) 
November 2020 77 23 (30%) 54 (70%) 

 

Seit dem letzten Bericht des Rektors ist der Anteil der Professorinnen von 28% auf 30% gestiegen. Die 
Gleichstellung hofft, diesen Trend auch in Zukunft fortsetzen zu können. Ebenso erfreulich ist die Tat-
sache, dass der Frauenanteil unter den Dozierenden ohne Professur dieses Jahr bei 62% liegt. 

 Aktivitäten der Gleichstellungsbeauftragten 

Audit familiengerechte Hochschule 

Nachdem die Hochschule seit 2017 das Zertifikat „familiengerechte hochschule“ (fgh) trägt, galt es 
2020 dieses durch einen erneuten Auditierungsprozess zu verlängern. Die Re-Auditierung Optimierung 
wird vom Gleichstellungsteam begleitet. 
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Für die Vorbereitungen auf die Re-Auditierung wurden die Strukturdaten der Hochschule im Zusam-
menhang mit Familiengerechtigkeit zusammengetragen. Dabei ging es insbesondere um Geschlechter-
verhältnisse der verschiedenen Hochschulgruppen, mögliche familiäre Verpflichtungen und Aspekte 
wie Stellenumfang, Befristungen und Führungsverantwortung. Bei dieser Aufgabe wurde die Gleich-
stellung tatkräftig u.a. durch die Personalabteilung, den Personalrat, den Fakultätssekretariaten und 
dem Studienbüro unterstützt. 

Nach Ablauf des Berichtszeitraums beginnt die inhaltliche Arbeit für die Re-Auditierung. In mehreren 
Workshops werden Maßnahmen zur Stärkung der fgh erarbeitet und in den folgenden Jahren umge-
setzt. 

 

Mathilde-Planck-Lehrauftragsprogramm (MPL) 

Wie an vielen Hochschulen ist an der HVF der Anteil der Frauen unter den Lehrenden nach wie vor 
signifikant niedriger als der der Männer. Auch wenn immer mehr Frauen sich für eine Karriere in der 
Wissenschaft entscheiden, gilt es, diesem historisch gewachsenen Missstand auch von Seiten der 
Hochschule entgegenzuwirken. 

Das MPL wird vom Ministerium für Wissenschaft, Forschung und Kunst Baden-Württemberg ausge-
schrieben und finanziert. Die Antragsprüfung und Koordination übernimmt die Landeskonferenz der 
Gleichstellungsbeauftragten an den Hochschulen der Angewandten Wissenschaften (HAW) Baden-
Württemberg und der Dualen Hochschule Baden-Württemberg (LaKof BW). Namensgeberin für das 
Lehrauftragsprogramm ist mit Mathilde Planck die erste Abgeordnete im baden-württembergischen 
Landtag. Im MPL werden Hochschulen finanziell bei der Anstellung weiblicher Lehrbeauftragter unter-
stützt, gleichzeitig wird den geförderten Lehrenden Zugang zu Veranstaltungen und zum Stellenportal 
der LaKof BW gewährt. Ziel ist es, den Anteil der Professorinnen zu erhöhen und so Frauen in der Wis-
senschaft zu stärken. Die Koordinierung der Anträge an der HVF übernehmen Gleichstellung und Haus-
haltsabteilung. 

Im baden-württembergischen Vergleich schneidet die HVF sehr gut ab. Von den 21 Hochschulen, die 
zum Wintersemester 2019/2020 Mittel des MPL in Anspruch nahmen, belegte die HVF den vierten 
Platz. Seit Start des Programms kann die Hochschule für öffentliche Verwaltung und Finanzen immer 
mehr Lehrbeauftragte erfolgreich einschreiben. 

 

CoMenT-Programm (Coaching, Mentoring, Training) 

Ziel des Programms ist es, promovierte Frauen auf dem Weg zur Professur zu unterstützen. Zu diesem 
Zweck werden Tandems aus Professorinnen und aufstrebenden Akademikerinnen gebildet und Veran-
staltungen organisiert, die wichtige Fähigkeiten für die Lehre vermitteln. 

Für die Mentees an der HVF gab es im Berichtszeitraum ein breitgefächertes Angebot. Folgende The-
men wurden behandelt: 

• Lehren, dass es ankommt 
• Resilienz und Achtsamkeit 
• Visualisierungstechniken 
• Nach den Sternen greifen – berufliche Veränderungsprozesse erfolgreich gestalten 



Bericht des Rektors Studienjahr 2019/2020 54 

Insgesamt wurden bereits elf Frauen durch das CoMenT-Programm berufen. An der HVF wird es von 
Prof. Dr. Gunda Rosenauer koordiniert, aktuell gibt es neun Tandems. Das Programm wurde aufgrund 
seines Erfolgs bis Ende 2021 verlängert. Neben den offiziellen Veranstaltungen lebt es vom aktiv ge-
pflegten Austausch der Teilnehmerinnen. 

 

 Veranstaltungen 

Tagung Sex & Gender und Migration 

Im Jahr 2020 beteiligte sich die Gleichstellung an der Veranstaltung der 
Fachtagung „Sex & Gender und Migration“. Mit dem Themenschwer-
punkt Sex& Gender wurde bei der Tagung ein Komplex beleuchtet, der in 
zahlreichen Debatten rund um das Thema Migration eine Schlüsselrolle 
einnimmt und der gleichzeitig eine besondere kulturelle Sensibilität ver-

langt. Weiterführende Informationen zur Veranstaltung sind auf der Homepage einsehbar. 

Frauenwirtschaftstage 2019 

Am 17. Oktober 2019 beteiligte sich die HVF wieder mit einer 
Veranstaltung an den Frauenwirtschafstagen. An der Podiums-
diskussion zum Thema „Führungsfrauen im öffentlichen Dienst“ 
nahmen drei besonders erfolgreiche Absolventinnen der HVF 
teil. Über 100 Studierende kamen zu der Veranstaltung und be-
teiligten sich mit ihren Fragen. 

Fachprojekt zur Gleichstellung in Verwaltung und Kommunalpolitik 

Die Gleichstellungsbeauftragte Prof. Dr. Sarah Bunk veranstaltete zusammen mit ihrem Stellvertreter 
Prof. Dr. Hartwig Maier und ihrer ehemaligen Stellvertreterin Prof. Ute Vondung ein Fachprojekt zur 
Gleichstellung in Verwaltung und Kommunalpolitik. In diesem Format wurde überlegt, wie das Studium 
an der HVF für männliche Studierende verbessert, der gehobene nichttechnische Verwaltungsdienst 
für männliche Stellenbewerber attraktiver gestaltet und andererseits die Kommunalpolitik sowie das 
Amt von Oberbürgermeisterinnen und Oberbürgermeistern reizvoller werden kann. 

 Gleichstellungskommission 

Die Gleichstellungskommission befasste sich im Berichtszeitraum unter anderem mit der Erneuerung 
des Zertifikats als familiengerechte Hochschule und der damit zusammenhängenden Re-Auditierung. 
Darüber hinaus erarbeitete sie ein Papier zur familiengerechteren Stundenplanung an der Fakultät I. 

 Verschiedenes 

Nach Abschluss der Ausstellung „Mütter des Grundgesetzes“ konnten die ausgestellten Tafeln von der 
Hochschule erworben werden. Bei nächster Gelegenheit werden sie einen geeigneten Platz innerhalb 
der Hochschule finden und zunächst für einen Zeitraum von fünf Jahren über die Frauen informieren, 
die das Grundgesetz der Bundesrepublik Deutschland entscheidend mitgeprägt haben. 

Da die Referentin für Gleichstellung und Chancengleichheit Jana Nopper während des Berichtszeit-
raums in Mutterschutz und Elternzeit ging, wird das Gleichstellungsteam seit August 2020 von Susanne 
Maier verstärkt. 

https://www.hs-ludwigsburg.de/hochschule/personenverzeichnis/lehrpersonen/rosenauer-gunda.html
https://www.hs-ludwigsburg.de/hochschule/personenverzeichnis/lehrpersonen/maier-hartwig.html
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5.4 Chancengleichheit 

 Statistik 

Zeitpunkt Verwaltungsmitarbei-
tende gesamt 

weiblich männlich 

Januar 2019 66 48 (73%) 18 (27%) 
Dezember 2019 77 52 (68%) 25 (32%) 

 

Die Zahlen zur Geschlechterverteilung unter den Beschäftigen der Verwaltung lassen einen erfreuli-
chen Trend erkennen. Über das Kalenderjahr 2019 stieg die Anzahl der Verwaltungsmitarbeitenden 
und der Anteil männlicher Kollegen konnte von 27% zum Jahresbeginn auf 32% zum Jahresende 2019 
erhöht werden. 

 Aktivitäten des Chancengleichheitsteams 

Fertigstellung des Baby-/Stillzimmers in Raum 5.103 

Neben der Kinderecke im Treff wurde von der Chancengleichheit auch ein Babyzimmer eingerichtet, 
das im Februar 2020 fertiggestellt werden konnte. Das Zimmer verfügt über einen bequemen Still- bzw. 
Füttersessel, einen Wickeltisch inklusive Wärmelampe, Waschbecken, gedimmte Beleuchtung, einige 
Spielsachen und einen Krabbelteppich, der nach Bedarf ausgelegt werden kann. 

Vorbereitung auf die Re-Auditierung 

Im Zuge der bevorstehenden Workshops zur Re-Auditierung als familiengerechte Hochschule traf sich 
das Chancengleichstellungsteam zum Austausch und zur Besprechung möglicher Ziele und Maßnah-
men. 

 Veranstaltungen 

Inhouse-Videokonferenz VBL (Altersvorsorge) am 17. Januar 2020 

Die Kundenberaterin der VBL (Versorgungsanstalt des Bundes und der Länder) Gabriele Hideg stellte 
im Rahmen einer Videokonferenz den Mitarbeitenden und Dozierenden der HVF die größte Zusatzver-
sorgungskasse in Deutschland vor und stellte sich nach der Veranstaltung den Fragen der Teilnehmen-
den. Sie erklärte, dass sich das Versicherungsangebot der VBL in einen Basisversicherungsschutz (VBL-
klassik) und in einen freiwilligen Versicherungsschutz (VBLextra) unterteilt. Anschließend erläuterte 
Hideg, wie man sich bei der VBL anmeldet, wie hoch die Aufwendungen sind, wie sich die Betriebsrente 
VBLklassik berechnet, wie lange die Wartezeit ist, um die Leistungen zu erhalten, was bei einer Been-
digung des Arbeitsverhältnisses passiert und welche Zuschläge es für eventuelle Ausfallzeiten (z.B. in-
nerhalb der Elternzeit) gibt. Grundsätzlich ist die Betriebsrente VBLklassik als Ergänzung zur gesetzli-
chen Rente zu sehen. Weiter besprach Gabriele Hideg eine mögliche vorzeitige Inanspruchnahme, 
fasste die wichtigsten Punkte nochmals zusammen und informierte über das Kundenportal im Internet. 
Sie erklärte, wie man im Kundenportal eine Videoberatung buchen kann und nannte die allgemeinen 
Kontaktdaten der VBL. 
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Ausstellung „Mütter des Grundgesetzes“ ab 19. September 2019 

Die Wanderausstellung „Mütter des Grundgesetzes“ zum 70-jährigen Jubiläum des deutschen Grund-
gesetzes, die vom 16. September bis zum 9. Oktober insgesamt drei verschiedene Stationen im Land-
kreis Ludwigsburg durchlief, fand ihren Auftakt an der Hochschule für öffentliche Verwaltung und Fi-
nanzen mit einer Vernissage am 19. September 2019 unter der Leitung von Prof. Dr. Annette Zimmer-
mann-Kreher. Auf 17 Plakaten, die vom Helene Weber Kolleg (www.frauen-macht-politik.de) zur Ver-
fügung gestellt wurden, gab es einen Rückblick auf die Entstehungsgeschichte des Artikels 3 des Grund-
gesetzes bzw. auf die weitere Umsetzung der Gleichstellung von Frau und Mann. 

Inhouse-Workshop „ÜberzeuGENDER schreiben“ am 26. November 2019 

Elisabeth Ehrhorn und Carmen Sorgler von Pfiff (Pressefrauen in Frankfurt) warben an diesem Work-
shop-Tag für ein gendersensibles Schreiben in der öffentlichen Verwaltungssprache. In vielen fiktiven 
wie auch tatsächlichen Praxisbeispielen der HVF wurde auf sprachliche Fallstricke und Alternativen 
hingewiesen. Es wurden Grundregeln für ein gendersensibles Schreiben erläutert, das DNA-Prinzip 
(Doppelt, Neutral, Abstrakt) erklärt, Tipps zur sprachlichen Gleichbehandlung gegeben, alternative For-
mulierungen ausprobiert, eine Checkliste für gendersensible Texte besprochen und hilfreiche Argu-
mente für Einwände gegen eine gendersensible Sprache genannt. 

Inhouse-Vortrag Deutsche Rentenversicherung am 15. Oktober 2019 

Die Inhouse-Veranstaltung „Atypische Beschäftigungsverhältnisse und Alterssicherung“ wurde von der 
Referentin Monika Gross von der Deutschen Rentenversicherung (DRV) geleitet und war n einen Vor-
tragsteil und in eine nachfolgende Frage- und Antwortrunde unterteilt. Angesprochen und erläutert 
wurden die Möglichkeiten der Antragstellung auf Kontenklärung, das Nachbuchen von Kindererzie-
hungszeiten, die Arbeit von ehrenamtlichen Versicherungsberaterinnen und -beratern der Rentenver-
sicherung, die Pflege von Angehörigen, die Einholung von Renteninformationen und -auskünften, die 
einzelnen Leistungen zur Teilhabe sowie Altersrenten und Ausgleichszahlungen im Allgemeinen. 

 

5.5 E-Learning 
Prof. Dr. Lars Zipfel (Senatsbeauftragter für E-Learning) 

Hinter uns liegt ein Jahr, das der Digitalisierung an der HVF durch die Corona-Pande-
mie einen neuen und kräftigen Schub gebracht hat. 

Der erste Lockdown Mitte März 2020 erreichte die Hochschule mitten im laufenden 
Studienbetrieb. Von jetzt auf gleich mussten Online-Lehrangebote aus dem Boden 
gestampft werden. Gleichzeitig mussten Programme zur webbasierten Lehre getes-
tet, geschult und von den Kolleginnen und Kollegen genutzt werden. 

Auch in dieser Phase hat sich Moodle als zentrales Standardtool für die Wissensvermittlung im Stu-
dienbetrieb an der Hochschule für öffentliche Verwaltung und Finanzen bewährt und sich weiter etab-
liert. Moodle wird derzeit sowohl von der Fakultät I als auch von der Fakultät II genutzt. So wurden 
beispielsweise für die Fakultät II innerhalb eines Tages für sämtliche Fächer ein Kurs im „CORONA-
Ordner“ für den Austausch von Wissensdokumenten mit den Studierenden zur Verfügung gestellt. Ent-
sprechendes gilt für die Fakultät I. 

http://www.frauen-macht-politik.de/
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Parallel wurden Mitte März zu Beginn des ersten Lock-
downs Schulungen für die Nutzung von Online-Semina-
ren angeboten und abgehalten. Zunächst wurde das 
vom Deutschen Forschungsnetz (DFN) zur Verfügung 
gestellte Adobe Connect und DFN-interne Tools ge-
nutzt. Doch bereits die Schulungen bezüglich dieser 
Tools zeigten, dass diese bereits völlig überlastet waren 
und sich für den breiten Vorlesungsbetrieb an der HVF 
in dieser Situation nur bedingt eigneten. Viele Kollegin-
nen und Kollegen nutzen diese Tools dennoch, mussten jedoch mit ihren Vorlesungen auf Zeiten aus-
weichen, die nicht so stark frequentiert waren. Sowohl die Kolleginnen und Kollegen als auch die Stu-
dierenden haben hierbei große Flexibilität bewiesen. Dafür kann man allen nur danken. Wiederum 
andere Kolleginnen und Kollegen setzten Tools ein, die sie privat erworben haben. 

Es wurden anschließend Alternativen zu Adobe Connect gesucht. Der E-Learning-Beauftragte testete 
mehrere von diesen. Darunter waren auch Tools, die von anderen öffentlich-rechtlichen Hochschulen 
verwendet werden. Diskussionen mit dem Rektorat sowie den Kolleginnen und Kollegen in den beiden 
Fakultäten über den Einsatz verschiedener Tools sowie deren Vor- und Nachteilen folgten. Das Rekto-
rat entschied sich dann für die Linie, dass man sich zunächst nicht auf ein einzusetzendes Tool festlegen 
wollte. Stattdessen sollten zunächst verschiedene Tools verwendet und getestet werden, um so mehr 
Informationen und Erfahrungen für den langfristigen Einsatz zu finden. 

Parallel dazu hat in der Fakultät II die Dekanin Prof. Dr. Alexandra Albert den Einsatz von Cisco Webex 
favorisiert. Dabei konnte Webex in kürzester Zeit zusammen mit der IT-Abteilung an der HVF zum di-
gitalen Vorlesungsbetrieb zur Verfügung gestellt werden. Vorteil von Webex war, dass sich Dozierende 
und Studierende mit den ihnen bekannten Zugangsdaten einloggen und dieses dann nutzen konnten 
(„Shibboleth“). Die Fakultät II setzte Webex daraufhin als Tool für die Durchführung der gesamten Vor-
lesungen ein. 

In der Fakultät I dagegen favorisierten die Professorinnen Dr. Claudia Schneider und Dr. Birgit Schenk 
die Nutzung von Zoom. Mit dem Rektorat wurde anschließend vereinbart, dass die Fakultät I Zoom in 
der Vorlesungspraxis einsetzen und weitere Erfahrungen sammeln kann. Die Fakultät I nutzt seitdem 
dieses Tool in der Breite für den Vorlesungsbetrieb. 

Die Dozierenden konnten mit beiden Systemen positive Erfahrungen und vor allem auch Kompetenzen 
in der digitalen Lehre sammeln. Im Jahr 2021 muss nun eine langfristige Strategie für den Einsatz eines 
oder mehrerer Tools für die Online-Lehre gefunden werden. Dabei muss beachtet werden, dass beide 
Fakultäten mit den verschiedenen Tools ihre Erfahrungen und Kenntnisse erweitert haben und es 
schwierig sein wird, sich in Zukunft nur auf ein Tool festzulegen. Eine Entscheidung darf jedoch nicht 
dazu führen, das Engagement der Dozierenden einzuschränken. 

Neben der reinen Onlinelehre wurde außerdem noch die Hybridlehre entwickelt, bei der sich die Vor-
lesung aus einer Präsenzveranstaltung vor wenigen Studierenden vor Ort und Zuhörern zuhause vor 
einem Endgerät zusammensetzt. Für diese Lehre wurden an der HVF auch technisch sehr gut ausge-
stattete Räume geschaffen. 
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Alles in allem war 2020 ein schwieriges Jahr. Aber für den Einsatz von und mit digitalen Lehrmethoden 
hat es riesige Vorteile gebracht. Viele Dozierende mussten sich mit diesen Lehrmethoden auseinan-
dersetzen. Viele haben Erfahrungen und Fortschritte im Umgang mit digitalen Lehrmethoden machen 
können, für die wir in normalen Zeiten viele Jahre gebraucht hätten. Dafür muss man allen Dozieren-
den ein großes Kompliment machen und ein ebenso großes Dankeschön aussprechen. Viele haben 
auch die Online-Lehre und deren Vorteile neu schätzen gelernt. 

Aber es hat sich auch gezeigt, dass eine reine Online-Lehre ohne Präsenzphasen auch nicht die Zukunft 
sein kann. Vielmehr wird die Zukunft eine Mischung aus beiden Elementen eine noch bessere Ausbil-
dung der Studierenden möglich machen, indem man die Vorteile der einen und der anderen Lehrme-
thode kreativ und effizient miteinander kombiniert. 

Vor allem ist E-Learning von nun an nicht mehr nur ein Thema, mit dem sich der Beauftragte des Senats 
und einige interessierte Dozierende beschäftigt haben, sondern alle Kolleginnen und Kollegen. 

Dieser „Drive“ muss nun genutzt werden, um darauf eine völlig neue Lehre für die Zukunft zu entwi-
ckeln, die sich dann immer noch hauptsächlich aus der Präsenzlehre, aber auch aus digitalen Elemen-
ten zusammensetzt. Zudem hat diese Pandemie auch gezeigt, dass die Online-Lehre den Lehrbetrieb 
in Phasen sicherstellen kann, in denen ein physischer Lehrbetrieb in der Hochschule nicht möglich ist. 

Für E-Learning war 2020 ein Jahr, dass einen gewaltigen Fortschritt gebracht hat. 

 

5.6 Informationstechnologie 
Prof. Dr. Alexandra Albert (Senatsbeauftragte für Informationstechnologie - IT) 

Das Jahr 2020 stand für die Hochschule ganz im Zeichen der Corona-Pandemie, die 
auch in Ludwigsburg einen massiven Digitalisierungsschub ausgelöst hat. 

Innerhalb weniger Wochen musste die HVF – nach der Schließung für den Präsenzun-
terricht im März 2020 – ein auf digitalen Formaten basierendes Konzept entwickeln, 

um den Lehrbetrieb und die Verwaltungstätigkeit aufrechtzuerhalten. 

Die über das Deutsche Forschungsnetz (DFN) zur Verfügung stehenden Programme, insbesondere 
Adobe Connect, konnten wegen zu hoher Auslastung durch alle Universitäten und Hochschulen an-
fangs nicht sinnvoll eingesetzt werden. Mit Cisco Webex wurde jedoch schnell ein leistungsfähiger Er-
satz erworben, der Veranstaltungen mit mehreren hundert Teilnehmerinnen und Teilnehmern ermög-
lichte. Parallel kamen auch andere Programme, wie Zoom oder GotoMeeting von LogMeln, zum Ein-
satz. Für die Aufrechterhaltung der Verwaltungstätigkeit mussten diverse Notebooks beschafft und für 
das Homeoffice tauglich gemacht werden. 

Nach einigen Wochen der Umstellung konnte sich jedoch eine routinierte Online-Lehre etablieren, 
auch Gremiensitzungen und diverse Verwaltungsabläufe sind nun zunehmend digital möglich. 

Glücklicherweise war schon vor der Krise in Verbesserungen der Infrastruktur der Hochschule inves-
tiert worden. Ausgehend von zwei im Jahr 2019 fertiggestellten Musterräumen wurden 2020 zunächst 
etwa 15 „Hybridräume“ geschaffen, die Präsenzunterricht in Kleingruppen mit gleichzeitigem 
Streaming an Online-Beteiligte erlauben. Die Dokumentenkameras, erweiterte Projektionsflächen, 
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Lautsprecher und Anschlüsse für moderne Präsentationsgeräte kamen im Oktober 2020 bereits erst-
mals zum Einsatz. Die übrigen Lehrsäle sollen im Laufe des Jahres 2021 ebenfalls auf dieses Niveau 
gebracht werden. 

Es sind weitere Investitionen zu erwarten, da auch von staatlicher Seite die Digitalisierung der Hoch-
schulen nun mit hohem Tempo vorangetrieben wird. Die HVF erwarb – um nur einige Beispiele zu 
nennen – neue Hardware, mehrere Lizenzen und Programme im Be-
reich der digitalen Lehre sowie Zugänge zu Lehrdatenbanken wie Lec-
turio. Auch im Bereich des MIT (Zentrum für Medien und Informati-
onstechnologie) kam es zu strukturellen Neuerungen. So wird der 
First-Level-Support im Jahr 2021 nun von der HVF selbst durchgeführt 
werden. In der Gesamtschau ist festzustellen, dass der Umfang der durch die Corona-Krise angestoße-
nen Veränderungen die Hochschule und die Tätigkeit im Rahmen der Senatsbeauftragung noch weit 
über das Jahr 2020 hinaus prägen wird. 

 

5.7 Ethik und Nachhaltigkeit 
Prof. Dr. Peter Eisenbarth und Prof. Dr. Fabian Walling (Senatsbe-
auftragte für Ethik und Nachhaltigkeit) 

Im vierten Jahr sind die Professoren Dr. Fabian Walling und Dr. Pe-
ter Eisenbarth als Team vom Hochschulsenat für den Bereich Ethik 
bestellt. Die Bestellung endete mit Ablauf des Studienjahres. 

Entgegen der Übung vieler anderer Hochschulen umfasst dieses Amt an der HVF neben der Ethik auch 
den Sonderbereich der Nachhaltigen Entwicklung, der mit erledigt wird. Wie bisher werden alle Auf-
gaben ohne ein eigenes Budget bzw. ohne den Aufwand von Geldern der Hochschule erledigt. 

Die Haupttätigkeiten der Beauftragten in beiden Bereichen sind: 

• Vertretung der Hochschule in den Netzwerken der Hochschulen für Angewandte Wissen-
schaften (HAW) im Bereich der Ethik und im Bereich der Nachhaltigen Entwicklung – je koor-
diniert durch das Referat für Technik- und Wissenschaftsethik (rtwe) 

• Organisation und finanzielle Abwicklung von Veranstaltungen mit Ethikbezug für das Studium 
Generale der Hochschule 

• Freiwilliger Zusatz: Koordination aller Studium Generale Termine der gesamten Hochschule 
in allen Semestern und Information und Bewerbung zu den Veranstaltungen 

• Organisation und Begleitung von Studierenden beim Erwerb des Ethikums 
• Forschung und Lehre in den Bereichen Ethik und Nachhaltige Entwicklung 
• Networking mit anderen Hochschulen und Forschenden der beiden Bereiche 

Vertretung der Hochschule in den Netzwerken der HAW 

Bei mehreren Konferenzen wurde die HVF durch die Beauftragten im Studienjahr 19/20 vertreten. Vor 
allem die mehrtägige Konferenz aller Ethik- und Nachhaltigkeitsbeauftragten im September 2020 ist 
zu erwähnen, die unter Corona-Bedingungen und mit Hygienekonzept in Pforzheim abgehalten und 
von Prof. Dr. Walling wahrgenommen wurde. 
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Herausragende Referate im Rahmen des Studium Generale 

Im Berichtszeitraum wurden wieder sehr viele Referate für das Studium Generale organisiert. Wie im-
mer legten Prof. Dr. Walling und Prof. Dr. Eisenbarth dabei auf die Güte der Referierenden und die für 
die Studierenden interessanten Inhalte besonderen Wert. 

Eine Besonderheit stellt im Dezember 2019 der Vortrag von zwei Studierenden der HVF dar, die ihre 
Praxisphasen in Südamerika verbrachten und in Kolumbien Zeugen der Flüchtlingssituation von Vene-
zolanern wurden bzw. über die Flüchtlingsarbeit in Kolumbien berichten konnten. „Von Studierenden 
für Studierende“ ist unseres Erachtens etwas ganz Besonderes im Studium Generale. 

Allerdings führte die im März hereinbrechende Corona-Pandemie und der damit verbundene Ausfall 
von Präsenzveranstaltungen dazu, dass im Sommersemester keine Studium Generale Veranstaltungen 
stattfinden konnten. Nachdem vertragliche Bindungen zu Referenten bestanden, war die Umorganisa-
tion und Absage in Teilbereiche sehr aufwendig. 

Online-Akademie des rtwe 

Die jedes Semester angebotene Online-Akademie ist einerseits eine Möglichkeit Punkte für das Ethi-
kum zu sammeln, andererseits die Gelegenheit einfach nur über Ethikthemen mit anderen zu diskutie-
ren und sich so mit den Themen zu befassen. Jedes Semester werden alle Studierenden der Hochschule 
auf diese Möglichkeit per Rundmail aufmerksam gemacht. 

Es freut uns ganz besonders, dass es im Berichtszeitraum gelungen ist, die bisherigen Teilnehmerzahlen 
unserer Hochschulen beizubehalten. 

Forschung und Lehre 

Erneut wurde von Prof. Dr. Peter Eisenbarth ein Fachprojekt angeboten. Die Studierenden untersuch-
ten die (abnehmende) Akzeptanz von Normen in verschiedenen Alltagsbereichen. 

Die beabsichtigte Erhebung, in welchen Studiengängen welche Ethikinhalte in Bezug auf Beamte ge-
lehrt werden, wurde gestartet. Sie musste wegen geringfügigen Rücklaufs und der Corona-Pandemie 
aber einstweilen unterbrochen werden. 

 

5.8 Donauraumstrategie 
Prof. Dr. Robert Müller-Török (Senatsbeauftragter für die Donauraumstrategie) 

Die bestehenden Partnerschaften im Donauraum wurden, soweit COVID-19-indu-
ziert möglich, gepflegt und vertieft. 

Bei den „Central and Eastern European e|Dem and e|GovDays” (ceeeGovDays), der 
einzigen internationalen Wissenschaftskonferenz in englischer Sprache samt Ta-
gungsband, welche die Hochschule für öffentliche Verwaltung und Finanzen (HVF) 

veranstaltet, musste die Konferenz 2020 leider zunächst in den September verschoben und schließlich 
abgesagt werden. Dennoch wurde der Tagungsband mit 504 Seiten gedruckt und verlegt sowie auf der 
Open Access Plattform der Österreichischen Computergesellschaft veröffentlicht (https://ocgitser-
vice.com/demo/ceeegov2020/index.html). Der Tagungsband wurde dem im Jahr 2019 verstorbenen 

https://ocgitservice.com/demo/ceeegov2020/index.html
https://ocgitservice.com/demo/ceeegov2020/index.html
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Tim Kraski, ehemaliger Mitarbeiter der ungarischen Andrássy-Universität in Budapest und seit Beginn 
der Konferenzserie dabei, gewidmet. 

Im Frühjahr 2020 wurde ein gemeinsames Projekt zur Zivilgesellschaft im Donauraum, welches vom 
Europa Zentrum Baden-Württemberg im Auftrag der Baden-Württemberg Stiftung begonnen wurde, 
gemeinsam mit Donauraumpartnern aus Budapest (Ungarn), Chisinau (Moldawien) und Wien (Öster-
reich) übernommen und neu aufgesetzt. Seit Oktober finden hierzu Veranstaltungen zu Künstlicher 
Intelligenz statt. 

Etliche Auslandsaufenthalte und Konferenzteilnahmen mussten leider seit Mitte März abgesagt bezie-
hungsweise verschoben werden. Dennoch sind Veröffentlichungen im Donauraum möglich, so unter 
anderem in der Ausgabe 2/2020 des Masaryk University of Law and Technology – eine der wenigen 
peer-reviewed Publikationen der HVF. 

Unverändert obligat ist die gemeinsame Regellehre und der Dozentenaustausch im Rahmen des Re-
gelstudiums. Hier durfte die HVF 2019 wie 2020 Dozenten aus Rumänien, Ungarn, Österreich und Mol-
dawien begrüßen. Und zwar nicht nur im Vertiefungsbereich „Angewandtes e-Government“, sondern 
künftig auch im neuen Studiengang Digitales Verwaltungsmanagement (DVM). Dass diese Lehre seit 
März 2020 virtuell stattfindet, war hierbei kein Problem. 

Neu hinzugekommen ist ein Engagement im Rahmen des Netzwerkes „Bessere Rechtssetzung und Bü-
rokratieabbau“. Hier wie im Normenkontrollrat engagiert sich Prof. Dr. Robert Müller-Török mit seiner 
Donauraumexpertise. Genauso neu sind vermehrte Publikationen in öffentlichkeitswirksamen Medien 
wie Behördenspiegel und Verwaltung der Zukunft, wo ebenfalls die im Donauraum erworbene Exper-
tise nachgefragt wird. 

 

5.9 Didaktik 
Prof. Dr. Alexandra Maier (Senatsbeauftragte für Didaktik) 

Die Senatsbeauftragte für Didaktik war Ansprechpartnerin von Lehrpersonen, Rekto-
rat und Verwaltung in allen Fragen rund um das Thema „Lehre“. Die Didaktikbeauf-
tragte war ferner Mitglied der Studienkommission für Hochschuldidaktik und nahm an 
deren Sitzungen teil. 

Des Weiteren ist die Beauftragte für Didaktik zuständig für die Kooperation mit der Gesellschaft für 
Hochschuldidaktik (GHD) mit Sitz in Karlsruhe, die zentral Fortbildungen für Professoren und Professo-
rinnen sowie Lehrbeauftragte im ganzen Land Baden-Württemberg anbietet. Das vielfältige Seminar-
angebot ist unter www.hochschuldidaktik.de abrufbar. Da die Didaktik bisher hauptsächlich auf Off-
line-Präsenzangebote fußte, konnten coronabedingt im ersten Halbjahr des Jahres 2020 kaum Veran-
staltungen im klassischen Sinn gehalten werden. Zudem befand sich die Didaktikbeauftragte von No-
vember 2019 bis Anfang April 2020 zunächst im Krankenstand und dann im Mutterschutz. Die Vertre-
tung wurde durch das Prorektorat für Studium und Lehre organisiert. Mit Beginn der Corona-Epidemie 
und später -Pandemie vermischten sich die Ressorts der Didaktik und des E-Learning sowie auch der 
IT, sodass sich die Lehrenden hauptsächlich darauf konzentrierten, ihre Lehre von Offline-Präsenz auf 
Online-Präsenz umzustellen sowie weitere, online abrufbare Fernlehrformate in Lichtgeschwindigkeit 

http://www.hochschuldidaktik.de/
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zu erlernen und umzusetzen. Hier wurden auch von der GHD zeitnah Angebote gemacht und durch die 
Lehrenden genutzt. 

Die Zukunft wird zeigen, ob und in welcher Form die Didaktikbeauftragung weitergeführt wird. Die 
zunächst auf vier Jahre angelegte Beauftragung ist zwischenzeitlich ausgelaufen und wurde bislang 
nicht neu ausgeschrieben. 

 

5.10 Gesundheit und Sport 
Prof. Dr. Stefan Lahme (Senatsbeauftragter für Gesundheit und Sport) 

Der Allgemeine Hochschulsport an der Hochschule Lud-
wigsburg ist eine Einrichtung für die Angehörigen der 
Hochschule. Damit sind gleichermaßen Studierende und 
Bedienstete gemeint. Die Angebotspalette umfasst viel-
fältige Angebote im Breiten- und Leistungssport. 

Durch die gemeinsame Nutzung mit weiteren Institutionen ist die 
Vergabe der Sporthallen und -einrichtungen auf ein anteiliges Maß be-
grenzt. Im Rahmen unserer Möglichkeiten bieten wir gewöhnlich – in Absprache mit den Verantwort-
lichen der Pädagogischen Hochschule (PH) – wöchentlich folgende Aktivitäten an: 

• Fußball: an zwei Abenden á jeweils 1,5 Stunden. 
• Volleyball: an zwei Abenden á jeweils 1,5 Stunden. 
• Badminton: an einem Abend á 1,5 Stunden. 
• Dozentensport: an einem Abend á 1,5 Stunden. 

Für die vorgenannten Sportangebote werden jährlich studentische AG-Leiter der Arbeitsgemeinschaf-
ten (AG) nebst Stellvertreter ausgewählt, die für ihre Leitungstätigkeiten – wie an Hochschulen üblich 
– eine geringe Entschädigung von der Hochschule erhalten. 

Daneben können grundsätzlich auch die vielseitigen Sportangebote der PH genutzt werden (z.B. Fit-
nesskurse, Lauftreffs und sonstige Kursangebote). Über die Kostenbeteiligung wurde zwischen der Stu-
dierendenschaft der HVF und der PH eine Einigung erzielt. Das Sportangebot in den Sporthallen und 
im Schwimmbad wurde jedoch aufgrund einer Nutzungsuntersagung der zuständigen Aufsichtsbe-
hörde wegen Baufälligkeit der Gebäude ausgesetzt. Für die Nutzung der Außenanlagen (z.B. dem 
Sportplatz) stellte die PH vorübergehend mobile Umkleide- und Duschmöglichkeiten zur Verfügung. 
Bezüglich des Indoor Sports wurde nach Ausweichmöglichkeiten in anderen Sporthallen der Stadt Lud-
wigsburg gesucht, was sich allerdings als sehr schwierig erwies. 

Die Errichtung eines neuen Sportgebäudes ist für das Jahr 2022 geplant. Für die Überbrückungsphase 
wurde – insbesondere um den Betrieb des Sportinstitutes der PH aufrechterhalten zu können – inzwi-
schen eine provisorische Dreifeldhalle errichtet, die auch die Wiederaufnahme unseres Sportangebots 
ab März 2020 ermöglichen sollte. Vereinbarungen über Nutzungszeiten und das Sportangebot wurden 
mit der PH bereits getroffen. Alle Sportbegeisterten freuten sich bereits riesig auf das neue Sportan-
gebot – bis die Corona-Pandemie die Nutzung der Interimshalle für den Allgemeinen Hochschulsport 
verwehrte. 
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Schon in den Vorjahren nahmen im September 2019 einige Angehörige der Hochschule für öffentliche 
Verwaltung und Finanzen erfolgreich am AOK-Firmenlauf teil. Aufgetreten als HVF und bekleidet mit 
Funktionsshirt mit aufgedrucktem Logo der Hochschule haben die Läufer erneut zu einem erfolgrei-
chen Außenauftritt der HVF beigetragen. 

Auch im angelaufenen Jahr wurden die Studierenden der HVF über die Veranstaltungen der Deutschen 
bzw. Europäischen Hochschulmeisterschaften und die Möglichkeit zur Teilnahme informiert. 
coronabedingt wurden jedoch alle Meisterschaften ab März 2020 abgesagt. 

Zu den alljährlichen sportlichen Highlights gehören auch die Sportwettkämpfe (jeweils Fußball und Vol-
leyball) zwischen der HVF und der Hochschule in Kehl. Die sportlichen Akteure werden hierbei jeweils 
von mehreren hundert studentischen Schlachtenbummlern angefeuert. Nach den Hinspielen in Kehl 
im Herbst 2019 sind die Rückspiele in Ludwigsburg im Frühjahr 2020 allerdings Corona zum Opfer ge-
fallen. Gleiches gilt leider auch für die schon zur Tradition gewordenen Fußballspiele der Studierenden 

der Allgemeinen Finanzverwaltung und der Steuerver-
waltung gegen ihre Dozentinnen und Dozenten. 

Da gemeinsame sportliche Aktivitäten für die Gesund-
heit und für das Wohlbefinden der Menschen von essen-
tieller Bedeutung sind, bleibt die Hoffnung, dass die Be-
schränkungen aufgrund der Corona-Pandemie hoffent-
lich bald aufgehoben werden können und die Hoch-
schule ihren Studierenden und ihrer Belegschaft wieder 
ein breitgefächertes Angebot zur Verfügung stellen kann. 

 

6 Abteilungen der zentralen Verwaltung 

6.1 Haushalt 
Mirella Ehrenberger (Abteilungsleiterin) 

Im Zuge der Haushaltsaufstellung des Staatshaushaltsplanes 2020/2021 wurden der Hochschule für 
die Sicherung des Lehrangebotes und der Gewährleistung von fairen Beschäftigungsverhältnissen 
sechs neue Stellen genehmigt. Resultierend aus der Finanzierung des Stellenkaufs erfolgt eine Vermin-
derung der Ansätze der sonstigen Personalausgaben sowie des Personalaufwands für Lehre und For-
schung im Vergleich zum Vorjahr um insgesamt 371.700 EUR sowie eine Erhöhung der entsprechenden 
Ausgabetitel der Beamtenbezüge und der Entgelte für Beschäftigte. 

  

Unter dem Motto: 
„Schlanke Verwaltung“ 
bietet der Hochschulsport ein 
vielseitiges Programm, das 
leider ebenfalls von der 
Corona-Pandemie betroffen 
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Staatshaushaltsplanansätze im Hochschulkapitel 

Titel Erläuterung Haushaltsjahr 2019 Haushaltsjahr 2020 

Einnahmetitel    

233 01 Anteil der Gemeinden am 
Ausbildungsaufwand 

 
70,0 

 
90,0 

111 71 Benutzungsgebühren und 
sonstige Entgelte 

 
37,5 

 
37,5 

119 71 Sonstige Einnahmen 5,2 5,2 

231 71 
Einnahmen aus Zuweisun-
gen und Zuschüssen öff. 
Bereich 

 
 

120,0 

 
 

120,0 
Ausgabetitel    

422 01 Bezüge Beamte  
6.704,2 

 
6.961,0 

428 01 Entgelte Beschäftigte  
1.898,6 

 
2.120,4 

429 01 Sonstige Personalausga-
ben 

 
792,3 

 
483,0 

428 05 Zeitzuschläge und Über-
stundenentgelte  

 
0,1 

 
0,0 

429 71 Personalaufwand Lehre 
und Forschung 

 
897,3 

 
834,9 

547 01 Sächliche Verwaltungsaus-
gaben 

 
150,5 

 
150,5 

547 71 Sachaufwand 345,6 416,8 

812 71 Erwerb von Maschinen 
und Geräten 

 
121,0 

 
51,0 

 Gesamtzusammenstellung 
Ausgabetitel 

  

 Personalausgaben 10.292,5 10.399,3 

 Sachaufwand 496,1 567,3 

 Investitionen 121,0 51,0 

 Gesamtansätze Ausgaben 10.909,6 11.017,6 
Anm.: Angaben in Tsd. EUR. 

Bei Betrachtung der Gesamtzusammenstellung der Ausgabeansätze des Haushaltsjahres 2020 ist deut-
lich erkennbar, dass die Personalressourcen mit 94,38 % die bedeutendste Komponente der Hoch-
schule bilden. 
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Weitere Mittel 

Zusätzlich zu den Mitteln des Staatshaushaltsplanes standen der Hochschule auch in diesem Jahr Pro-
gramm-, Schöpfungs- und Drittmittel zur Verfügung. 

 

 

Anm.: Angaben in Tsd. EUR. 

Insbesondere das eigens für den Ausbau der Studienkapazitäten an Hochschulen entwickelte Pro-
gramm „Hochschule 2012“ ist hierbei als größte Finanzierungsquelle zu nennen, von der die Hoch-
schule für öffentliche Verwaltung und Finanzen aufgrund der hohen Studienplatznachfrage profitiert. 
Resultierend aus der Verstetigung von Mitteln aus dem Ausbauprogramm in das Hochschulkapitel ist 
die Förderung im Vergleich zum Vorjahr niedriger. Mit 1,841 Mio. EUR nimmt sie dennoch weiterhin 
eine signifikante Komponente der Hochschulfinanzierung ein; im Zuge der Hochschulfinanzierungsver-
einbarung II werden die Mittel ab 2021 im Hochschulhaushalt verstetigt werden. 

Im Zuge der digitalen Ertüchtigung der Hochschulen zur Durchführung des Studienbetriebes im Som-
mersemester 2020 wurden der Hochschule zusätzliche Mittel zur Förderung der Umstellung auf digi-
tale Lernformate bereitgestellt. Um die ab März 2020 geforderte Online-Lehre anbieten und die Qua-
lität der Lehre weiterhin aufrecht erhalten zu können, wurden Lizenzen für Videokonferenzsysteme, 
Schulungen im Umgang mit diesen und Hardware für die hauptamtlich Lehrenden und Mitarbeitenden 
der Hochschule beschafft. 
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Die globale Minderausgabe (GMA) ist eine Sparauflage seitens des Ministeriums und hat eine Be-
schränkung des Ausgabevolumens zur Folge. Der Einsparungsbetrag der Hochschule für das Haushalts-
jahr 2020 beträgt 61.413 EUR. 

 

 

6.2 Organisation und Bau 
Dr. Henrik Becker (Kanzler) 

Lehrbeauftragte 

Für den Zeitraum September 2019 bis August 2020 wurden folgende Zahlen für die Lehr-
beauftragten ermittelt: 

 

Fakultät I 

Studiengang Anzahl Lehrbeauftragte Anzahl Stunden 

Allg. Finanzverwaltung 38 1.225 

Public Management 224 10.809 

 AG und Einf. Lehrg. 262 3.382 

Rentenversicherung  38 2.367 

 Rente Praxis 28 439 

Master 22 757 

Archivare 4 205 

Gesamt 616 19.184 

Gesamt ohne AG, Einf.Lehrg. 
und RV-Praxis 

326 15.363 

 

Fakultät II 

Studiengang Anzahl Lehrbeauftragte Anzahl Stunden 

Steuer- und Wirtschaftsrecht 150 12.564 

Gesamt 150 12.564 

 

Haushalts-
jahr 

Mittelschöpfung Drittmittel- 
einnahmen 

Programm- 
mittel 

GMA 

2019 795,8 373,4 2.222,8 77,2 
2020 820,0 514,7 2.395,9 61,4 
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Organisation 

Im Vergleich zum Vorjahr konnten kleinere Änderungen im Bereich der Budgetierung umgesetzt wer-
den. Der Budgetumfang für das kommende Jahr wird vor allem durch die Ausweitung der Fakultäts- 
und Zentralbudgets deutlich erweitert, sodass man dem Ziel, die komplette Hochschule zu budgetie-
ren, sukzessiver näherkommt. 

Das Projekt „technische Ausstattung der Seminar-
räume“ war und ist in vollem Gange. Im Januar 
2020 konnte von Seiten der Hochschule eine Rah-
menvereinbarung über diverse Lose abgeschlossen 
werden, sodass einer gezielten Umsetzung nichts 
im Wege stehen sollte. Die Corona-Pandemie hat 
auch hier ihre Spuren hinterlassen, sodass man im-
mer wieder vor neue Aufgaben gestellt wurde. Bis-
her konnten 28 Seminarräume mit der neuen tech-
nischen Ausstattung ausgerüstet werden, die nun 
auch zur digitalen Lehre genutzt werden können. 

Zum Wintersemester 2020/2021 konnten vier neue Seminarräume in urbanharbor hinzugewonnen 
werden. Somit konnte man bereits ab September 2020 für Entspannung bei der Stundenplanung und 
Raumzuteilung erzielen. Weitere sieben Seminarräume werden zum Sommersemester 2021 folgen. 

Bauangelegenheiten 

Im laufenden Jahr sind die Planungen für das Verfügungsgebäude weiter vorangeschritten und verfei-
nert worden. Die nächste wichtige Hürde wird nun sein, dass das Projekt „Verfügungsgebäude“ etati-
siert wird, sodass die Fertigstellung im Jahr 2025 realistisch bleibt. 

Nach langer und intensiver Suche konnte die Hochschule zusammen mit dem Landesbetrieb Vermögen 
und Bau Amt Ludwigsburg geeignete Flächen für Seminarräume und Büros in Ludwigsburg finden. Die 
neuen Flächen befinden sich in urban har-
bor, ehemals Rockfabrik. Dort werden zu 
den bereits bestehenden Flächen am Cam-
pus Ludwigsburg und der Außenstelle Bleyle 
weitere 11 Seminarräume, 17 Büros sowie 
studentische Arbeitsplätze dazukommen. 
Bereits im Wintersemester 2020/2021 
konnten schon vier Seminarräume für die 
Lehre genutzt werden. Die restlichen Räume 
stehen ab dem Sommersemester 2021 zur 
Verfügung. 
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6.3 Personal 
Dr. Henrik Becker (Kanzler) 

In den Jahren 2019/2020 gab es insbesondere im Verwaltungsbereich viele Neueinstel-
lungen. Aktuell arbeiten 86 Beschäftigte in Voll- und Teilzeit an der Hochschule. Im Pro-
fessorenbereich haben sich ebenfalls einige personelle Änderungen ergeben. Im Be-
richtszeitraum neu an die Hochschule gekommen sind: 

Professorinnen und Professoren 

Dr. Matthias Reich, Dr. Rafael Bauschke, Dr. Friederike Meurer, Dr. Carolin Marie Engler, Dr. Judith 
Klink-Straub, Dirk Leißner, Dr. Nora Rzadkowski. 

Beschäftigte / Beamtinnen und Beamte 

Mirella-Tosca Ehrenberger, Bianca Eberle, Stefan Häberlein, Jana Kahl, Judith Kausch-Zongo, 
Mawusinu Kugbani, Marion Lendaro, Miriam Lotz, Susanne Maier, Heike Maier, Markus Rutsche, Julia 
Schnur, Tatjana Steinbuch, Daniela Wünsch, Andreas Ziegele, Martina Gross, Markus Gottfreund, Julia 
Bernhard, Joachim Lutz und eine weitere Mitarbeiterin aus einem Drittmittelprojekt. 

Die Hochschule verlassen haben insgesamt 12 Personen. 

Aktuell lehren und forschen 76 Professorinnen und Professoren sowie 12 akademische Mitarbeiterin-
nen und Mitarbeiter an der Hochschule Ludwigsburg. 

 

6.4 Reisekosten 
Reisekosten, Trennungsgeld und Umzugskosten (Studierende, Dozierende & Mitarbeitende) 

Art der Vergütung Anzahl Gesamtsumme 
(in EUR) 

Reisekosten (normale Reiskostenrechnungen) 294 19.066,95 

Reisekosten (AO/P-AG-Abrechnungen) 49 3.461,10 

Sonstige RK-Anordnungen 4 485,18 

RK-Sammelabrechnungen 28 2.465,65 

Reisekosten Gesamt 375 25.478,88 

   Trennungsgeld 1.633 139.679,57 

   Umzugskosten 1.868 329.547,83 

   Gesamt 3.876 494.706,28 
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6.5 Studienangelegenheiten und Zulassung 

Philipp Schwara (Abteilungsleiter) 

Im Studienjahr 2019/2020 standen zwei große Projekte in der Studienabteilung an. Zum 
einen musste für den neuen Bachelorstudiengang Digitales Verwaltungsmanagement 
(DVM) gemeinsam mit der Hochschule Kehl ein Bewerbungs- und Zulassungsverfahren 
eingerichtet werden. Der dafür zur Verfügung stehende Zeitrahmen für Konzeption, Er-
stellung der Auswahlsatzung, Informationsveranstaltungen für Ausbildungsstellen und 

Softwareentwicklung für das Bewerbungsverfahren war außerordentlich eng. Im Dezember 2019 be-
gannen die Planungen, ab 1. April 2020 war es möglich, am Bewerbungsverfahren teilzunehmen. In 
der Folge blieb für das zweite Projekt, die Vorbereitung des neuen Bewerbungsverfahrens für den Ba-
chelorstudiengang Public Management zum 1. August 2020 ebenfalls nicht viel Zeit. Beiden Bewer-
bungsverfahren geht je ein Studierfähigkeitstest voraus. Jede Bewerberin bzw. jeder Bewerber muss 
den Test bestanden haben, um online seine Bewerbung abgeben zu können. Bei der Bewerbung ist die 
Angabe von mehreren Wunschausbildungsstellen möglich, welche Einsicht in Teile der Bewerbung be-
kommen und die Bewerberinnen bzw. Bewerber auswählen können. Letztlich entscheidet die Hoch-
schule auf Grundlage der Note des Tests, Hochschulzugangsberechtigung und Vorliegen einer Ausbil-
dungsstelle über die endgültige Zulassung zum Studium. 

Im Studienbüro nahmen von März bis Mai 2020 im Zuge der Corona-Situation die Anzahl der täglichen 
Anfragen von Studierenden stark zu. Besonders schwierig war die Lage in dieser Zeit für Studierende 
im Auslandspraktikum. Häufig war in den Ländern lange unklar, ob das Praktikum fortgesetzt werden 
oder wie eine Rückkehr nach Deutschland mit dem Folgepraktikum organisiert werden kann. Gemein-
sam haben Studierende und Studienbüro viele Einzellösungen erarbeitet. 

Im Studienjahr 2020/2021 laufen die Vorbereitungen zur Einführung eines neuen Campusmanage-
mentsystems HISinOne auf Hochtouren. HISinOne wird zurzeit an den meisten Hochschulen in Baden-
Württemberg eingeführt. Es soll an der Hochschule für öffentliche Verwaltung und Finanzen die mitt-
lerweile veralteten Softwaremodule der HIS eG in den Bereichen Zulassung und Studierendenverwal-
tung in den kommenden zwei Jahren komplett ablösen. 

Der Studienabteilung gehören die Bereiche Studienbüro, Zulassungsamt sowie Personalverwaltung für 
Studierende der Studiengänge Public Management und Digitales Verwaltungsmanagement an. 

 

6.6 Prüfungsamt 

Prof. Dr. Thilo Haug (Prorektor für Studium und Lehre) 

Das Prüfungsamt ist für die meisten Prüfungen und sonstigen Leistungsnachweisen an 
der Hochschule für öffentliche Verwaltung und Finanzen Ludwigsburg zuständig. 

Die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter erfüllen in diesem Zusammenhang zunächst die 
für Prüfungsämter an Hochschulen üblichen Aufgaben: 

• Auswertung der Noten und Berechnung der Prüfungsergebnisse 
• Erstellung der Prüfungszeugnisse, Urkunden und der sonstigen Bescheinigungen 
• Beschaffung und Aktualisierung der für Prüfungen notwendigen Informationen 
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• Regelung der Prüfungszulassungen, -rücktritte und -verlängerungen 
• Beratung der Prüfungsausschüsse bei Problemstellungen und damit Gewährleistung der Ein-

heitlichkeit der Auslegung von Gesetzen und Prüfungsordnungen 
• Durchführung von Widerspruchs- und Klageverfahren in Prüfungsangelegenheiten 

Das Prüfungsamt der Hochschule Ludwigsburg ist zusätzlich für die gesamte Organisation und opera-
tive Durchführung der Prüfungen zuständig. Insofern werden auch die nachstehenden Aufgaben fast 
ausschließlich durch das Personal des Prüfungsamtes erledigt: 

• Terminplanung und Prüfungskoordination in Zusammenarbeit mit den Fakultäten 
• Kontakt mit Klausurstellern, Korrektoren und Gutachtern für Haus- und Bachelorarbeiten in 

Abstimmung mit der jeweiligen Fakultät 
• Berechnung der Vergütungen für die Aufgabensteller, die Korrektoren, die Gutachter und das 

Aufsichtspersonal inklusive eventuell anfallender Reisekosten 
• Gewinnung und Einweisung des Aufsichtspersonals in Kooperation mit den staatlichen und 

kommunalen Behörden (ca. 1.200 Aufsichtspersonen pro Jahr) 
• Terminüberwachung des Eingangs der Klausuraufgaben 
• Drucklegung, Sortierung, Verpackung und Versand der Modulprüfungen/Klausuren 
• Erstellen der durch die jeweiligen Prüfungsordnungen vorgeschriebenen Leistungsbeurteilun-

gen und -nachweise 
• Entgegennahme, Versand, Terminüberwachung im Zusammenhang mit den Bachelorarbeiten 

und Gutachten 
• Organisation und Überwachung der schriftlichen und mündlichen Prüfungsveranstaltungen 
• Registrierung des fristgerechten Eingangs der korrigierten Klausuren, sonstigen Leistungsnach-

weise und Bachelorarbeiten 
• Registratur/Ablage der Klausuren und sonstigen Prüfungsunterlagen 
• Organisation der Einsichtnahme in Prüfungsunterlagen durch die Prüflinge 
• Anpassung und Aktualisierung des Prüfungsverwaltungsprogramms (HIS-POS) in Abstimmung 

mit den zuständigen Mitarbeitenden des Rechenzentrums 

Zur Aufgabenbewältigung im Prüfungsamt wird ein einheitliches, in den einzelnen Studiengängen va-
riabel einsetzbares Prüfungsprogramm „HIS-POS“ eingesetzt. Das Programm weist Schnittstellen zur 
Studierendenverwaltung „HIS-SOS“ und zum Haushaltswesen und zur Kosten-/Leistungsrechnung auf. 
Da diese Software eigentlich für die Bedürfnisse an externen Hochschulen gedacht ist, gestaltet es sich 
schwierig, die Programme an die speziellen Anforderungen der internen Studiengänge sowie der ein-
zelnen Fakultäten bzw. Prüfungsordnungen anzupassen. Es bedarf deshalb einer ständigen Kontrolle 
und Anpassung. Diese Anpassungs- und Programmierarbeiten werden in enger Kooperation mit den 
EDV-Mitarbeitern der Verwaltung und der HIS GmbH erarbeitet. Mittelfristig wird HISinOne die beste-
henden Systeme ablösen. 

Die Corona-Pandemie stellte auch das Prüfungsamt vor neue Herausforderungen. Die während der 
Pandemie an der Hochschule Ludwigsburg stattfindenden Präsenzprüfungen waren und sind unter der 
Einhaltung der rechtlichen Vorgaben von Bund und Land durchzuführen. Hierzu war es zunächst meist 
erforderlich, die vorgesehenen Prüfungen vom Rektorat genehmigen zu lassen. Aufgrund des Ab-
standsgebots zwischen den Prüflingen wurden die Räume ausgemessen und die Tische und Stühle ent-
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sprechend den Vorgaben aufgestellt. In der Folge mussten mehr Räume als üblich in Gebrauch genom-
men werden, was zu einem höheren Bedarf an Prüfungsaufsichten geführt hat. Einlasskontrollen und 
kontrolliertes Verlassen der Hochschule waren weitere Aspekte, die insgesamt zu einem höheren Ver-
waltungsaufwand in Planung, Durchführung und Abwicklung der Prüfungen führte. 
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7 Entwicklung der Studierendenzahlen und Zulassungsverfahren 
Philipp Schwara (Abteilungsleiter 
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Entwicklung der Studierendenzahlen der HVF

 Public Manage-
ment 

Renten- 
versicherung 

Allgemeine  
Finanzverwaltung 

Steuer- 
verwaltung MPA MPM Studiengänge 

insgesamt 
Studien-

jahr w m ∑ w m ∑ w m ∑ w m ∑ w m ∑ w m ∑ w m ∑ 

2015/16 580 203 783 117 29 146 80 55 135 835 389 1224 17 22 39 41 29 70 1670 727 2397 
SS2016 638 228 866 114 29 143 80 55 135 827 389 1216 23 17 40 26 21 47 1708 739 2447 

2016/17 632 227 859 128 28 156 87 54 141 960 442 1402 16 17 33 42 29 71 1865 797 2662 
SS2017 652 215 867 127 28 155 86 52 138 951 448 1399 16 17 33 30 20 50 1862 780 2642 

2017/18 644 205 849 141 25 166 94 47 141 1027 466 1493 14 13 27 45 31 76 1965 787 2752 
SS2018 636 225 861 140 25 165 94 46 140 1024 464 1488 14 12 26 32 19 51 1940 791 2731 

2018/19 640 217 857 150 23 173 102 41 143 1034 503 1537 16 14 30 53 23 76 1995 821 2816 
SS2019 695 228 923 147 23 170 101 39 140 998 490 1488 16 13 29 36 15 51 1993 810 2803 

2019/20 673 223 896 148 29 177 111 44 155 995 493 1488 21 14 35 52 23 75 2000 826 2826 
SS2020 702 245 947 147 29 176 107 44 152 989 483 1472 21 14 35 37 13 50 2008 832 2840 
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7.1 Bachelorstudiengänge 
Studierende Public Management 

Studienjahr weibl. männl. gesamt 
2015/16 580 203 783 
SS2016 638 228 866 

2016/17 632 227 859 
SS2017 652 215 867 

2017/18 644 205 849 
SS2018 636 225 861 

2018/19 640 217 857 
SS2019 695 228 923 

2019/20 673 223 896 
SS2020 702 245 947 
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Studierende Allgemeine Finanzverwaltung 

 

Studienjahr weibl. männl. gesamt 
2015/16 80 55 135 
SS2016 80 55 135 

2016/17 87 54 141 
SS2017 86 50 138 

2017/18 94 47 141 
SS2018 94 46 140 

2018/19 102 41 143 
SS2019 101 39 140 

2019/20 111 44 155 
SS2020 107 44 152 
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Studierende Rentenversicherung 

 
Studienjahr weibl. männl. gesamt 

2015/16 117 29 146 
SS2016 114 29 143 

2016/17 128 28 156 
SS2017 127 28 155 

2017/18 141 25 166 
SS2018 140 25 165 

2018/19 150 23 173 
SS2019 147 23 170 

2019/20 148 29 177 
SS2020 147 29 176 
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Studierende Gehobener Dienst der Steuerverwaltung 

Studienjahr weibl. männl. gesamt 
2015/16 835 389 1224 
SS2016 827 389 1216 

2016/17 960 442 1402 
SS2017 951 448 1399 

2017/18 1027 466 1493 
SS2018 1024 464 1488 

2018/19 1034 503 1537 
SS2019 998 490 1488 

2019/20 995 493 1488 
SS2020 989 483 1472 

 

 

 

 
Diplomstudiengang Gehobener Archivdienst (Fachstudium Verwaltungswissenschaften) 

Studienjahr weibl. männl. gesamt 
SS2014 7 1 8 
SS2016 4 4 8 
SS2018 4 4 8 
SS2020 4 4 8 
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7.2 Masterstudiengänge 
Masterstudiengang European Public Administration 

Studienjahr weibl. männl. gesamt 
2015/16 17 22 39 
SS2016 23 17 40 

2016/17 16 17 33 
SS2017 16 17 33 

2017/18 14 13 27 
SS2018 14 12 26 

2018/19 16 14 30 
SS2019 16 13 29 

2019/20 21 14 35 
SS2020 21 14 35 
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Masterstudiengang Public Management 

Studienjahr weibl. männl. gesamt 
2015/16 41 29 70 
SS2016 26 21 47 

2016/17 42 29 71 
SS2017 30 20 50 

2017/18 45 31 76 
SS2018 32 19 51 

2018/19 53 23 76 
SS2019 36 15 51 

2019/20 52 23 75 
SS2020 37 13 50 
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7.3 Zulassungsverfahren 

 Public Management B.A. 

Studienanfängerplätze landesweit: 700 700 700 700 800 800 800 
eingegangene Bewerbungen insgesamt: 2848 2856 2700 2456 2129 2084 n.a. 
eingegangene Bewerbungen LB 1577 1512 1485 1307 1119 1094 n.a. 
eingegangene Bewerbungen Kehl 1271 1344 1215 1149 1010 990 n.a. 
am Testverfahren teilgenommen: 2209 2284 2138 1913 1625 1849 n.a. 
Test bestanden: 1789 1765 1672 1436 1282 1353 n.a. 
Test nicht bestanden: 420 519 466 477 343 496 n.a. 

 

 

*Aufgrund einer Umstellung des Zulassungsverfahrens und des damit noch laufenden Bewerbungs-
zeitraumes (zuvor: 01.04.2019- 01.10.2019 nun: 01.08.2020 – 15.07.2021) liegen aktuell keine ab-
schließenden Zahlen für 2020/21 vor. 

 

 Digitales Verwaltungsmanagement B.A. 
 2020 

Studienanfängerplätze landesweit: 50 
eingegangene Bewerbungen insgesamt: 117 
eingegangene Bewerbungen LB 64 
eingegangene Bewerbungen Kehl 53 
am Testverfahren teilgenommen: 179 
Test bestanden: 151 
Test nicht bestanden: 28 

Hinweis: Voraussetzung für die Bewerbung ist ein bestandener Test. 
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8 Anlagen 

8.1 Organigramm 
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8.2 Wissenschaftliche Publikation 
Prof. Dr. Christian F. Majer (Direktor des Instituts für internationales und ausländisches Privat- und 
Verfahrensrecht) 

(Angaben aus dem Jahresforschungsbericht 2020, Stand Februar 2021; Publikationen aus 2019 sind 
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9 Schlussbemerkung und Dank 
Der Jahresbericht ist aufgeteilt in Berichte, die das Rektorat direkt verantwortet, und Berichte, deren 
Erstellerinnen und Ersteller bei der jeweiligen Überschrift gekennzeichnet sind. Für die Mitarbeit danke 
ich allen, die einen Beitrag zu diesem Bericht geliefert haben. 

Der Dank gilt auch Herrn Andreas Ziegele, der den Bericht zusammengestellt hat. 
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